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MITTELHESSEN-BOTE

Amtliche Bekanntmachungen des Main-Kinzig-Kreises

Schlüchterner Bote

Hallo, 
liebe Leser 
Als ich jüngst eine halbe 
Stunde bis zu meinem Zug 
totschlagen musste, ent-
schied ich mich für ein Bier 
in einer Bahnhofskneipe. Ei-
ne Idee, die offenbar auch je-
ner junge Mann hatte, der 
sich aber wohl inzwischen 
den ein oder anderen Schop-
pen mehr genehmigt hatte. 
Zumindest ließ er beim Be-
zahlen sein gesamtes Klein-
geld zu Boden fallen. Wobei – 
das war vielleicht Absicht. 
Denn als ich dem armen 
Tropf helfen wollte, die Mün-
zen aufzulesen, kommen-
tierte er nur trocken: „Mach 
langsam, die Hälfte gehört 
ohnehin meiner Frau.“ 

Euer Boto

Tipps rund um die Grippewelle 
Hygiene und 
Last-Minute-Impfung

Bad Soden-Salmünster. Die 
Henry-Harnischfeger-Schule 
Bad Soden-Salmünster stellt 
sich interessierten Schülern 
der 4. Jahrgangsstufe und de-
ren Eltern am Freitag, 14. Fe-
bruar, von 17 bis 20 Uhr vor. 
Es besteht die Möglichkeit, 
sich ausführlich über die 
Schulform der integrierten 
Gesamtschule zu informieren, 
die alle Bildungsgänge vereint 
und leistungsstarke Schüle-
rinnen und Schüler nach dem 
G9-Prinzip unterrichtet. 
Durch zahlreiche Mitmachan-
gebote können die ‚Noch-
Grundschüler‘ u. a. das Profi-
langebot des kommenden 
Jahrgangs 5 kennen lernen. In 
den Klassenräumen der jetzi-
gen fünften Klassen wird das 
pädagogische Konzept der 
Salmünsterer Gesamtschule 
vorgestellt. 
Auch die Förder- und Forder-
angebote aus dem Nachmit-

tagsbereich, wie z. B. Arbeits-
gemeinschaften oder die 
Hausaufgabenbetreuung so-
wie besondere schulische 
Schwerpunkte, wie die Berufs- 
und Studienorientierung oder 
Hochbegabtenförderung, wer-
den während des Tages der of-
fenen Tür präsentiert. Die 
Schüler-Buspaten geben de-
tailliert Auskunft über die 
Busverbindungen zur Schule. 
Führungen durch die Schulge-
bäude und die modernen na-
turwissenschaftlichen Räume 
werden ebenfalls angeboten.  
Los geht es um 17 Uhr in der 
Großsporthalle auf dem Ge-
lände der Schule. Geschwis-
terkinder können von den 
Klassenpaten betreut werden. 
Für Verpflegung sorgen Schul-
elternbeirat und Förderver-
ein. Weitere Informationen 
über die Henry-Harnischfe-
ger-Schule gibt es unter 
www.hhs-online.de.

Am Freitag in der Henry-Harnischfeger-Schule

Einblicke beim 
Tag der offenen Tür

Steinau. Am Donnerstag, 13. 
Februar, wollen sich die VdK 
Mitglieder wieder um 17 Uhr 
im Gasthaus „Grüner Baum“ 
in Steinau treffen. An diesem 
Treffen wird auch ein Bildvor-
trag über den Jakobsweg in 
Spanien vorgetragen. Zu die-
sem Treffen sind Nichtmitglie-
der oder Interessierte herz-
lich eingeladen.

VdK Treffen 
in Steinau

Steinau. Der DRK-OV Steinau 
und der DRK-Blutspende-
dienst bitten um Ihre Blut-
spende am Dienstag, 18. Fe-
bruar, von 15.45 bis 20 Uhr in  
Steinau a.d. Str, Großsporthal-
le Am Steines, Am Steinau-
bach 14. Im Rahmen der Blut-
spender-Werbeaktion „2020 
wird‘s heiß“ und da der Früh-
ling und die Grillsaison vor 
der Tür steht, erhält jeder 
Blutspender bei diesem Ter-
min eine exklusive Grillzange. 
Alternative Blutspendetermi-
ne und weitere Informationen 
zur Blutspende sind unter der 
gebührenfreien Hotline 
0800/1194911 und im Internet 
unter www.blutspende.de er-
hältlich.

Blutspende 
in Steinau

Schlüchtern. Christoph Degen, Generalsekretär der hessischen 
SPD, Kreisvorsitzender und Landtagsabgeordneter kommt zu 
einem Diskussionsabend mit open micro zur Europa Union. 
Kommunal- und Landesthemen stehen im Vordergrund, Bil-
dung, Infrastruktur und Soziales. Aber nichts geht ohne Europa, 
denn überall steckt der Euro mittlerweile in Form von Zuschüs-
sen drin. Die Tagespolitik wird sich nicht ausklammern lassen, 
so dass den studierten Förderschullehrer wohl eine anstren-
gende, aber spannende und aufschlussreiche  Abendlektion in 
Schlüchtern erwartet, bei der die interessierte Öffentlichkeit 
viele Antworten erwarten darf. Eintritt frei, 19 bis 21 Uhr, Ne-
benraum Eckebäcker, Schlüchtern, am Donnerstag, 13. Februar.

Christoph Degen 
bei Europa Union 

Steinau. Am Samstag, 15. Fe-
bruar, findet in Marborn wie-
der der traditionelle Fa-
schingsabend statt. Ausrichter 
ist die SG Marborn. Dazu wur-
den musikalisch die bekann-
ten „Original Rhönadler“ ver-
pflichtet. Dem närrischen Pu-
blikum werden im Vereins-
heim der SG viele Höhepunk-
te geboten. Sensationen, 
Sketche, Büttenreden und At-

traktionen werden Spaß und 
Humor verbreiten, das närri-
sche Publikum begeistern. Die 
Original Rhönadler werden 
dabei mit Stimmungs- und 
Unterhaltungshits einheizen. 
Stimmung, Gute Laune und 
Frohsinn, einen Abend erle-
ben wie früher und die Traditi-
on des Fasching fortsetzen, 
heißt es ab 19.11 Uhr im Ver-
einsheim der SG Marborn.

Faschingsabend in Marborn

Stimmung bei der SG

Schlüchtern. Mitglieder der 
Sudetendeutschen Lands-
mannschaft des Altkreises 
Schlüchtern trafen sich zu ih-
rer ersten Veranstaltung im 
neuen Jahr. Austragungsort 
des „Böhmisches Schman-
kerl-Essens“ war der Stein-
auer Landgasthof „Grüner 
Baum“. 
Auf der Speisekarte fanden 
sich traditionell böhmische 
Gerichte. Neben einem böh-
mischen Sauerbraten mit 
Blaukraut und böhmischen 
Knödeln stand außerdem ein 
böhmischer Krustenbraten 
mit Blaukraut auf der Speise-
karte. „Mit Essen und Trin-
ken werden viele angelockt“, 
so Kreis-Obmann Walter We-
ber, der über 90, teilweise 
weit angereiste, Gäste begrü-

ßen heißen konnte. Es sei 
„noch nie passiert“, dass die 
Nachfrage so groß war. Die 
Besucher der Veranstaltung 
konnten an den Wänden die 
Wappen der Kreisstädte be-
staunen, aus welchen die Mit-
glieder der sudetendeut-
schen Landsmannschaft des 
Altkreises Schlüchtern stam-
men. Sie wurden vom Künst-
ler Georg Zoun handgemalt. 
„Wir wollen eine sudeten-
deutsche Gedenkstätte in 
Schlüchtern errichten“, so 
Weber. Er bedankte sich für 
die zahlreichen Spenden für 
einen Gedenkstein, appel-
lierte aber auch für letzte 
Spenden, damit das Projekt 
realisiert werden kann. 
Der Höhepunkt der gutbe-
suchten Veranstaltung stell-

ten kurze Vorträge von Mit-
gliedern dar, die sudeten-
deutschen Gedichte, Sagen 
und Geschichten vortrugen. 
Gernot Strunz erzählte ein 
Gedicht in schlesischer 
Mundart, bei der er so man-
ches Wort übersetzen muss-
te. Walter Weber berichtete 
im Egerländer Dialekt. Gu-
drun Heberling verlas zwei 
Geschichten. Margarete Föl-
ler berichtete von der Sagen-
gestalt „Rübezahl“ und auch 
Liese Gieler und Gerhard Bu-
cher konnten die Gäste mit 
ihren Geschichten unterhal-
ten. Außerdem konnten die 
Zuhörer Drehorgelmusik ge-
nießen. Nach der Veranstal-
tung blieb man noch einige 
gemütliche Stunden bei Kaf-
fee und Kuchen beisammen.

Sudetendeutsche feiern beim „Böhmischen Schmankerl-Essen“

Von Blaukraut 
bis Krustenbraten

Junge Familien mit sudetendeutscher Abstammung aus Oberzell und Weiperz beim „böhmischen 
Schmankerl-Essen“.

Steinau. In den Märchen der 
Brüder Grimm ist der Wald 
ein Ort, in dem Zauberei und 
Hexerei so selbstverständlich 
sind wie hungrige Wölfe oder 
Zwerge. Die Wälder der Mär-
chen sind groß, zuweilen fins-
ter, und immer geheimnisvoll. 
Das reizte die Literaturhistori-
kerin und Künstlerin Dr.  Mar-
lies Obier, Fotografien vom 
Wald zu machen, zu allen Ta-
geszeiten und zu allen Jahres-

zeiten. Diese stimmungsvollen 
Aufnahmen hat sie noch mit 
Zitaten der Brüder Grimm 
versehen und so eine ganz ei-
gene Welt aus Text und Bild 
geschaffen, die jetzt als Aus-
stellung präsentiert wird.  
Die Ausstellung führt ihre Be-
sucher „ins weite Land der 
Sprache“ der Brüder Grimm 
und stellt auf wunderbare 
Weise die Verbindung zwi-
schen der Sprache der Mär-

chen und den inneren und äu-
ßeren Bildern des Waldes dar. 
Eröffnet wird die Ausstellung 
im Steinauer Museum Brüder 
Grimm-Haus am 16. Februar 
um 16 Uhr mit einer Einfüh-
rung der Künstlerin. 
Die Ausstellung ist bis zum 22. 
März täglich von 10 bis 17 Uhr 
geöffnet. Eintritt (Museum und 
Ausstellung) für Erwachsene 6 
Euro, Ermäßigungsberechtig-
te zahlen 3,50 Euro.

Fotoausstellung vom 16. bis 22. Februar
Märchenwald der Brüder Grimm

Till Brönner in der Alten Oper 
Neue Songs und zeitlose Klassiker  

am Mittwoch, 13. Mai, in Frankfurt
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Gottesdienste

Kirche

Kirchengemeinden 
Wallroth-Breitenbach-
Kressenbach und 
Hintersteinau 
Sonntag, 16.2.: 
9.30 Uhr Reinhards Gottes-
dienst 
11.00 Uhr Hintersteinau 
Gottesdienst

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Bad Soden-Salmuenster 
Sonntag, 16.2.: 
9.00 Uhr Bad Soden Gottes-
dienst (Präd. Neeße) 
10.30 Uhr Salmünster Got-
tesdienst (Präd. Neeße)

St. Franziskus Bad Soden-
Salmünster/Romsthal 
Sonntag, 16.2.: 
9.00 Uhr Kath. Will. heilige 
Messe  
9.00 Uhr Marborn heilige 
Messe  
18.00 Uhr Romsthal heilige 
Messe

Katholische Pfarrei Hl. 
Dreifaltigkeit Steinau 
Samstag, 15.2.: 
17.00 Uhr Steinau Vor-
abendmesse 
Sonntag, 16.2.: 
8.30 Uhr Uerzell heilige 
Messe 
10.00 Uhr Ulmbach heilige 
Messe 
Mittwoch, 19.2.: 
9.00 Uhr Steinau heilige 
Messe 
Freitag, 21.2.: 
18.00 Uhr Ulmbach heilige 
Messe

St. Peter Mernes 
Sonntag, 16.2.: 
10.15 Uhr heilige Messe 
Dienstag, 18.2.: 
8.30 Uhr Morgenlob 
Mittwoch, 19.2.: 
19.00 Uhr heilige Messe

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Steinau und Seidenroth 
Sonntag, 16.2.: 
10.00 Uhr Gottesdienst i. d. 
Reinhardskirche (Pfr. Lins, 
Ramholz)

Pfarrei Mariae Himmel-
fahrt Sannerz der Filia-
len St. Michael Sterb-
fritz, St. Wigbert Wei-
perz und Pfarrei 
St. Jakobus Herolz 
Samstag, 15.2.: 
11.00 Uhr Herolz Dankmes-
se anlässlich der Diaman-
tenen Hochzeit von Adolf u. 
Hermine Heid 
18.00 Uhr Weiperz heilige 
Messe  
Sonntag, 16.2.: 
9.00 Uhr Sannerz heilige 
Messe 
10.30 Uhr Herolz heilige 
Messe 
11.00 Uhr Weiperz Taufe 
des Kindes Jonah Simon 
Hübner 
Montag, 17.2.: 
17.00 Uhr Weiperz Kinder-
wortgottesdienst 
Dienstag, 18.2.: 
9.00 Uhr Sannerz heilige 
Messe 
18.00 Uhr Herolz Rosen-
kranzgebet 
Mittwoch, 19.2.: 
9.00 Uhr Herolz heilige 
Messe 
Donnerstag, 20.2.: 
18.00 Uhr Weiperz heilige 
Messe 
Freitag, 21.2. 
9.00 Uhr Herolz heilige 
Messe 
18.00 Uhr Sannerz heilige 
Messe (in der Hauskapelle 
des Don Bosco Hauses)

Evangelische 
Christusgemeinde 
Sinntal und Marjoß 
Sonntag, 16.2.: 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Breunings mit Pfarrer 
Schmitz 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Jossa mit Pfarrer Schnei-
der 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
Züntersbach mit Pfarrer 
Schmitz 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
Altengronau mit Pfarrer 
Schneider

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntags 
10.00 Uhr Gottesdienst, pa-
rallel Kindergottesdienst

Freie Christengemein-
de Bergwinkel, Steinau 
 Gottesdienste sonntags um 
10:00 Uhr, Kinderbetreuung

Katholische Kirchenge-
meinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Samstag, 15.2.: 
Bad Soden 
9 Uhr heilige Messe in pol-
nischer Sprache 
17.30 Uhr Sonntagvor-
abendmesse (Max.-Kolbe-
Haus) 
Ahl 
18.30 Uhr Sonntagvor-
abendmesse 
Sonntag, 16.2.: 
Bad Soden 
9 Uhr heilige Messe 
Salmünster 
10.30 Uhr Hochamt 
Montag, 17.2.: 
Salmünster 
8 Uhr Laudes (Bildungs-
haus) 
Dienstag, 18.2.: 
Salmünster 
18.30 Uhr heilige Messe 
Mittwoch, 19.2.: 
Bad Soden 
8.30 Uhr heilige Messe 
(Max.-Kolbe-Haus) 
Donnerstag, 20.2.: 
Salmünster 
18.30 Uhr heilige Messe 
Freitag, 21.2.: 
Bad Soden 
18 Uhr heilige Messe (Max.-
Kolbe-Haus)

Sinntal. Die Forstbetriebs 
Vereinigung Weichersbach 
lädt am Freitag, 13. März, ab 
19.30 Uhr im Gasthof Schlott 
zur Jahreshauptversamm-
lung ein. Zur normalen Ta-
gesordnung stehen Neuwah-
len des gesamten Vorstandes 
an.

Versammlung des 
ForstbetriebsSinntal. Die Jahreshauptver-

sammlung des TSV Oberzell 
findet am Sonntag, 16. Febru-
ar, um 10.30 Uhr, in der Gast-
stätte Felsenkeller statt. Es 
wird um 10.30 Uhr mit einem 
kleinen Begrüßungsdrink und 
einem Früstücksbrunch be-
gonnen. Alle Mitglieder und 
Spieler des TSV Oberzell sind 
herzlich eingeladen.

Versammlung 
TSV Oberzell

Partner der Vereine

Sinntal. Der Naturpark Hes-
sischer Spessart lädt am 
Samstag, 29. Februar, und 
am Samstag, 7. März, zu ei-
ner Wanderung zum Biber 
ein. Die Teilnehmer dürfen 
sich auf ein spannendes und 
eindrückliches Naturerleb-
nis freuen und erhalten inte-
ressante Informationen zur 
Geschichte des Bibers. Die 
Gruppe wird sich intensiv 

seinen Spuren widmen und 
erfahren, was er kann, was 
er mag und wo er wohnt. Die 
Wanderung dauert 2,5 bis 3 
Stunden. Treffpunkt ist um 
15 Uhr auf dem Naturpark-
Parkplatz zwischen Sinntal-
Altengronau und Mottgers, 
Abzweigung Zeitlofs. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 3 
Euro pro Person, Kinder sind 
frei. Erforderlich sind festes 
Schuhwerk und wetterfeste 
Kleidung. 
Anmeldungen nimmt Natur-
parkführer Volker Rollmann, 
Telefon 06661/3423 oder die 
Geschäftsstelle des Natur-
parks Hessischer Spessart, 
Georg-Hartmann-Straße 5-7 
in Jossgrund-Burgjoß, Tele-
fon 06059/906783, E-Mail in-
fo@naturpark-hessischer-
spessart.de entgegen.

Samstag, 29. Februar und Samstag, 7. März 

Wanderung zum Biber

Schlüchtern. Normalerweise 
ist Weihnachten eine Zeit der 
Vorfreude. Nun aber sorgte 
das Fest auch nachträglich 
noch einmal für große Freude: 
Bei der Dorfweihnacht Herolz 
sind 1.000 Euro für einen gu-
ten Zweck zusammen gekom-
men. Im Rahmen einer Veran-
staltung des Heimat- und För-
dervereins überreichte die 
stellvertretende Vorsitzende, 
Stephanie Loder-Ohrmann, 
gemeinsam mit Kassierer 
Carsten Müller kürzlich den 
symbolischen Scheck zu die-
ser stolzen Summe an Christa 
Schreiber von der Arbeitsge-
meinschaft Hospizdienst. 
Die Spende ist dabei nicht nur 
eine finanzielle Unterstützung 
der ambulanten Hospizarbeit, 
wie Christa Schreiber betont: 
„Es ist für uns auch ein Zei-
chen der Wertschätzung unse-
rer Arbeit.“ Die Dorfweih-
nacht am ersten Advent im 
„Frajockse Hof” der Familie 
Müller lockte mit ihrer gemüt-
lichen Atmosphäre zahlreiche 
Besucher an. Es war die zwei-
te Auflage des kleinen aber 
herzlichen Weihnachtsmark-

tes, der im jährlichen Wechsel 
mit dem lebendigen Advent-
skalender stattfindet. „Trotz 
vieler größerer Weihnachts-
märkte um uns herum sind 
viele Besucher zu uns gekom-
men“, blickt die stellvertreten-
de Vorsitzende des Heimat- 
und Fördervereins Herolz, 
Stephanie Loder-Ohrmann, 
erfreut zurück. „Der Hof ist 
aus allen Nähten geplatzt.“ 
Die Mischung aus stimmungs-
voller Atmosphäre, liebevoll 
selbstgemachten Angeboten 
an den Ständen und einer gro-

ßen Portion Gemütlichkeit 
kam bei den Besuchern sehr 
gut an. Auch für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt. Mit 
einer reichhaltigen Kuchenta-
fel, heißen Würstchen oder 
Getränken sorgten die Mit-
glieder des Heimat- und För-
dervereins Herolz dafür, dass 
niemand hungrig oder durstig 
bleiben musste. Ein Angebot, 
dass ausgesprochen gut ange-
nommen wurde. Das Resultat 
war aber nicht nur lecker, son-
dern kommt nun auch noch 
dem guten Zweck zu. Christa 

Schreiber, die seit vielen Jah-
ren in der Arbeitsgemein-
schaft Hospizdienst (AGH) in 
Trägerschaft des Caritas-Ver-
bandes aktiv ist, freut sich 
über diese Unterstützung 
sehr. Sie bedankte sich herz-
lich bei allen Mitstreitern des 
Heimat- und Fördervereins 
und lobte ihrerseits noch ein-
mal die besondere Atmosphä-
re bei der Dorfweihnacht, die 
sie auch selbst besucht hatte.  
Dass der Heimat- und Förder-
verein Herolz mit dem Erlös 
die Arbeit des ambulanten 
Hospizdienstes unterstützt, 
freut sie ganz besonders: „Die-
se Spende kommt direkt von 
den Menschen hier vor Ort“, 
hebt sie hervor. „Das zeigt uns, 
wie sehr unsere Arbeit hier 
wertgeschätzt wird.“ Auch Lo-
der-Ohrmann unterstreicht 
dies noch einmal. Dass es 
Menschen gibt, die Schwerst-
kranken etwas von ihrer Zeit 
schenken und sie auf einem 
schwierigen Weg begleiteten, 
verdient besondere Anerken-
nung: „Es freut uns sehr, wenn 
wir diese Arbeit mit unserer 
Spende unterstützen können.“ 

Dorfweihnacht Herolz ein voller Erfolg/Erlös ist für guten Zweck

1.000 Euro Spende an 
Arbeitsgemeinschaft Hospizdienst

Stellvertretende Vorsitzende Stephanie Loder-Ohrmann übergab 
mit Kassierer Carsten Müller den Scheck an Christa Schreiber von 
der Arbeitsgemeinschaft Hospizdienst.

Steinau. Bei der Informati-
onsveranstaltung Ende letz-
ten Jahres hatten sich die 
Anwesenden für die Einrich-
tung eines Europäischen Kul-
turweges im Gebiet zwischen 
Steinau, Marjoß, Bellings und 
Seidenroth ausgesprochen. 
Jetzt heißt es zunächst Vor-

schläge, Ideen und Gedan-
ken zusammen zu tragen.  
Jeder der sich für den Kul-
turweg interessiert oder gar 
etwas beizutragen hat, ist für 
18. Februar, 19.30 Uhr in den 
Grünen Baum, Leipziger 
Straße 45, Steinau, eingela-
den. Bei dieser ersten Zu-

sammenkunft auf Arbeits-
ebene gilt es bekannte und 
weniger bekannte Orte, egal 
ob persönliches Kleinod oder 
historisch bedeutsame Punk-
te, aufzulisten. Erlebtes, 
Überliefertes oder archiva-
lisch Erforschtes gehört 
ebenso dazu. Die kulturellen 

Besonderheiten können nur 
mit dem Wissen und der Hilfe 
der Menschen vor Ort he-
rausgearbeitet werden. Das 
macht den Charme, die 
Spannung und die Einzigar-
tigkeit eines Kulturwegs für 
einheimische sowie Besu-
cher aus.

Erstes Treffen am 18. Februar im „Grünen Baum“ in Steinau
Ideensammlung für Kulturweg startet

Bad Soden-Salmünster. Ju-
gendliche, die sich im kom-
menden Jahr konfirmieren 
lassen wollen, sind herzlich 
eingeladen zum Informati-
onsabend mit Anmeldung am 
Montag, 17. Februar, um 17.30 
Uhr, in das Gemeindehaus in 
Salmünster, Frankfurter Stra-
ße 53. 
In einem knappen Jahr bis 
zur Konfirmation nach Ostern 
2021 erleben die Jugendli-
chen eine bunte und vielfälti-
ge Zeit mit regelmäßigen 
Gruppenstunden, einem Kon-

fi-Camp in Wittenberg, Konfi-
Tagen sowie einem Konfi-Se-
minar zur Vorbereitung des 
Vorstellungsgottesdienstes.  
Die Jahrgänge 2006 bis 2007 
erhalten in diesen Tagen eine 
schriftliche Einladung. Auch 
wer älter ist und noch nicht 
getauft ist, kann gerne zum 
Infoabend kommen und ist 
herzlich eingeladen. Bei 
Rückfragen können Sie sich 
gerne bei Pfarrer Henning 
(Telefon 06056/1379, Mail fre-
dy.henning@ekkw.de) mel-
den.

Informations- und Anmeldeabend

Konfirmation 2021

MediaBeraterin

Heike 
Springer
Telefon: 0176-11 833 336
E-Mail: h.springer@gnz.de

Bad Soden- 
Salmünster,  
Steinau,  
Sinntal,
Schlüchtern

REISEBÜRO HAPP
genau mein Urlaub... GmbH & Co. KG

SIE HABEN FRAGEN?
Hauptstr. 19
36103 Flieden
Tel. (06655) 9652-0

Königstr. 19
36037 Fulda
Tel. (0661) 25047-0

Bahnhofstr. 15
36088 Hünfeld
Tel. (06652) 91148-0

Obertorstr. 14
36381 Schlüchtern
Tel. (06661) 3017

Wir beraten Sie gern. Telefon 06655 / 9652-0

www.reisebuero-happ.de info@reisebuero-happ.de

REISEFIEBE
16. Februar

RR
PROPSTEIHAUS PETERSBERG 10:00 - 17:00 UHR

Besuchen Sie unsere Reisemesse am:

Uhrzeit / Kino 1
10:15 Das pure Baltikum
10:50 Südafrika
11:40 AIDA Cruises
12:25 Kanalinseln
13:10 St. Petersburg
13:45 Kanada
14:35 Donau Flusskreuzfahrt
15:20 Teneriffa
16:05 TUI Cruises

Uhrzeit / Kino 2
10:20 Radreisen
11:00 Irland
11:40 Bretagne
12:25 Japan
13:10 Dubai/Abu Dhabi
14:00 Kuba
14:45 MSC Kreuzfahrten
15:30 Skand. Hauptstädte
16:10 A-ROSA

Spezielle
Messeangebote

finden Sie in unsererMessezeitung

oder online ab 17.02.2020dd

9 Ausstellungen & Präsentationen von Partnerunternehmen
9 Vorträge in unseren Reisekinos
9 Besondere Messe-Angebote
9 Verlosung von Reise- & Sachpreisen
9 NEU! Stand für Hochzeitsreisen
9 Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Spannende Vorträge in den Kinos:

Flug mit Lufthansa von Frankfurt nach New York, Flug-
hafentransfer, 4x Übernachtung im Hotel Wolcott, nur
2 Blocks vom Empire State Building entfernt, morgens
kostenfrei Muffins, Kaffee und Tee in der Lobby, Aus-
sichtsplattform Top of the Rock, Stadtrundgang Mid-
town und Downtown, Fahrt mit Staten Island Ferry,
Reisebüro-Happ Reisebegleitung

Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 1x Ü/F, Örtliche Frem-
denverkehrsabgabe, Mittagessen vor Beginn der Fest-
spiele, Abendessen in der Festspielpause, Eintrittskarte
zu den Passionsspielen Kat. 3 (inkl. VVK Gebühren),
Textbuch Passionsspiele 2020, Kostenfreier Bustransfer
in Oberammergau und Umgebung, Besuch von Kloster
Ettal und derWieskirche, Reiseleitung

New York - Christmas Shopping

Passionsspiele Oberammergau

14.12.–19.12.2020 6Tage/4Nächte
1.549 €

02.08. – 03.08.2020 2 Tage
599 €

Sehr zentrales Hotel,
optimale Flugzeiten!

Glitzer, Glanz und Weihnachtszauber

Kurzreise inkl. Ausflugsprogramm
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Schlüchtern. Der Tanzsport-
club Saltatio Schlüchtern und 
die Stadt Schlüchtern laden 
auch in diesem Jahr wieder 
zum Ball am Samstag, 14. 
März, ein. In diesem Jahr er-
warten Sie erneut tänzerische 
Einlagen und Showauftritte. 
Freuen Sie sich auf die Dance-
Company des Turnvereins 
Schlüchtern unter der Leitung 
von Petra Adametz und die 
Discofox-Formation des Main-
taler Tanzsportclubs Blau-
Weiß Maintal. Die Musikka-
pelle Lets Go Music wird für 
beschwingte Tanzmusik sor-
gen. Das Team des Stadthal-
lenrestaurants Siletium wird 
für Speisen und Getränke sor-
gen. Karten für den Frühlings-
ball können im Internet auf 
www.tanzsportclub.de zu Prei-
sen von 24 Euro und 27 Euro 
erworben werden.

Frühlingsball

Bad Soden-Salmünster. Der 
VTW Bad Soden-Salmünster 
hat mit einer öffentlichen Zie-
hung im Rahmen der Gesund-
heitstage in Bad Soden die 
drei Gewinner der Weih-
nachtsaktion „Wir bezahlen ih-
re Geschenke“ ermittelt. Ih-
nen wird die genannte Kauf-
summe auf der Gewinnkarte 
komplett zurückerstattet.  
Die glücklichen Gewinner ha-
ben eingekauft bei Kosidlo, 
Herbst Hagebaumarkt in Sal-
münster und Spezerei/Hotel 
Fiori in Bad Soden. Die Gewin-
ner werden benachrichtigt 
und erhalten ihre Gewinne im 
Gegenwert als „das Geschenk“ 
die Gutscheinkarte in Bad So-
den-Salmünster.

Gewinner der 
Weihnachtsaktion

Bad Soden-Salmünster. Alle 
Mitglieder, Freunde und Gön-
ner der Gemeinsamen Wäh-
lerliste für Freitag, 28. Febru-
ar, um 19 Uhr zum Heringes-
sen in die Gaststätte Hubert in 
Eckardroth ein. Die Gaststätte 
befindet sich in der Hauptstra-
ße 25, Ortsausgang Eckar-
droth auf der linken Seite in 
Richtung Kath. Willenroth.

Heringessen 
am 28. Februar

Sinntal. Das nächste Bürgerge-
spräch von Bürgermeister 
Carsten Ullrich findet ab 17.30 
Uhr am 20. Februar im Feuer-
wehrgerätehaus in Mottgers 
statt. Anmeldungen zu diesem 
Einzelgespräch nimmt das Vor-
zimmer des Bürgermeisters bis   
12 Uhr am Vortag unter Telefon 
06664/80201 entgegen.

Bürgergespräche 
in Sinntal

Sinntal. Das Basar-Team Mott-
gers-Schwarzenfels-Weichers-
bach veranstaltet am Samstag, 
21. März, in der Zeit von 13.30 
bis 15.30 Uhr einen vorsortier-
ten Basar rund ums Kind im 
Dorfgemeinschaftshaus in 
Mottgers. Einlass für sichtbar 
Schwangere oder bei Vorlage 
Mutterpass ist um 13 Uhr. Für 
das leibliche Wohl ist ebenfalls 
gesorgt, es gibt Kaffee und 
selbstgebackene Kuchen und 
Torten. Nummernvergabe ab 
sofort bei Nicole Breitwieser, 
Telefon 0176/62025983, Marti-
na Burow-Schnarr, Telefon 
0173/4441805 oder Verena 
Dorn, Telefon 0151/5 9114585. 
Der Erlös ist für einen guten 
Zweck bestimmt.

Basar für Kinder

Main-Kinzig-Kreis.  Anläßlich 
der Transportgemeinschaft 
(TG)-Ausstellung in der Ro-
denbachhalle wurde die Eh-
rung der Meister 2019 im Re-
gionalverband 456 Main-Kin-
zig-Wetterau von Landrat 
Stolz, Bürgermeister Schejna 
und dem Regionalverbands-
vorsitzenden Stegmann vor-
genommen. 
Durchgeführt wurden 13 
Preisflüge von Erlangen 159 
km bis St. Pölten (Österreich) 
532 km. Dabei wurden 5 Flüge 
in gemeinsamer Konkurrenz 
zur Ermittlung der Meister 
durchgeführt. Der 6. Flug von 
Purbach (Österreich) 610 km 
konnte leider wegen der gro-
ßen Hitze nicht durchgeführt 
werden. Deshalb konnte kei-
ne Platzierung bei der Deut-
schen Verbandsmeisterschaft 
erreicht werden. 
 

Regionalverbands-
Meister  

 
2019 wurde mit 4 vorbenann-
ten Tauben auf den 5 Regio-
nal-Flügen Paul Kurek (RV 
Langendiebach-Hanau) mit 20 
Preisen (1385,97 AS-Punkte). 
Platz 2: Diethard und Elisa-

beth Brust (RV Schlüch-
tern.Sinntal) mit 20 Preisen 
(1300,00 AS-Punkte), Platz 3: 
Andrea Hirt (RV Langendie-
bach-Hanau) mit 19 Preisen 
(1459,50). Platz 4: Karlheinz 
Ost (RV Gründau) mit 19 Prei-
sen (1390,71 AS-Punkte). Platz 
5: Barbara und Friedel Kaus 
(RV Kinzigtal-Freigericht) mit 
19 Preisen (1253,55 AS-Punk-
te). Platz 6: Hans Witaschek 
und Mia Zünder (RV Kinzig-
tal-Freigericht) mit 19 Preisen 
(1239,38 AS-Punkte). Platz 7: 
Jahn & Binder (RV Langen-
diebach-Hanau) mit 19 Prei-
sen (1210,73 AS-Punkte). Platz 
8: Hans-Ludwig Richter (RV 
Schlüchtern-Sinntal) mit 19 
Preisen (1199,80 AS-Punkten). 
Platz 9: SG Fuchs (RV Langen-
diebach-Hanau) mit 19 Prei-
sen (1191,66 AS-Punkte) und 
Platz 10: Bernhard Hein (RV 
Kinzigtal-Freigericht) mit 19 
Preisen (1187,89 AS-Punkte). 
Bei der Regionalverbands-Vo-
gel-Meisterschaft errang 
Platz 1: Karlheinz Ost (RV 

Gründau) mit 3 Tauben auf 
den 5 Regionalflügen 15 Prei-
se (1176,31 AS-Punkte). Platz 
2: Paul Kurek 15 Preise 
(1169,80 AS-Punkte). Platz 3: 
Erwin Barget 15 Preise 
(1133,42 AS-Punkte) alle von 
der RV Langendiebach-Ha-
nau. 
Bei der Regionalverbands-
Weibchen-Meisterschaft wa-
ren die 3 ersten Plätze an die 
Züchter der RV Schlüchtern-
Sinntal vergeben dies sind 1. 
Schmidt/Wirthmann mit 15 
Preisen (1262,51 AS-Punkte). 
2. G.+J. Schaab mit 15 Preisen 
(1213,72 AS-Punkte) und 3. SG 
Eichholz-Föller ebenfalls 15 
Preisen (1171,77 AS-Punkte). 
Bei der Regio-jährigen-Meis-
terschaft war auf dem 1. Platz: 
Erwin Barget mit 15 Preisen 
(RV Langendiebach-Hanau), 
2. Ludwig und Luca Hoehn 
mit 15 Preisen (RV Salmüns-
ter) und 3. Schmidt/Wirth-
mann mit 14 Preisen (RV 
Schlüchtern-Sinntal). 
Bei der Regio-Jugend-Meis-

terschaft 3 benannte nach 
Preisen und AS-Punkten 
konnten sich Platz         1. Luca 
Hoehn mit 24 Preisen (1761,49 
AS-Punkte). 2. Mia Szünder 
mit 24 Preisen (1683,65 AS-
Punkte) und 3. SG Nadler 24 
Preise (1620,23 AS-Punkte). 
Die Regio-Jungtaubenmeis-
terschaft errang Wim van 
Lent mit 15 Preisen 3780 km 
(1436,44 AS-Punkte) von der 
RV Fliedetal. Auf Platz 2. 
Schmidt/Wirthmann mit 15 
Preisen (1412,17 AS-Punkte) 
sowie 3. Stephan Lang mit 15 
Preisen (1369,83 AS-Punkte) 
beide von der RV Schlüch-
tern-Sinntal. 
Der beste Altvogel auf den 
Regionalverbandsflügen mit 5 
Preisen und 2135 km (469,70 
AS-Punkten) gehört Anni & 
Hans Kuhl aus Bad Orb von 
der RV Gründau. Das beste 
Altweibchen mit 5 Preisen 
und 2133 km (467,94 AS-Punk-
te) gehört G.+J. Schaab aus 
Weichersbach von der RV 
Schlüchtern-Sinntal. 

TG-Ausstellung in der Rodenbachhalle
Brieftauben-Meister geehrt

Die ersten 10 Meister von links Regio-Vorsitzender Stegmann, Bürgermeister Schejna, Landrat Stolz, K. Ost (4. RV Gründau), F. Brem-
kes (2. Regio-Vors., RV-Schlüchtern-Sinntal), P. Kurek (1. RV Langendiebach-Hanau), D. Brust (2. RV Schlüchtern-Sinntal), A. Hirt (3. RV 
Langendiebach-Hanau), F. Kaus und H. Witaschek  (5. + 6. beide RV Kinzigtal-Freigericht), W. Jahn (7. RV Langendiebach-Hanau), H.-
J. Richter (8. RV Schlüchtern-Sinntal), D. Fuchs (9. RV Langendiebach-Hanau) und B. Hein (10. RV Kinzigtal-Freigericht).

Um einem Kind das Dau-
menlutschen abzugewöh-
nen, sollte man ihm nicht 
den Daumen aus dem 
Mund reißen. Auch die Är-
mel des Schlafanzugs zuzu-
nähen oder widerwärtige 
Tinkturen auf den Finger zu 
streichen, hilft nicht, warnt 
die Zeitschrift „Junge Fami-
lie“ (Ausgabe 6/2019) – da-
durch werde das Nuckeln 
erst recht zum Problem. 
Sanftere Methoden seien 
zum Beispiel, das Lutschen 
zu ignorieren und das Kind 
zu loben, wenn es nicht 
lutscht – dadurch verbinde 
es das Nicht-Nuckeln mit 
einem positiven Gefühl. 
Auch durch liebevolle Ab-
lenkungsmanöver gerate 
der Daumen in Vergessen-
heit. So werde er als Tröster 
zum Beispiel überflüssig, 
wenn man als Schlafritual 
mit dem Kind singt. Bei 
manchen Kindern hilft es 
der Zeitschrift zufolge auch, 
ein kleines Männchen auf 
den Daumen zu malen.

Abgewöhnung

info

Informativ & vielseitig
Telefon 06051 833-241

www.etk-reisen.de

Inhaber Ewald Theurer

Tel. 06655-96060

ETK-Reisen

Sandweg 1 * 36148 Kalbach

3 Tage Berlin und Potsdam

2x Übern./Frühstücksbuffet im

4* Hotel Nähe KaDeWe

05.04.-07.04.2020 168,-€

3 Tage Mini-Kreuzfahrt

Südschweden

2x Übern./HP, Büffet, Doppelkab.

innen, Südschwedenrundfahrt

11.04.-13.04.2020 248,-€

_______________________________

_______________________________

5 Tage Kärnten Mölltal

4x Übern./HP im 3* Hotel,

Ausflugsprogramm

20.05.-24.05.2020 398,-€

4 Tage Wismar - Lübeck -

Schwerin-Holsteinische Ostsee

3x Übern./HP, Schifffahrt, Stadtf.

in Lübeck, Wismar und Schwerin

30.04.-03.05.2020 368,-€

EGER-Fahrt 25,-€

15.02./29.02./21.03.2020

,

3 Tage Wien

2x Übern./Frühstücksbuffet, Hotel

im Weinviertel, Ausflugsprog.

10.04.-12.04.2020 189,-€

6 Tage Saisoneröffnungsfahrt

Masurische Seenplatte

5x HP, Ausflugsprogramm incl.

örtliche Reiseleitung

21.04.-26.04.2020 538,-€

14 Tage Nordkap & Lofoten

10x Übern./HP, 3x Übern./Hp an

Bord der Fährschiffe, Ausflugsprog.

14.06.-27.06.2020 2248,-€

6 Tage Rabac/Istrien

5x Übern./HP, Hotel in Strand-

nähe, Musikabend, Ausflugspr.

04.04.-09.04.2020 398,-€

4 Tage Lago Maggiore

3x Übern./HP, Citrus-Park Cannero

mit Mittagessen u. Katamaranfahrt,

Bootfahrt Borromäische Inseln

26.03.-29.03.2020 325,-€

_______________________________

50%
JUBILÄUMS RABATT

bis
zu

Auf frei
geplante Küchen

**

10%**
plus

** Rabatt gilt auf alle frei geplanten Küchen außer Fa. Decker. Gilt auf die
Hersteller-Listenpreise, nur auf die Holzteile. Gültig nur für Neuaufträge. Bei
allen in Anzeigen, Mailings und Prospekten angegebenen Preisen sind bereits
sämtliche Nachlässe berücksichtigt.

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof, Tel: 06056-91670

Wir sind gerne für Sie da: Mo - Fr 10 - 19 Uhr, Samstag 10 - 18 Uhr
www.polsterwelt-schmidmeier.de

JUBILÄUMS-RABATT

* Gilt nur für Neuaufträge. Ausgenommen sind Artikel der Marken Voglauer,
Ambienta, Schlüter, Paidi, CASADA, Sprenger, Henders & Hazel, Now by Hülsta,
Gwinner International, Stressless, Leuchten und Gartenmöbel, sowie bereits
reduzierte oder als Werbepreis gekennzeichnete Artikel. Nicht mit anderen
Aktionsangeboten kombinierbar.

25%
plus10%

auf Polster und Betten

*

bis
zu

JUBILÄUMS-RABATT

*

WOHN
FREUDE

Jahre

Möbel-Zentrum Spessart, pick-up, Küchen-Welt Schmidmeier GmbH

Das MÖBEL-ZENTRUM SPESSART
feiert Jubiläum und alle Häuser

der Unternehmensgruppe
Schmidmeier feiern mit!

„I have a dream!“ 
Englisch für „Senioren“; 50+

 0 60 52 - 9 26 99 99
www.ELKA-lernen.de
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Gemäß § 33 ff. des Hess. Kommunalwahlgesetzes (KWG) in Verbindung 
mit  § 58 Kommunalwahlordnung (KWO) gebe ich hiermit bekannt: Der 
nachstehende für den Kreistag des Main-Kinzig-Kreises am 06.03.2016 
gewählte Bewerber des Wahlvorschlages  
 
  Alternative für Deutschland (AfD) 
  lfd.  Nr. 1012 Hans-Jürgen Kondritz, In der Mühlweide 7 c, 

61130 Nidderau 
 
 hat sein Mandat als Kreistagabgeordneter mit Wirkung zum 
31.01.2020 durch schriftliche Erklärung niedergelegt. 
 
Gemäß § 34 Abs. 3 KWG stelle ich das Ausscheiden durch Verzicht gem. 
§ 33 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 2 KWG fest. Weiterhin stelle ich fest, dass ge-
mäß § 34 Abs. 1 und Abs. 3 KWG an die Stelle des ausgeschiedenen 
Kreistagsabgeordneten der nächste noch nicht berufene Bewerber des 
Wahlvorschlages 
  
 Alternative für Deutschland (AfD) 
  lfd.  Nr.  1018 Gert Wolf, Bennweg 6, 63619 Bad Orb nachrückt. 
 
Gegen diese Feststellungen kann gem. § 34 Abs. 4 KWG jede/jeder Wahl-
berechtigte des Wahlkreises binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wo-
chen nach dieser Bekanntmachung Einspruch erheben. 
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Wahlleiter des 
Main-Kinzig-Kreises, Barbarossastr. 24, 63571 Gelnhausen, einzureichen 
und innerhalb der Einspruchsfrist im Einzelnen zu begründen; nach Ablauf 
der Einspruchsfrist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend 
gemacht werden (§ 25 KWG Abs. 2). 
 

Gelnhausen, den 03.02.2020 
Der Wahlleiter für den 

Main-Kinzig-Kreis 
Thorsten Stolz  

Landrat

Öffentliche Bekanntmachung 
des Main-Kinzig-Kreises

Main-Kinzig-Kreis.  Ein wichti-
ger Meilenstein in der Pflege-
ausbildung im Main-Kinzig-
Kreis wird derzeit umgesetzt: 
Die Main-Kinzig-Akademie für 
Gesundheit und Pflege hat zum 
Jahreswechsel ihre Arbeit in 
Form eines neuen Ausbildungs-
verbundes aufgenommen. Seit 
dem 1. Januar 2020 sind mit dem 
Pflegeberufegesetz die drei Be-
rufsbilder Krankenpflege, Kin-
derkrankenpflege und Alten-
pflege zu einer generalistischen 
Ausbildung mit dem Abschluss 
als Pflegefachfrau beziehungs-
weise Pflegefachmann zusam-
mengeführt worden. Und schon 
zum 1. April startet der erste ge-
meinsame Lehrgang in der Ge-
neralisierten Pflegeausbildung 
im Main-Kinzig-Kreis unter dem 
neuen Dach der Main-Kinzig-
Akademie für Pflege und Ge-
sundheit.  
„Wir sind hessenweit der erste 
Landkreis, der die neue Ausbil-
dung in dieser engen Verzah-
nung  untereinander auch prak-
tisch umsetzt“, unterstrichen 
Dieter Bien und Dieter Bartsch, 
die Geschäftsführer der  Alten- 
und Pflegezentren und der 
Main-Kinzig-Kliniken in einer 
gemeinsamen Sitzung der Auf-
sichtsräte der beiden kommuna-
len Unternehmen am Dienstag 
(28.1) im Main-Kinzig-Forum. 
In den vergangenen Wochen und 
Monaten haben insbesondere 
die Lehrkräfte der beiden bisher 
unabhängig voneinander arbei-
tenden Schulen unter Federfüh-
rung des Projektbeauftragten 
Volker Klug sehr viel Zeit und 
Engagement investiert, um der 
neuen generalisierten Pflege-
ausbildung unter dem Dach der 
Main-Kinzig-Akademie für Pfle-
ge und Gesundheit den inhaltli-
chen Rahmen zu geben. Heraus-
gekommen ist ein neues und 
zeitgemäßes Curriculum. Die 
enge inhaltliche Abstimmung 
bewirkt, dass die neuen Auszu-
bildenden in den Genuss einer 
ganzheitlichen Ausbildung kom-
men. 
„Uns ist wichtig, dass die genera-

listische Ausbildung in jedem 
Segment den Blickwinkel der 
Altenpflege und der Kranken-
pflege einnimmt und beleuch-
tet“, machte Volker Klug den ho-
hen Anspruch der Main-Kinzig-
Akademie für Pflege und Ge-
sundheit deutlich. Im Namen 
der Aufsichtsräte bedankten 
sich Thorsten Stolz und Susanne 
Simmler bei den beiden Leitun-
gen der Schulen, Monika Bernd 
und Elisabeth Gottschalk sowie 
den Lehrkräften für ihr Engage-
ment.  
Dies zeigt sich bereits nach au-
ßen: Schon jetzt treten die bei-
den Ausbildungsinstitute der 
Main-Kinzig-Kliniken sowie der 
Alten- und Pflegezentren unter 
der Marke der Main-Kinzig-
Akademie für Pflege und Ge-
sundheit auf und demonstrieren 
damit auch nach außen die ge-
meinsame Zukunft. Die enge in-

haltliche Abstimmung, die Ko-
operation in Form eines Ausbil-
dungsverbundes und der ge-
meinsame Auftritt nach außen 
wurde durch die Mitglieder der 
beiden Aufsichtsräte ausdrück-
lich begrüßt. 
Und auch dem Wunsch, den der 
Kreistag des Main-Kinzig-Krei-
ses an die Unternehmen gerich-
tet hat, wird künftig Rechnung 
getragen: Die Ausbildungsplätze 
in der generalisierten Ausbil-
dung sollen sukzessive erhöht 
werden. Damit einher geht eine 
Marketing-Offensive der neuen 
Main-Kinzig-Akademie für Pfle-
ge und Gesundheit.  
„Wir wollen den jungen Men-
schen sehr gute Rahmenbedin-
gungen für die Ausbildung an-
bieten, damit sie sich für den 
Pflegeberuf entscheiden. Dafür 
steht auch der Main-Kinzig-
Kreis als Gesellschafter der bei-

den Unternehmen“, betonten 
Landrat Thorsten Stolz, zugleich 
Aufsichtsratsvorsitzender der 
Main-Kinzig-Kliniken und Erste 
Kreisbeigeordnete Susanne 
Simmler, Aufsichtsratsvorsitzen-
de der Alten- und Pflegezentren.  
Langfristig soll die enge Koope-
ration der beiden Ausbildungs-
institute auch in gesellschafts-
rechtlicher Form vollzogen wer-
den. Zunächst sei jedoch Priori-
tät gewesen, mit der neuen Aus-
bildung an den Start zu gehen, 
erläuterten Bartsch und Bien.  
Abrunden könnten dies dann 
auch komplett neue, innovative 
Lehrräume an einem neuen 
Standort. Die Suche nach einem 
möglichen Standort liegt in den 
Händen des Kreistags. Landrat 
Thorsten Stolz unterstrich je-
doch in der Sitzung, dass es für 
den Bau einer Akademie noch 
deutlicher Anstrengungen sei-
tens des Landes und des Bundes 
als Fördermittelgeber bedürfe. 
„Wir haben inhaltlich und kon-
zeptionell unsere Hausaufgaben 
gemacht“, hoben Stolz und 
Simmler hervor. Nun gehe es da-
rum, dass auch das Land und der 
Bund in die Verantwortung ge-
hen und den Main-Kinzig-Kreis 
mit den entsprechenden finan-
ziellen Mitteln ausstatten. Denn 
klar sei, dass der Bau weder 
durch die beiden Ausbildungsin-
stitute, noch den Main-Kinzig-
Kreis als Gesellschafter der bei-
den kommunalen Unternehmen 
allein zu stemmen sei. 
„Entscheidend ist aber, dass die 
inhaltliche Arbeit bereits bei uns 
im Main-Kinzig-Kreis begonnen 
hat und wir hessenweit der erste 
Landkreis sind, der einen gene-
ralistischen Ausbildungslehr-
gang an den Start bringt. Damit 
ist der Startschuss für die Main-
Kinzig-Akademie für Gesund-
heit und Pflege bereits offiziell 
gefallen. Das war der erste wich-
tige Schritt. Weitere Schritte 
werden folgen, um dem steigen-
den Bedarf an Pflegekräften im 
Main-Kinzig-Kreis gerecht zu 
werden“, so Thorsten Stolz und 
Susanne Simmler abschließend. 

Landesweit erster Lehrgang startet bereits im April 

 Main-Kinzig-Akademie für Gesundheit 
und Pflege nimmt Arbeit auf

Ein solches Banner könnte in Zukunft die Ausbildungsstätten der 
Akademie für Gesundheit und Pflege zieren: Die Akademie hat 
zum Jahreswechsel ihre Arbeit in Form eines neuen Ausbil-
dungsverbundes aufgenommen.

Main-Kinzig-Kreis. Gleich 
zwei Bewilligungsbescheide 
des Main-Kinzig-Kreises für 
den Ausbau der Kindertages-
betreuung in Gelnhausen hat-
te der Kreisbeigeordnete Win-
fried Ottmann bei seinem Be-
such im neuen Waldkinder-
garten in Höchst im Gepäck: 
100.000 Euro stehen im Rah-
men des Investitionsprogram-
mes „Kinderbetreuungsfinan-
zierung“ für den neuen Wald-
kindergarten in Höchst und 
die stolze Summe von 1,8 Mil-
lionen Euro für den Neubau 
einer Kindertagesstätte im 
Stadtteil Meerholz bereit. 
„Wir freuen uns sehr, dass der 
Neubau der Kindertagesstät-
te in Meerholz noch vom 
Main-Kinzig-Kreis mit Finanz-
hilfen des Bundes gefördert 
wird. Wir schaffen in der neu-
en Einrichtung 137 Betreu-
ungsplätze für Kinder unter 
und über drei Jahre“, sagte 
Gelnhausens Bürgermeister 
Daniel Christian Glöckner, der die Bewilligungsbeschei-

de im Beisein des Gelnhäuser 
Sozialausschussvorsitzenden 
Hendrik Silken und des städ-

tischen Bauamtsleiters Peter 
Oberst entgegennahm.  
Die Arbeiten zum Bau der 
sechsgruppigen Kita Meer-

holz „Am Viadukt“, in unmit-
telbarer Nähe zur Sport- und 
Kulturhalle, haben bereits be-
gonnen. Nach der Fertigstel-
lung soll die Einrichtung Platz 
für die Betreuung von zwölf 
Kindern unter drei Jahren 
und 125 Kindern über drei 
Jahre bieten. „Das ist ein gu-
tes Signal für die Familien in 
der Barbarossastadt“, sagte 
Winfried Ottmann bei dem 
Termin im Waldkindergarten. 
Dabei zeigte sich der Jugend-
dezernent beeindruckt von 
dem schönen Freigelände 
und den schmucken Bauwa-
gen.  
Hier sieht er die Fördermittel 
in Höhe von 100.000 Euro 
ebenfalls gut angelegt, um das 
Angebot weiter auszubauen. 
So soll für die Eröffnung einer 
zweiten Gruppe im kommen-
den Frühjahr ein weiterer 
Bauwagen angeschafft wer-
den. Leiterin Birgit Zeber und 
ihr Team betreuen im Stadt-
gebiet dann insgesamt 130 
Mädchen und Jungen in den 
Waldkindergärten in Geln-
hausen, Roth und Höchst. 

Winfried Ottmann überreicht Förderung für Kinderbetreuung in Gelnhausen

„Gutes Signal für die Familien in 
der Barbarossastadt“

Große Freude über Fördermittel: Der Kreisbeigeordnete Winfried 
Ottmann (rechts) überreichte Bescheide über insgesamt 1,9 Mil-
lionen Euro, stellvertretend an Bürgermeister Daniel Christian 
Glöckner (sitzend).“

Main-Kinzig-Kreis. Seit mehre-
ren Jahren ist die Gastronomie, 
insbesondere im ländlichen 
Raum, mit strukturellen Proble-
men konfrontiert. Die Ansprü-
che der Gäste haben sich erhöht 
und sie verbinden mit einem 
Restaurantbesuch nicht mehr 
nur das Essen und Trinken. Die 
Besucherinnen und Besucher 
wollen unterhalten werden und 
das Gasthaus beziehungsweise 
die „Kneipe um die Ecke“ fun-
giert immer mehr auch zu ei-
nem Begegnungsort. 
Für die Erhaltung der Gastrono-
miebetriebe sind neue und inno-
vative Konzepte gefragt und 
überlebenswichtig. Doch was 
kann den Gästen neben der ku-
linarischen Vielfalt geboten wer-
den? Möglicher Ansatzpunkt 
kann dabei sein, Kulturveran-
staltungen in den Räumlichkei-
ten des Gasthauses zu veran-
stalten: Stand-Up-Comedy, Poe-
try-Slam, Kabarett, Straßenmu-
sik im Biergarten, Lesungen im 
Café, Theater, Konzerte oder 
Shows im Saal (über den noch 
viele Gasthäuser verfügen), 
Ausstellungen von Bildern, Fo-
tografien oder anderen Expona-
ten und Objekten von Künstlern. 
Es müssen ja nicht immer die 
Galerie oder das Ausstellungs-
zentrum sein. 
„Dabei möchten wir die Gastro-
nomen unterstützen und ein 
entsprechendes Projekt initiie-
ren, das sowohl den Inhabern 
der Lokale hilft als auch die Kul-
turschaffenden in der Region 
unterstützt mit dem Ziel, in den 

Wirtshäusern kulturelle Pro-
gramme anzubieten und zu 
etablieren sowie interessante 
Formate zu entwickeln“, kün-
digt Landrat Thorsten Stolz an. 
Der Fachbereich Kultur wird da-
bei helfen, geeignete Künstle-
rinnen und Künstler zu finden 
und die Veranstaltungsreihe auf 
unterschiedlichen Plattformen 
zu bewerben. Des Weiteren för-
dert die Kreisverwaltung die 
Durchführung der Einzelveran-
staltungen im Rahmen der Kul-
turförderung mit einem finan-
ziellen Zuschuss. Künstlern und 
Kulturschaffenden aus dem 
Main-Kinzig-Kreis können so at-
traktive Auftrittsmöglichkeiten 
vermittelt und die finanziellen 
Risiken der Veranstaltungen ge-
mindert werden. 
„Wir rufen motivierte Gastrono-
men zwischen Maintal und Sinn-
tal dazu auf, sich an unserer 
neuen Veranstaltungsreihe zu 
beteiligen. Dabei kann man sich 
mit bereits bestehenden Kon-
zepten wie auch mit völlig neu-
en Ideen bewerben“, so Landrat 
Thorsten Stolz abschließend. 
Gastronomen im Main-Kinzig-
Kreis, die auf der Suche nach 
neuen Konzepten sind oder Ide-
en haben, die sie gern in ihrem 
Gasthaus umsetzen möchten, 
können sich bis 29. Februar 
beim Main-Kinzig-Kreis, Fach-
bereich Kultur, Barbarossastra-
ße 24, 63571 Gelnhausen bewer-
ben, schriftlich oder online auf 
der Homepage des Main-Kinzig-
Kreises unter www.mkk.de/kul-
tur-im-gasthaus.html. 

Bewerbungen bis 29. Februar einreichen – 
Ziel: Stärkung der örtlichen Wirtshauskultur

Kultur im Gasthaus: Neue 
Veranstaltungsreihe des 

Main-Kinzig-Kreises

Main-Kinzig-Kreis. Das im ver-
gangenen Jahr erstmals organi-
sierte Feriencamp zur berufli-
chen Orientierung für Jugendli-
che soll im kommenden Früh-
jahr erneut stattfinden. Für die 
geplante Woche vom 6. bis 9. 
April in den Osterferien wer-
den noch Gastbetriebe gesucht 
aus den Bereichen Handwerk, 
Industrie und Handel oder 
Dienstleistung. Um einen Ge-
winn auf beiden Seiten zu erzie-
len, sollten in den Unterneh-

men offene Praktikums- oder 
Ausbildungsstellen angeboten 
werden. Die teilnehmenden 
Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgangsstufen 8 und 9 wer-
den dann im Rahmen des Feri-
encamps den Betrieb oder das 
Unternehmen an einem Tag be-
suchen. Interessierte Unterneh-
men, die sich in diesem Jahr be-
teiligen möchten, wenden sich 
bitte an wirtschaft@mkk.de 
oder können sich informieren 
unter 06051 – 85 13 701.

Einwöchiges Angebot zur beruflichen 
Orientierung von Jugendlichen

Unternehmen als Partner 
für Feriencamp gesucht

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises



Bohrer-Set 3 Jahre Garantie
 Holz- und Mauerwerksbohrer-

Set 18tlg. Größen 3–10mm
 Bohrer-Set 19tlg. • Für Metalle

und Kunststoffe
• Größen 1–10mm
 SDS-Bohrer-Set 10tlg.

• Längen 110mm und 160mm
• Größen 4–10mm

6,99*
je Ausführung






Gartenbauschrauben
Mit vor Rost schützender
C4-Beschichtung

6x100mm,
80 Stück

5x80mm,
130 Stück5,99*

je Ausführung

Holz-
bearbeitungs-Set

5,99*
je Set

Einfache Ent-
nahme durch
praktische
Klappbox

Holzbohrer-Set
10tlg.

Holzbohrer- und
Kegelsenker-
Set 10tlg.

Holzbearbeitungs-
Set 10tlg

Schleifstift-
und Raspel-
Set 10tlg.

NEU

3,99*3,99*

Säbelsägeblatt-
Set 9teilig

Universal-
Stichsägeblatt-
Set 5teilig

Stichsäge-
blatt-Set
5teilig
für Holz,
aus Karbon-
stahl

Stichsägeblatt-
Set 5teilig für Metall in
HSS-Qualität

3,99* 3,99*

e
6x90mm,
80 Stück 5x90mm,

100 StückAuch erhältlich:
• 3,5x30mm, 700 Stück
• 3,4x40mm, 520 Stück
• 4x40mm, 420 Stück
• 4x50mm, 350 Stück
• 4,5x50mm, 250 Stück
• 4,5x60mm, 220 Stück
• 5x50mm, 220 Stück
• 5x60mm, 180 Stück
• 5x100mm, 100 Stück
• 6x120mm, 80 Stück

Jersey-
Spannbetttuch
2er-Pack

• Passend für Matratzen von
ca. 90x190cm bis 100x200cm

• 50% Baumwolle, 50% Polyester
• Steghöhe ca. 30cmg

Apfelgrün

Silber

Weiß

Kiesel

Ecru

Anthra-
zit

XXL-Kfz-Sprays 750 ml
Weißes Fettspray, Cockpit Spray,
ICE-Rostlöser Spray, Polster-Schaum-
reiniger, Bremsenreiniger Spray
oder Zinkspray Alu hell (1 l = 3,99)
je Dose

2,99*
750 ml

Auch
online

6,99*
2er-Pack

7,99*
900 g

Riesen-Strickknäuel
900g „Maxi Family“
• Nadelstärke 3–3,5 • 100% Polyacryl
• Lauflänge ca. 2.376m (1kg=8,88)
je Riesen-Strickknäuel

Arbeitssocken 20 Paar für Herren
• Hautsymphatisch durch

hohen Baumwollanteil
• Vollfrottee-Qualität
• Größen 39/42–43/46
je 20 Paar

9,99*
20 Paar

Unterhemd 5er-Pack
• Reine gekämmte Baumwolle
• Weiche Feinripp-Qualität

• Bestehend aus 3x Spitze und 2x Uni
• Größen S (36/38)–XXL (52/54)
je 5er-Pack

Hüftslips 5er-Pack
• Reine Baumwolle • Breite Jacquard-

elastik an Bund und Beinausschnitt
• Größen: M(40/42)–XXL (52/54)

Mit edler
Motivspitze

6,99*
5er-Pack

9,99*
5er-Pack

(ohne Übertopf)

Orchidee „Phalaenopsis“ mit 3 Rispen
• Verschiedene Farben • Höhe ca. 50–70 cm
inkl. 12-cm-Kulturtopf
je Pflanze

Rosenstämmchen
• In verschiedenen Farben • Höhe ca. 40–50 cm
inkl. 13-cm-Kulturtopf
je Pflanze

5,99*
(ohne Übertopf)

Valentinspflanzen
in einem roten Keramikübertopf
• Verschiedene Sorten • Mit dekorativem Herz mit
Schleife • Höhe sortenbedingt ca. 30 – 45 cm
inkl. ca. 12-/13-cm-
Keramikübertopf
je Pflanze

5,99*

4,99*8,99*

Luxus-Valentinsgesteck
mit 4 Cymbidium Blüten
• Verschiedene Farben
• Übertopf in
versch. Designs

• Höhe
ca. 30–35 cm
inkl. Übertopf

je Gesteck

2,99*
(ohne Übertopf)

Campanula „Dark Take Blue“
• Blütenfarbe dunkelblau
• Höhe ca. 20 – 25 cm inkl. 12 cm Kulturtopf
je Pflanze NEU

1,49*

FINEST
GARDEN

®

DAS BESTE FÜR PFLANZEN

Premium Saatbänder
In vielen versch. Sorten z.B.

Radieschen, Möhren und Kopfsalat
je Packung

FINEST
GARDEN

®

DAS BESTE FÜR PFLANZEN

Blumenerde
20-l-Packung (1 l = –,05)

FINEST
GARDEN

®

DAS BESTE FÜR PFLANZEN

Anzucht-
erde

16-l-Packung (1 l = –,12)

FINEST
GARDEN

®

DAS BESTE FÜR PFLANZEN

Garten-
kalk

6-kg-Packung (1 kg = –,33)

FINEST
GARDEN

®

DAS BESTE FÜR PFLANZEN

Rasen-
dünger

3-kg-Packung (1 kg = 1,33)

1,99* 3,99*1,99*

–,99
Ständig im Sortiment

1,99*
statt 2,99
33% billiger

–,49*
statt –,99
50% billiger

2,99*
UVP 3,49

14%
billiger

Aktionszeitraum:
10.02. bis 16.02.2020

Billiger! Herings Filets
in Sahnesauce oder Dill-Sahnesauce
500-g-Schale (1 kg = 5,98)
je Schale

Schoko-Bons
225-g-Packung
(100 g = –,88)

Schwip
Schwap
koffeinhaltiges
Erfrischungs-

getränk, classic oder zero
1,5-l-Flasche,
zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,33)
je Flasche25 g gratis

1,5 Liter Aktionszeitraum:
10.02. bis 16.02.2020

Im Aktionskühlregal:

+

3,88*
statt 4,99
22% billiger

Vodka
37,5% vol, 0,5-l-Flasche
(1 l = 7,76)
je Flasche

Aktionszeitraum:
10.02. bis 16.02.2020

Kehrgarnitur 2teilig

Outdoorbesen
Gesamtlänge ca.135cm

3,99*

3,99*

Naturseile auf Rolle

9,99* (Nicht zur Personensicherung
oder zum Heben von Lasten)

Gartenhandschuhe
5er-Pack mit griffsicherer
Nitrilbeschichtung
• Größen S–XL
je 5er-Pack

Hell-
blau/
Dunkel-
blau

-

Blau/Rot
Grau/

Anthrazit

4,99*

Hellgrün/
Dunkelgrün

5er
Pack Baumwollseil

60mx6mm
(1m= –,17)

Sisal-Seil
45mx6mm
(1m= –,23)

Sisal-Schnur
220mx2,8mm
(1m= –,05)

7
/2
0 www.norma-online.de

abMittwoch
12. Februar

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kauf-
zwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn derWerbeaktion unerwartet
und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

14. FEBRUAR

VALENTINS-
TAG!

2,49*
statt 2,99

16% billiger

FINEST
GARDEN®
DAS BESTE FÜR PFLANZEN

Rosen
ca. 30 cm lang mit
20 Stielen im Bund,
verschiedene Farben
je Bund

20 Stück,
30 cm lang

Aktionszeitraum: 10.02. bis 16.02.2
020

Billiger!

Premium Heidelbeeren
Peru/Chile, Kl. I, 400-g-Schale (1kg = 8,73) 3,49*400 g

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg
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Die MotoTechnica findet zum 
zweiten Mal Mitte Februar in 
den Gießener Hessenhallen 
statt – vieles rund um die The-
men Oldtimer, Youngtimer, 
Werkzeuge, Reifen sowie pas-
sende Literatur und Tuning 
werden hier zu finden sein. 
Ein Teilemarkt samt Zubehör 
für alles, was Räder hat, lässt 
das Herz vieler Fans ebenso 
höher schlagen wie die zum 
Verkauf stehenden Raritäten-
Fahrzeuge. 
Nach dem Erfolg der letzten 
MotoTechnica-Messe hat sich 
der Veranstalter Otto Wonisch 
dazu entschieden, die Veran-
staltungsfläche für Oldtimer 
auf fünf Hallen zu vergrößern. 
Zum Oldtimertreffen wird das 
Freigelände der Messehallen 
für Fahrer mit kraftstoffbetrie-
benen Oldtimern über 80 ccm 
gratis zum Treffen zur Verfü-
gung gestellt. 
Der Bereich „Tuning“ ist neu 

dabei. Es wird Tuningzubehör 
geben, einen Tuningmarkt so-
wie spezielle Fachfirmen für 
Chip-Motortuning, Hightech-
bereiche und vieles mehr mit-
samt Ausstellung. Für das Tu-
ning sind mindestens die bei-
den weiteren Hallen der Mes-
se Giessen vorgesehen. Dane-
ben werden aber auch 
historische Motorräder und 
teils Traktoren vorgestellt. 
Nicht nur die Oldtimer wer-
den mit einer Ausstellung ge-
würdigt, sondern auch den 
Hinguckern ganz speziell get-
unter Fahrzeuge wird eine 
Präsentationsfläche in den 
Hessenhallen zur Verfügung 
gestellt. Ebenfalls vertreten 
werden viele Clubs, Vereine 
und Gemeinschaften sein, die 
sich in gemütlicher Runde 
über ihre Erfahrungen zu be-
stimmten Automarken, Repa-
raturen oder sonstigen The-
men austauschen können.

MotoTechnica am 15. und 16. Februar in Gießen

Alles rund ums Auto
- Anzeige -

Frankfurt. Till Brönner gilt 
nicht nur als bester deutscher 
Jazz-Musiker, sondern auch 
als künstlerisches Multitalent: 
Als Trompeter, Sänger, Kom-
ponist, Produzent und Foto-
graf sowie mit seiner einzigar-
tigen Ausstrahlung und sei-
nem unverkennbar coolen 
Sound fasziniert er sein Publi-
kum auf der ganzen Welt. Am 
Mittwoch, 13. Mai, ist er mit 
seiner Band ab 20 Uhr zu Gast 
in der Alten Oper Frankfurt. 
 
Die erstmalig mit großem Er-
folg gespielte „Better Than 
Christmas“-Tour im Novem-
ber und Dezember ist gerade 
erst vorbei, da geht es schon 
neu und mitreißend weiter bei 
Till Brönner, Deutschlands un-
angefochtener Nummer 1 des 
Jazz. Endlich wird er wieder 
mit seiner Band spielen und 
den Zuhörern den vollen, au-
thentischen „Till-Brönner-
Sound“ bieten. Nach einer 
Vielzahl von Duo-Konzerten 
und erfolgreichen Specials 

und Kollaborationen, die ihn 
rund um den Globus reisen 
ließen, präsentiert er auf der 
Tour im Mai neues Material 
aus dem kommenden Album 
„On Vacation“ und zeitlose 
Klassiker. Till Brönner zählt 

seit vielen Jahren zu den er-
folgreichsten nationalen 
Künstlern. So trat er als einzi-
ger deutscher Musiker 2016 
anlässlich des „International 
Jazz Day“ bei einem All-Star-
Konzert im Weißen Haus vor 

US-Präsident Barack Obama 
auf. Er kann bis dato zwei 
Grammy-Nominierungen sein 
Eigen nennen und ist bislang 
der einzige Künstler, der in al-
len drei Echo-Kategorien (Jazz, 
Pop, Klassik) gewinnen konnte. 
Sein jüngstes Solo-Album „The 
Good Life“ landete im gleichen 
Jahr aus dem Stand auf Platz 6 
der deutschen Albumcharts. 
Mit dem Bassisten Dieter Ilg 
veröffentlichte er Anfang 2018 
das Album „Nightfall“, das bis 
auf Platz 11 der deutschen 
Charts kletterte.  
Knapp 40.000 Fans strömten 
anschließend zu den Konzer-
ten des Duos auf der zugehöri-
gen Tournee. Bei der „Better 
Than Christmas“-Tournee be-
geisterte Till Brönner gemein-
sam mit seinem kongenialen 
Septett über 12.000 Zuhörer.   
    
Eintrittskarten für das Konzert 
in der Alten Oper in vier Kate-
gorien zum Preis von 53,65 bis 
80,10 Euro gibt es unter ande-
rem unter eventim.de.

 Neue Songs und zeitlose Klassiker am Mittwoch, 13. Mai
Till Brönner in der Alten Oper

Künstlerisches Multitalent, vielfach preisgekrönt: Till Brönner.

Aschaffenburg. Pünktlich zu 
seinem 30-jährigen Bühnen-
jubiläum kommt Mäc Härder 
mit seinem neuen Pro-
gramm „Wir haben nicht geg-
oogelt, wir haben überlegt!“ 
am Sonntag, 29. März, 18 
Uhr, in das Hofgarten-Kaba-
rett nach Aschaffenburg. Das 
Programm zeigt, wie sich die 
Welt in den vergangenen 30 
Jahren verändert hat.  
 
Wir hetzen durchs Leben, ob 
wir 20 oder 60 Jahre alt sind. 
Selbst die 80-Jährigen hän-
gen mittlerweile genervt am 
Smartphone herum. Und 
wenn wir irgendetwas nicht 
wissen, schauen wir sofort im 
Computer oder im Handy 
nach. Immer liegt ein Zettel 

auf dem Küchen- oder 
Schreibtisch mit Dingen, die 
zu erledigen sind. Wenn man 
sich die Weltgeschichte an-
schaut, fragt man sich: wo-
für? Das Römische Reich 
ging unter, das Mongolen-
reich ging unter, und das 
Tausendjährige Reich dauer-
te nur zwölf Jahre. Wir schi-
cken Waffen in großen Men-
gen in den Nahen Osten, und 
als Antwort kriegen wir sie 
in kleiner Dosis wieder zu-
rück. Es gleicht sich doch so-
wieso alles aus: Junge Men-
schen brauchen ihr Tablet, 
Alte ihre Tabletten. Stadtbe-
wohner lesen „Landlust“, Ge-
ländewagen fahren in Innen-
städten herum.  
Die Besucher verbringen ei-

nen spannenden Abend mit 
Mäc Härder, der fränkischen 
Frohnatur und dem Wohltä-
ter des treffenden Wort-
spiels. Sein neues Programm 
„Wir haben nicht gegoogelt, 
wir haben überlegt!“ kann 
Spuren von Tiefsinn erhal-
ten. Auch diesmal erfüllt er 
sein Motto: „Was der Arzt ist 
für den Kranken, das ist Mäc 
Härder für die Franken.“ 
 
Eintrittskarten für die Show 
zum Preis von 24 Euro gibt es 
im GNZ-Ticket-Shop (Haupt-
gebäude mit Außentreppe 
und Aufzug, 1. Stock, mon-
tags bis freitags, 8 bis 18 Uhr, 
Telefon 06051/833-244) und 
im Internet unter www.botin-
go.de.

Sonntag, 29. März, ab 18 Uhr im Hofgarten-Kabarett in Aschaffenburg

Mäc Härder: „Wir haben nicht 
gegoogelt, wir haben überlegt!“

Pünktlich zu seinem 30-jähri-
gen Bühnenjubiläum kommt 
Mäc Härder mit seinem neuen 
Programm nach Aschaffen-
burg,

Schlüchtern. Anlässlich des  
Weltfrauentags gastiert die re-
nommierte bayerische Kaba-
rettistin Lisa Fitz mit ihrem 
neuen Programm „Flüster-
witz“ am Sonntag, 8. März, ab 
20 Uhr in der Stadthalle in  
Schlüchtern. 
 
Den Flüsterwitz erzählt man 
hinter vorgehaltener Hand. Er 
könnte Menschen in Hörweite 
beleidigen, sensible Damen-
ohren kränken oder so wahr 
sein, dass er Machthabern ge-
fährlich wird. Eigentlich ist 
der Flüsterwitz ein politischer 
Witz. Wenn man mit einem au-
toritären System haderte oder 
Repressalien befürchtete, er-
zählte man sich Flüsterwitze. 
Lisa Fitz ist Enfant Terrible, 
Aufklärerin, Rocklady und 
Bürgerschreck zugleich. Sie 
hat die Frauenbewegung in 
Deutschland in den vergange-
nen Jahrzehnten nachhaltig 
beeinflusst und unterstützt.  
Ihre Kabarettprogramme be-
geistern Zuschauer in ganz 
Deutschland, Österreich und 
der Schweiz. Typischer Lisa-

Spruch: „Ich bin eine gute Par-
tie – intellektuell, finanziell 
und sexuell.“ Oder: „Viel ge-
fährlicher als die globale Er-
wärmung ist die globale Ver-
blödung. Weil sie erstere be-
dingt.“ 
Die Besucher können sich auf 
einen abwechslungsreichen 
Abend mit Humor, Musik und 
Gesang freuen. 
 
Eintrittskarten zum Vorver-
kaufspreis von 20 Euro (Abend-
kasse 23 Euro) gibt es im Bür-
gerservice der Stadt Schlüch-
tern (Telefon 06661/85359,  
E-Mail info@schluechtern.de)  
und in der Buchhandlung 
„Karmann‘s Schöne Seiten“. 
Einlass bei freier Platzwahl ist 
bereits ab 19 Uhr.

Sonntag, 8. März, in Schlüchtern

Lisa Fitz: Enfant Terrible 
der Kabarett-Bühnen

Biebergemünd-Lanzingen. 
Am Freitag, 21. Februar, wird 
es pünktlich zum Beginn des 
Faschingswochenendes rockig 
im Saal des Lanzinger Dorfge-
meinschaftshauses. Die Bie-
bergemünder Kulturinitiative 
„SpessArt06050“ präsentiert in 
Zusammenarbeit mit dem 
Kulturamt der Gemeinde Bie-
bergemünd  „Nuwanda“.   
Inka Bertagnoli widmet sich in 
ihrer Bühnenshow dem Cros-
sover-Rock‘n‘Roll. Harmoni-
sche Satzgesänge sorgen für 
einen stimmungsvollen Ge-
genpart zur wilden, rauen Sei-
te der Begleitband mit  Claus 
Fischer und Oliver Bick (beide 
Beatles Revival Band) sowie 
Christian Schüssler und Tho-
mas Wimmer. 
Karten für das Konzert der 
mehrfach ausgezeichneten 

Sängerin und ihren fantasti-
schen Mitmusikern gibt es bei 
der Postagentur Baumbach in 
Kassel, außerdem im GNZ- 
Ticket-Shop in Gelnhausen 
und im Internet unter 
www.botingo.de. Konzertbe-
ginn ist um 20 Uhr, Einlass be-
reits ab 19 Uhr. Die Bewirtung 
im Saal übernimmt die Frei-
willige Feuerwehr Lanzingen. 

Freitag, 21. Februar, im Gemeinschaftshaus

„Nuwanda“ und Band 
rocken in Lanzingen

Rock-Röhre: „Nuwanda“ alias 
Inka Bertagnoli. 

04.04. Frankfurt,
Saalbau Stadthalle Bergen

23.05. Frankfurt, Die Käs

17.09. Frankfurt,
Club Jahrhunderthalle

SIMON & GARFUNKEL
REVIVAL BAND

31.03. Nürnberg, Max-Morlock-Stadion

21.03. Langenselbold,
Klosterberghalle

SISSI PERLINGER

STEPHAN BAUER
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PINI DI ROMA
03.04. Frankfurt, Alte Oper

HOS GELDIN BOYACI
Türkische Komödie

MEIN TICKETPORTAL

Mehr finden Sie auf

www.botingo.de/tickets Teilemarkt Modellbörse Werkzeuge Literatur Oldie-Verkauf ... u.v.m. Ausstellung + Oldtimer-Treffen

OLDTIMER Youngtimer Tuning

GIEßEN 15. + 16. Feb.2020
HESSENHALLEN

Halle 1 + 2 + 3 + 4 + 5 + 7 + Freig. www. MotoTechnica .de
Kasse + Eintritt
Sa: 9 - 18 Uhr
So: 9 - 16 Uhr

alle ausgebucht !
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Sinntal. Die nächste Senioren-
wanderung des Rhönklub 
Zweigvereins Sterbfritz findet 
am Donnerstag, 20. Februar, 
statt. 
Die Wanderer fahren mit dem 
Bus nach Marjoß und wan-
dern Jossa aufwärts nach 
Mernes. Im Gasthaus „Zum 
Jossatal“ erwarten sie bereits 
die Nichtwanderer zum gesel-

ligen Beisammensein. Der 
Wanderweg ist eben und circa 
4,5 Kilometer lang. Die Ab-
fahrt ist um 12.30 Uhr vom 
Bahnhof Sterbfritz. Die Rück-
fahrt ist für circa 18 Uhr vorge-
sehen. Zu dieser Wanderung 
sind Mitglieder, Senioren und 
Gäste eingeladen. Weitere In-
formationen bei Bärbel Fell, 
Telefon 06664/911400. 

Rhönklub Sterbfritz informiert

Seniorenwanderung

Bad Soden-Salmünster. 120 
Schüler besuchten während 
ihrer Berufsorientierungswo-
che, die an der Henry-Har-
nischfeger-Schule Bad Soden-
Salmünster jährlich für den 
Jahrgang 8 angeboten wird, 
Ausbildungsbetriebe in der 
Region. 
Auch in diesem Jahr ermög-
lichten die Unternehmen 
Bien-Zenker, Woco und das 
Lidl-Logistikzentrum in Alze-
nau Tür und Tor für die Ju-
gendlichen. Das Klassenleh-
rerteam um Andrea Auth, 
Jasmin Reus, Beatrix Feil, 
Alexander Zahn und Pit Mül-
ler bereiteten die Betriebser-
kundungen im Unterricht vor. 
Torben Spahn aus Klasse 8e 
berichtet über den Besuch in 
der Lidl-Logistik-Zentrale: 
„(...) besonders spannend war 
der Gang durch die riesigen 
Hochregallager und das 

Kühllager. Über 2000 Paletten 
werden hier täglich an- und 
ausgeliefert. Ein Ausbildungs-
beruf im Einzelhandel oder in 
der Logistik ist nun sicher für 
uns interessanter geworden. 
Im kommenden zweiwöchi-
gen Praktikum werden wir 

noch tiefere Einblicke in die 
Berufswelt bekommen.“ 
Die Parallelklassen besichtig-
ten das Unternehmen Woco 
in Bad Soden-Salmünster und 
durften Ausbildungsberufe in 
einem Art Stationenlauf ken-
nen lernen und praktische 

Übungen zur Berufsfindung 
machen.  
Bei Bien-Zenker in Schlüch-
tern führten Mitarbeiter und 
Auszubildende die Klasse 8b 
nach einer Unternehmens-
präsentation auch durch die 
Produktionshalle und Mus-
terhäuser. 
Hubert Göbel und Julia 
Czech, die die Berufs- und 
Studienorientierung an der 
Henry-Harnischfeger-Schule 
koordinieren, bedankten sich 
im Namen der Schulgemein-
de bei den an der Berufsori-
entierungswoche teilneh-
menden Betriebe. „Wir wis-
sen, dass es keine Selbstver-
ständlichkeit ist, Schüler-
gruppen in den Betriebsalltag 
zu integrieren. Daher bedan-
ken wir uns sehr für diese 
Kraftanstrengung“, so Hubert 
Göbel und Julia Czech ab-
schließend.

Schüler der Henry-Harnischfeger-Schule erkunden Ausbildungsbetriebe
Blick hinter die Kulissen

Schüler der Klasse 8b vor einem Musterhaus auf dem Betriebsge-
lände von Bien-Zenker in Schlüchtern.

Schlüchtern. Jehovas Zeugen, 
Versammlung Schlüchtern 
nutzen den Königreichssaal, 
Schlierbacher Straße 41 in 
Wächtersbach, und laden am 
Samstag, 15. Februar, um 17.30 
Uhr zum Vortrag „Jehovas Au-
gen sind auf uns gerichtet“ ein. 
Interessiert sich Gott dafür, 
was wir tun und wie es uns 
geht? Viele leben und handeln 
nach der Devise: „Gott ist tot“. 
Sie sind der Ansicht, wenn es 
ihn schon gäbe, dann wären 
die Menschen ihm gleichgültig. 

Bei ihren Entscheidungen und 
im täglichen Leben spielt er 
keine Rolle mehr. Was sagt 
Gott selbst dazu? Nimmt er 
Kenntnis von dem, was auf der 
Erde geschieht? Kümmert er 
sich darum, und veranlasst es 
ihn, etwas zu unternehmen? 
Anhand von biblischen Bei-
spielen wird der Redner diese 
Fragen klären. Anschließend 
eine Bibelbesprechung: „Jeho-
va gibt dir Freiheit“. 
Mittwoch, 19. Februar, 19.00 
Uhr: Dreiteiliges Programm 

„Unser Leben und Dienst als 
Christ“ mit Einzelheiten aus 
dem 1. Buch Mose (Genesis), 
Kapitel 18 und 19. Was lernen 
wir daraus, dass Gott Sodom 
und Gomorra zerstörte? Ma-
chen uns die Ungerechtigkei-
ten und das dreiste Verhalten 
der schlechten Welt von heute 
zu schaffen? Warum ist es für 
einen Christen so wichtig täg-
lich in der Bibel zu lesen? Wie 
hilft uns dabei die Broschüre: 
„Täglich in den Schriften for-
schen“?. Dazu das Video: „Liebt 

nicht die Welt“ mit Bespre-
chung. In der Betrachtung von 
Jesu Leben auf der Erde sind 
wir nun schon in seinen letzten 
Tagen, kurz vor seinem Tod, 
angekommen. Bei einer Gele-
genheit bittet er seinen Vater, 
vom Himmel aus zu sprechen. 
Daraufhin ertönt eine laute 
Stimme aus dem Himmel, und 
dies ist das dritte Mal, dass 
Gott sich öffentlich vor Men-
schen offenbart. Glaubten aber 
daraufhin alle an Jesus als den 
verheißenen Messias?

Jehovas Zeugen Schlüchtern laden e in
Interessiert sich Gott für mich?
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30%
auf das gesamte

Sortiment!
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Am Palmusacker 10d  •  63628 Bad Soden-Salmünster 

Osnabrücker Str. 21· 49143 Bissendorf
GmbH & Co. KG

TOTALER  
AUSVERKAUF
wegen Marktschließung! Deshalb in

www.dolcevita-reiseclub.de

1. Tag: Anreise an den schönen Gardasee
Morgens Anreise in unserer Dolce-Vita-Premium-
Class mit Verwöhnbordservice und einem Sektbe-
grüßungsfrühstück über die AutobahnWürzburg -
Nürnberg - München - über den Brennerpass an
den malerischen Gardasee. Zimmerverteilung im
erstklassigen 3-Sterne Hotel Palme & Suite in Gar-
da. Dieser Ort hat dem See seinen Namen gege-
ben. Zur Hotelausstattung gehören Restaurants,
gemütliche Hotelbar, Lift, Gartenanlage mit
Swimmingpools und eine großzügige Lobby mit
Rezeption und Aufenthaltsräumen. Alle
Zimmer sind gemütlich und ausgestattet
mit Bad/DU/WC, Telefon, Sat-TV, Kli-
maanlage, Balkon oder Terrasse. Rest
des Tages zur freien Verfügung. Zum
Abendessen serviert man ihnen ein le-
ckes 3-Gang-Wahl-Menü mit großem
Salat- und Gemüsebuffet. Guten Ap-
petit. Übernachtung.

2. Tag: Freie Verfügung oder Ausflug Halbin-
sel Sirmione und Verona (fakultativ)
Frühstücksbuffet im Hotel. Danach starten wir
heute gegen Aufpreis (€ 35,- p. Person) zum Aus-
flug mit örtlicher Reiseleitung zu unserem großen
Ausflug zur Halbinsel Sirmoine und nach Verona,
Stadt von Romeo und Julia. Zunächst besuchen Sie
diemalerischeHalbinsel von Sirmionemit einer der
schönsten Altstädte mit Skaligerburg am Garda-
see. Genießen Sie ein gutes Eis in einer der zahlrei-
chen Eisdielen. Weiterfahrt nach Verona. Auf einer
geführten Stadtbesichtigung sehen Sie u.a. das
Amphitheater, welches im Sommer die berühmten
Opernfestspiele beherbergt, sowie die malerische
Altstadt mit Ihren Kirchen und Plätzen. Danach
freie Verfügung zum Bummeln und Einkaufen.
Rückfahrt zum Hotel. Abendessen als 3-Gang-
Wahlmenü. Wie wäre es heute mit einem schönen
Abendlichen Bummel durch die Geschäfte und
Bars von Garda? Übernachtung.

3. Tag: Freie Verfügung oder Fakultativausflug
Nördlicher Gardasee
Frühstücksbuffet im Hotel. Heute steht Ihnen der
ganze Tag zur freien Verfügung. GegenAufpreis (€
35,- pro Person) starten wir heute zum großen
Ausflug „Nördlicher Gardasee“. Panoramafahrt
mit unserem Bus entlang des Sees über Torri del
Benaco - Malcesine und Torbole nach Riva del
Garda. Mit dem Schiff geht es über den See nach
Limone sul Garda. Aufenthalt in der malerischen
Altstadt mit einer der schönsten Seepromenaden.
Anschließend Schiffahrt über den See nach Malce-
sine, bekannt
durch die herrli-
che Altstadt mit
Skaligerfestung.
Au f en tha l t .
Genießen Sie
beim Stadt-

bummel durch die malerische Altstadt ein leckeres
Eis in einer der zahlreichen Eisdielen. Am späten
Nachmittag Rückfahrt zum Hotel. Abendessen

und Übernachtung.

4. Tag: Heimreise
Noch einmal lockt das Frühstücksbuf-
fet. Anschließend heißt es Abschied
nehmen. Wir treten die geruhsame
Heimreise an. Rückkehr im Laufe des
Abends in den Heimatorten.

4 Tage
21.03.2020 - 24.03.2020
*25.03.2020 - 28.03.2020
*29.03.2020 - 01.04.2020

Frühlingserwachen in Garda

Leistungen
• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 3 x Übernachtung im DZ, im erstklassigen

Hotel Palme & Suite in Garda nur 10
Gehminuten vom See und der Altstadt
entfernt

• Alle Zimmer ausgestattet mit
Bad/DU/WC, Telefon, Klimaanlage, Sat-
TV, Balkon oder Terrasse

• 3 x reichhaltiges Frühstücksbuffet
• 3 x Abendessen als 3-Gang-Wahl-Menü

mit großem Salat- und Gemüsebuffet
• Möglichkeit zum Ausflug nach Verona in-

klusive Stadtführung und Halbinsel Sir-
mione

• Möglichkeit zum Tagesausflug Nördlicher
Gardasee inkl. Schifffahrten

Ausflüge: Verona & Halbinsel Sirmione: 35 € Ausflug Nördli-
cher Gardasee: 35 €, beide Ausflüge im Paket: 68 €

Jetzt kostenlos unseren aktuellen
Sommerkatalog anfordern

1. Tag: Anreise Gardasee
Abfahrt am frühen Morgen in unserer Dolce-Vi-
ta-Premium Class mit Verwöhnbordservice und
einem Sektbegrüßungsfrühstück über die Auto-
bahnWürzburg – Nürnberg – München – durch
die schöne Bergwelt Tirols und über den Brenner
bis ins Trentino. Bei Trient verlassen wir die Au-
tobahn und erleben eine Panoramafahrt durch
das Sarcatal bis nach Arco. Über eine Aussichts-
terrasse mit Blick auf den Gardasee erreichen
wir schließlich Nago-Torbole und unser erstklas-
siges 4-Sterne Hotel Continental. Zimmervertei-
lung. Abends werden Sie von der Küche des
Hauses kulinarisch verwöhnt. Übernachtung.

2. Tag: Verona und Weinprobe
Nach dem Frühstücksbuffet fahren wir in die
Stadt von Romeo und Julia. Verona erwartet Sie
mit großzügigen Plätzen, römischen Monumen-
ten, allen voran das Amphitheater, welches als
„Arena di Verona“ im Sommer die berühmten
Opernfestspiele beherbergt. Besichtigung per
Bus und zu Fuß. Freizeit zum Bummeln durch
die eleganten Straßen und Geschäfte. Am spä-
ten Nachmittag Fahrt zu einem exklusiven
Weingut. Weine wie der Bardolino, Pinot Grigio
oder auch Marzemino lassen die Herzen der
Weinfans höher schlagen. Begleitet wird diese
Weinprobe mit einem kleinen für die Region ty-
pischen Imbiss. Rückfahrt zumHotel. Abends er-
wartet Sie ein fantastisches Gala-Dinner, an-
schließend Musik und Tanz. Übernachtung.

3. Tag: Gardasee-Panoramafahrt
Nach dem Frühstück unternehmen wir einen
schönen Ausflug entlang der atemberaubenden
„Gardesana Orientale“ mit ihren vielen ge-
schichtsträchtigen Orten. Über Malcesine (Auf-
enthalt) nach Bardolino und weiter über Garda
nach Sirmione, an der Südspitze des Sees gele-
gen. Möglichkeit zu einer Bootsfahrt (Aufpreis
ca. € 9, buchbar vor Ort). Wir empfehlen den
Genuss hausgemachter Eiscreme in einer der
zahlreichen Eisdielen. Auf der Rückfahrt besu-
chen wir eine Grappa-Destillerie und laden Sie
zur Grappaprobe und Einkaufsmöglichkeit ein.
Abends erwartet Sie ein kulinarisches Essen als
Verwöhnmenü.

4. Tag: Freie Verfügung oder Fakultativausflug
nördlicher Garda-
see
Nach dem Früh-
s t ü c k s b u f f e t
ganzer Tag zur
freien Verfü-
gung. Gegen
Aufpreis Mög-

lichkeit zu einem halbtägigen
Ausflug zum nördlichen Gar-
dasee. Fahrt nach Riva del
Garda. Nachdemwir durch
die malerischen Gassen der
Altstadt geschlendert sind,
beginnt unsere Dreiecks-
schifffahrt nach Limone.
Dort Aufenthalt zum Bum-
mel durch die malerische Ort-
schaft. Bootsüberfahrt nach Tor-
bole. Empfang am kleinen Zollhaus, der Casa
Tonelli mit einem Aperitif und kleinem Imbiss
und kurzweiliger Einblick in die Historie des Ge-
bäudes. Rückfahrt zum Hotel. Um 16:00 Uhr la-
den wir alle unsere Gäste im Hotel zu Kaffee
und Kuchen ein. Abends Abschiedsmenü mit
Show des Küchenchefs inkl. Salatbuffet im Ho-
tel, Musik und Tanz, Übernachtung.

5. Tag: Heimreise
Nach dem Frühstücksbuffet Antritt der Heim-
reise. Rückkehr im Laufe des Abends.

1. Tag: Anreise nach Desenzano del Garda
Morgens Anreise in unserer Dolce-Vita-Premi-
um-Class mit Verwöhnbordservice und einem
Sektbegrüßungsfrühstück über die Autobahn
Würzburg - Nürnberg - München - über den
Brennerpass an den südlichen Gardasee. Zim-
merverteilung im erstklassigen 4-Sterne Hotel
Villa Maria in Desenzano del Garda. Zur Hotel-
ausstattung gehören ein Restaurant, gemütliche
Hotelbar, Wintergarten mit Gartenterrasse und
Park mit Swimmingpool, Lift, großzügige Lobby
mit Rezeption und Aufenthaltsräumen. Alle Zim-
mer sind elegant ausgestattet mit Bad/DU/WC,
Haartrockner, Klimaanlage, Minibar, Safe, Di-
rektwahltelefon und Sat-TV. Rest des Tages zur
freien Verfügung. Begrüßungscocktail. Abend-
essen als 3-Gang-Wahlmenü mit Salat-
und Gemüsebuffet. Übernachtung.

2. Tag: Ausflug Halbinsel Sirmione
und Peschiera del Garda
Frühstücksbuffet im Hotel. Heute
erkunden wir die schönsten Orte
am südlichen Seeufer. Zunächst fah-
ren wir auf die Halbinsel Sirmione.
Hier Möglichkeit zu einer Schifffahrt
(Aufpreis ca. € 9,- p. P. - buchbar vor Ort)
rund um die Halbinsel bis in die belebte Altstadt
von Sirmione, von einer Scaliger-Festung aus
dem 13. Jhd. überragt. Am späten Nachmittag
statten wir der herrlichen Altstadt von Peschiera
einen Besuch ab. Nach einem Aufenthalt Rück-
fahrt zumHotel. Abendessen und Übernachtung.

3. Tag: Ausflug nach Mantua und Sigurta Park
Frühstücksbuffet im Hotel. Heute starten wir in
die Stadt Mantua. 2008 wurde Mantova, zum
UNESCO Weltkulturerbe ernannt. Tief mit der
Fürstenfamilie Gonzaga verbunden, die zwischen
1328 und 1707 daraus eine glanzvolle Hofstadt
machte, erstreckt sich die Stadt auf einer Land-
zunge, die von drei Seen umgeben ist. Diese wur-
den in der Antike zur Verteidigung der Stadt-
grenze, aus den Mäander des Flusses Mincio, er-
zeugt: Lago Superiore, Lago di Mezzo und Lago
Inferiore. Diese Besonderheit macht die lombar-
dische Stadt einzigartig und verleiht ihr den Ein-
druck, als würde sie aus dem Wasser aufkom-
men, wie ein Venedig des Hinterlandes. Wir sehen
u.a. den Palazzo Ducale, den Dom, Piazza delle
Erbe sowie den
Palazzo Te. Sie
besichtigen das
Schloss - Castello
di San Giorgio.
Eine Führung
bringt Ihnen
diese Natur-

schönheiten näher. Danach genügend freie Ver-
fügung in der herrlichen Altstadt. Auf dem Rück-
weg ins Hotel besuchen Sie eine der schönsten
Parkanlagen Italiens. Entlang des Flusses Mincio
erwartet Sie im Sigurta Park (Eintritt Extrakos-
ten zahlbar vor Ort) eine eindrucksvolle Pflan-
zen- und Teichlandschaft mit einem bunten Blü-
tenmeer, Themengärten und Seerosenteichen.
Rückfahrt an den Gardasee. Abendessen und
Übernachtung.

4. Tag: Freie Verfügung oder Ausflugsmöglichkeit
nach Garda und Lazise mit Weinprobe
Frühstücksbuffet im Hotel. Heute steht Ihnen der

ganze Tag zur freien Verfügung. Gegen Auf-
preis (€ 35 p. P.) fahren wir heute zunächst
nach Garda. Aufenthalt an der belebten
Promenade mit Hafen. Nach der Mit-
tagspause sind wir zu Gast in einem
schönen Weingut bei Bardolino und
nehmen an einer Weinprobe inklusive
einem regionalen Imbiss teil. Nachmit-
tags Fahrt nach Lazise und Bummel

durch die herrliche Altstadt. Rückfahrt zum
Hotel. Abendessen und Übernachtung.

5. Tag: Heimreise
Nach dem Frühstücksbuffet verlassen wir unser
Hotel und treten die Heimreise an.

Ciao Bella Ciao, wir fahren zum Gardasee!

Aktionsreise -
nicht im

Reisekatalog
zu finden!

Jetzt
zuschlagen!

Aktionspreis nur

€ 239 p. P. im DZ/HP
EZ-Zuschlag: 69 €

*Saisonzuschlag: 10 €

5 Tage
22.03.2020 - 26.03.2020
*03.05.2020 - 07.05.2020
19.10.2020 - 23.10.2020

5 Tage
01.04.2020 - 05.04.2020
29.05.2020 - 02.06.2020
*23.09.2020 - 27.09.2020

Gardasee
„Königstour“

Leistungen
• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Verwöhnbordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 4 x Übernachtung im DZ, 4-Sterne Top-Ho-
tel Continental in Nago Torbole

• Alle Komfort Zimmer mit Bad/DU/WC, Kli-
ma, Telefon, Sat-TV und Minibar

• 4 x reichhaltiges amerikanisches Früh-
stücksbüffet kalt/warm

• Begrüßungsdrink
• 1 x Willkommensmenü 4-Gänge
• 1 x festliches 4-Gang-Menü mit Grillschin-
ken bei Kerzenschein und Musik

• 1 x traditionelles Italienisches 4-Gang-Menü
• 1 x Show des Küchenchefs mit Gardasee-
Dinner & Lachsbuffet 4-Gänge

• 2 x Musik & Tanz mit Galaparty und Ab-
schiedsgetränk

• 1 x Kaffee und Kuchen im Hotel
• Ausflug Gardasee-Panoramafahrt
• Ausflug Verona inkl. Stadtführung
• 1 x Weinprobe inkl. regionalem Imbiss
• 1 x Grappa-Probe mit Einkaufsmöglichkeit
• Besichtigung des kleinen Zollhauses in Tor-
bole mit Aperitif und kleinem Imbiss

• Fachkundige Dolce Vita Reiseleitung
Ausflug Nördlicher Gardasee: 30 €
Weitere Eintrittsgelder/Bettensteuer nicht enthalten

Leistungen
• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Verwöhnbordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 4 x Übernachtung im DZ, im 4-Sterne Hotel
Villa Maria in Desenzano del Garda

• Komfortable Zimmer mit Bad/DU/WC,
Haartrockner, Safe, Telefon, Minibar Kli-
maanlage und Sat-TV

• 4 x italienisches Frühstücksbuffet
• 4 x Abendessen als 3-Gang-Wahlmenü mit
Salat/Gemüsebuffet

• 1 x Begrüßungscocktail
• 1 x Tagesausflug Halbinsel Sirmione und
Peschiera del Garda

• 1 x Tagesausflug nach Mantua inkl. Stadt-
führung und Möglichkeit zum Besuch des
Sigurta Parks (Eintritt zahlbar vor Ort)

• Möglichkeit zum Ganztagesausflug nach
Garda und Lazise mit Weinprobe inkl. re-
gionalem Imbiss

Ausflug Garda und Lazise: 35 €
Weitere Eintrittsgelder/Bettensteuer nicht enthalten

Aktionspreis nur

€ 339 p. P. im DZ/HP
EZ-Zuschlag: 89 €

*Saisonzuschlag: 59 €

Aktionspreis nur

€ 299 p. P. im DZ/HP
EZ-Zuschlag: 99 €

*Saisonzuschlag: 80 €

Südlicher
Gardasee

Zustiegsmöglichkeiten:
Schlüchtern, BSS, Bad Orb,

Wächtersbach Bhf, Gelnhausen,
Langenselbold, Hanau

Haustürabholung möglich!
Weitere Zustiege siehe Katalog!
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Links, Tap, Wechselschritt: 
Sich Schrittfolgen beim Tan-
zen zu merken, ist oft gar 
nicht so leicht. Die Mühe lohnt 
sich aber, sagt Prof. Ingo Fro-
böse, Leiter des Instituts für 
Bewegungstherapie an der 
Deutschen Sporthochschule 
Köln. Denn durch die mentale 
Herausforderung wird beim 
Tanzen nicht nur der Körper, 
sondern auch das Hirn trai-
niert. 
Studien zufolge könne schon 
ein halbjähriger Tanzkurs 
zum Beispiel helfen, Aufmerk-
samkeit und geistige Flexibili-
tät zu verbessern. Die Ge-
dächtnisleistung steigt, gleich-
zeitig sinkt durch regelmäßi-
ges Tanzen das Demenz-Risi-

ko. Unter anderem dadurch 
sind Walzer, Salsa und Co. ein 
idealer Seniorensport. Hinzu 
kommt, dass der Gleichge-
wichtssinn trainiert wird – 
perfekt, um gefährlichen Stür-
zen vorzubeugen. 
Außerdem macht Tanzen 
glücklich, erklärt der Experte. 
Erstens wegen der sozialen 
Aspekte: Tanzkurs-Teilneh-
mer kommen im wahrsten 
Sinne des Wortes schnell mit 
Gleichgesinnten in Kontakt 
und lernen so neue Menschen 
kennen. Zweitens schüttet der 
Körper dabei die sogenannten 
Glückshormone Dopamin und 
Endorphin aus. Voraussetzung 
ist natürlich, dass die Musik 
gefällt.

Tanzen hält auch das Hirn fit

Training im Rhytmus

Ob Honig auf dem Brötchen, 
im Salat oder Joghurt: Mit 1,1 
Kilogramm pro Kopf und Jahr 
zählen die Deutschen weltweit 
zu den Spitzenreitern unter 
den Liebhabern des Bienen-
produkts. 
Die Frage, ob Honig gesünder 
ist als Zucker, kann durchaus 
bejaht werden. Das Naturpro-
dukt besteht zwar zu 80 Pro-
zent aus Zucker. Doch der 
Großteil entfällt auf Frucht- 
und Traubenzucker, also Ein-
fachzucker, die vom Körper 
nicht aufgespalten werden 
müssen. 
Sie gelangen daher schnell in 
den Blutkreislauf und liefern 

Gehirn oder Muskeln rasch 
Energie. Honig enthält des-
weiteren ein spezielles En-
zym, das Bakterien, Pilze und 
Viren abtöten kann. 
Ferner stecken im ältesten be-
kannten Süßungsmittel le-
benswichtige Vitamine, Mine-
ralstoffe, Proteine sowie auch 
sekundäre Pflanzenstoffe. 
Letztere fangen aggressive 
Sauerstoffradikale ab und 
schützen so Körperzellen vor 
Schäden an der Erbsubstanz. 
Honig stärkt auch die Durch-
blutung und damit Herz und 
Kreislauf und regt die Leber 
an, das Entgiftungsorgan 
Nummer 1.

Honig hat Heilmittel-Qualitäten

Alleskönner in der Küche

Honig ist ein Alleskönner in der Küche, peppt Kuchen, Fisch- 
und Fleischgerichte oder auch Desserts auf. Werkfoto: KKH

Die Grippewelle hat begon-
nen – und wird noch einige 
Zeit anhalten. Wer sich den 
Influenza-Virus eingefangen 
hat, muss viel Geduld haben. 
Betroffene können die Be-
schwerden aber lindern. Und 
wer sich noch nicht ange-
steckt hat, kann sich schüt-
zen. Das erklärt das Institut 
für Qualität und Wirtschaft-
lichkeit im Gesundheitswe-
sen (IQWIG) auf Gesundheits-
information.de. Die wichtigs-
ten Infos im Überblick: 
 

Wie schütze ich 
mich vor Ansteckung? 

 
Grippeviren verbreiten sich 
unter anderem über direkten 
Körperkontakt, beim Hände-
schütteln etwa, sowie über 
Dinge, die viele Menschen an-
fassen, den Haltegriff in der 
Bahn etwa. Wer sich schützen 
will, sollte auf beides mög-
lichst verzichten, seine Hände 
vom Gesicht fernhalten – und 
sich dazu häufig und gründ-
lich die Hände waschen. Das 
heißt: Mit Seife und mindes-
tens 20 Sekunden lang. 
 

Lohnt sich eine 
Impfung? 

 
Ja – auch jetzt noch. Das gilt 
selbst für Schwangere und be-
sonders für Ältere. Auch Kin-
der können ab einem Alter 
von sechs Monaten geimpft 
werden. Eile ist geboten: Bis 
der zusätzliche Schutz der 
Impfung wirkt, vergehen etwa 
zwei Wochen. Die Grippewel-
le wird aber voraussichtlich 
länger dauern. Hundertpro-
zentigen Schutz bietet aller-
dings auch die Impfung nicht. 
 
Woran erkenne ich, dass 

ich die Grippe habe? 
 
Die Symptome der Grippe äh-
neln denen einer ganz norma-
len Erkältung, sind allerdings 
oft schwerer und langwieri-
ger. Größtes Unterschei-
dungsmerkmal ist der Beginn 
der Krankheit: Während sich 

die Erkältung meistens an-
schleicht, bricht die Grippe 
fast überfallartig aus. 
 

Muss ich zum Arzt? 
 
Ärztlicher Rat ist bei einer 
Grippe unbedingt sinnvoll, rät 
das IQWIG – auch wenn ge-
gen die Krankheit oft kein 
echtes Kraut gewachsen ist. 
Berufstätige brauchen den 
Arzt für die Krankschreibung, 
denn nach ein oder zwei Ta-
gen ist die Grippe nicht vor-
bei. Nach einer Woche lassen 
die Beschwerden in der Regel 
zwar deutlich nach, Erschöp-
fung und Husten können aber 
deutlich länger bleiben. 
 

Wie gefährlich 
ist die Grippe? 

 
Die Grippe ist eine potenziell 
schwere Erkrankung, mit 
häufigen Begleiterkrankun-
gen wie einer Entzündung der 
Nasennebenhölen. Bei Säug-
lingen und Kleinkindern 
kommt oft eine Mittelohrent-
zündung hinzu. Aufpassen 
müssen Menschen mit einem 
schwächeren Immunsystem: 
Ältere zum Beispiel und Men-
schen mit Lungen- oder Imm-
unerkrankungen. Hier ist das 
Risiko besonders hoch, dass 
die Influenza einen schweren 
oder sehr schweren Verlauf 

nimmt. Letzterer kann le-
bensgefährlich sein. 
 

Welche 
Medikamente helfen? 

 
Antibiotika helfen auf keinen 
Fall – beziehungsweise nur 
dann, wenn zu der viral verur-
sachten Grippe noch ein bak-
terieller Infekt hinzukommt. 
Es gibt jedoch spezielle Grip-
pemedikamente, in Deutsch-
land vor allem den Wirkstoff 
Oseltamivir. Diese sind aber 
verschreibungspflichtig, hel-
fen nur unter bestimmten 
Umständen und haben teils 
heftige Nebenwirkungen wie 
Übelkeit und Erbrechen. 
 

Was kann ich sonst 
gegen Grippe tun? 

 
Zu Hause bleiben, schonen, 
von anderen Menschen fern-
halten und benutzte Taschen-
tücher sofort entsorgen. Sonst 
geht erst einmal nicht viel. 
Hausmittel wie Kräutertee 
und Hühnersuppe sind even-
tuell gut fürs individuelle 
Wohlempfinden, ihre Wirkung 
ist aber nicht wissenschaftlich 
erwiesen. Rezeptfrei erhältli-
che Medikamente – wie Ibu-
profen oder ASS (Acetylsali-
cylsäure) etwa – können hel-
fen, die Beschwerden zu lin-
dern und Fieber zu senken.

 Hygiene und Last-Minute-Impfung

Tipps rund 
um die Grippewelle

Überfallartige Beschwerden: Im Gegensatz zur Erkältung bricht 
eine Grippe ganz plötzlich aus. Foto: Christin Klose/dpa-mag

info

Viele Patienten kommen 
mit Medikamenten in Kap-
selform besser zurecht als 
mit Tabletten. Wer gerade 
mit großen Kapseln noch 
Probleme hat, kann sich 
aber mit einem Trick behel-
fen, wie die „Apotheken 
Umschau“ (Ausgabe 
B01/20) erklärt. Am besten 
klappt das Schlucken gro-
ßer Kapseln nämlich, wenn 
man den Kopf nicht nach 
hinten neigt – sondern zu-
nächst nach vorne. Nimmt 
man die Kapsel nun mit ei-
nem Schluck Wasser ein, 
schwimmt die Kapsel nach 
hinten in den Rachen und 
rutscht besser nach unten. 
Alternativ lassen sich man-
che Kapseln auch öffnen 
und die Inhalte dann in 
Wasser oder Joghurt mi-
schen. Vor dem Öffnen der 
Kapseln sollten Patienten 
daher nachfragen.

Medikamente 
schlucken

Wenn Alzheimer-Patienten 
weiterhin zu Hause leben, 
sollten Angehörige das 
Umfeld an deren Bedürf-
nisse anpassen. Dazu ge-
hört unter anderem, dass 
sie Gefahrenquellen redu-
zieren. Darauf weist der 
Verein Alzheimer For-
schung Initiative (AFI) hin. 
Die Experten raten: Messer, 
Scheren sowie spitze Ge-
genstände in der Küche 
besser wegsperren. Aber 
auch Stolperfallen wie Tep-
piche oder Elektrokabel am 
Boden sollten Angehörige 
entfernen. Markierungen – 
beispielsweise gelbes Kle-
beband an den Treppenstu-
fen – können die Sicherheit 
hingegen erhöhen, genauso 
wie ein zusätzlich montier-
ter Handlauf.

Mit Alzheimer 
daheim

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (06131) 19240

Altkreis Schlüchtern 13. bis 19. Februar 2020

■ Ärzte
■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost
Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd.
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmünster, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Ver-
einigungen (ÄBD) ist außerhalb der Sprechzeiten der Praxen
unter der kostenlosen Telefonnummer 116117 (ohne Vor-
wahl) erreichbar. Hier werden Patienten an den zuständigen
Ärztlichen Bereitschaftsdienst weitergeleitet oder können
weitere Auskünfte erhalten.

■ Apotheken
Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbereite
Apotheke erfolgt täglich um 8.30 Uhr.
13.02.20: ■ Alte Apotheke, Schlüchtern

Obertorstr. 38...................................(06661) 96150
14.02.20: ■ Bahnhof-Apotheke, Neuhof

Bahnhofstr. 7...............................(06655) 9868613
■ Einhorn-Apotheke, Sinntal

Schlüchterner Str. 9...............................(06664) 208
15.02.20: ■ Lotichius-Apotheke, Schlüchtern

Lotichiusstr. 46 .................................(06661) 96210
16.02.20: ■ Alte Apotheke, Flieden

Schlüchterner Str. 2............................. (06655) 4242
17.02.20: ■ Coestersche Apotheke, Neuhof

Fuldaer Str. 1 ......................................(06655) 5025
■ Löwen-Apotheke, Sterbfritz

Brückenauer Str. 34 ......................... (06664) 96100
18.02.20: ■ Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau

Brüder-Grimm-Str. 119......................... (06663) 6018
■ Kalbach-Apotheke, Kalbach

Hauptstr. 10a ..................................(06655) 911196
19.02.20: ■ Marien-Apotheke, Flieden

Hauptstr. 28........................................(06655) 5059

Hilfe im Notfall

GESUNDHEITSECKEG
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Einladung zum Vortrag am

Montag, 17.02.2020,
um 18:00 Uhr

Veranstaltungsort:
„Sternbau“, Am Frankfurter Tor 19, 63450 Hanau
Eingang Sternstraße, 4. OG/Dachgeschoss,
Schwester Maria Theresia-Saal
• Teilnahme kostenfrei
• Sitzplatzanzahl begrenzt

• Barrierefreier Zugang
• Parken Parkhaus „Am Forum“

St. Vinzenz-Krankenhaus Hanau gGmbH
Am Frankfurter Tor 25 • 63450 Hanau
Telefon: 06181 /272-0 • Telefax: 06181 /272-626
info@vinzenz-hanau.de • www.vinzenz-hanau.de
www.facebook.com/st.vinzenz.hanau

Wenn der Oberbauch zwickt!
Reflux, Magen, Galle: Moderne Diagnostik und

Behandlungsmöglichkeiten

Referent:
Dipl. med. Jörg Bollmann (Leitender Oberarzt)
Abteilung Allgemein-, Viszeral- und Minimal-invasive
Chirurgie

Inhaltliche Schwerpunkte:
• Verschiedene Schmerzarten – ist Schmerz gleich Schmerz?

• Von den Beschwerden bis zur Diagnose

• Moderne diagnostische Verfahren

• Verschiedene Krankheitsbilder und deren Behandlung

• Immer gleich zum Arzt?

GESUNDHEITSECKEG
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Einladung zum Vortrag am

Dienstag, 18.02.2020,
um 18:00 Uhr

Veranstaltungsort:
„Sternbau“, Am Frankfurter Tor 19, 63450 Hanau
Eingang Sternstraße, 4. OG/Dachgeschoss,
Schwester Maria Theresia-Saal
• Teilnahme kostenfrei
• Sitzplatzanzahl begrenzt

• Barrierefreier Zugang
• Parken Parkhaus „Am Forum“

St. Vinzenz-Krankenhaus Hanau gGmbH
Am Frankfurter Tor 25 • 63450 Hanau
Telefon: 06181 /272-0 • Telefax: 06181 /272-626
info@vinzenz-hanau.de • www.vinzenz-hanau.de
www.facebook.com/st.vinzenz.hanau

Arthrose und Sport im Olympiajahr 2020
- Was ist zu beachten?

Referent:
Andrew W. Lichtenthal
Oberarzt Zentrum für Gelenkchirurgie,
Orthopädie und Unfallchirurgie
Sportmedizin / Leitender Arzt des
Deutschen Leichtathletik-Verbands

Inhaltliche Schwerpunkte:
1. Erläuterungen zu: Arthrose ist eine zunehmende Volkskrankheit

2. Kurze Beschreibung der Arthroseerkrankung

3. Konservative und operative Therapieformen der Arthrose

4. Warum sind sportliche Aktivitäten wichtig?

5. Welche sportliche Aktivitäten machen bei Arthrose Sinn?
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Main-Kinzig-Kreis. „Wir sind 
stolz auf unsere Mitarbeiter, 
die durch ihre hohe fachliche 
Expertise unseren Mitgliedern 
und Kunden in sehr vielen per-
sönlichen Kontakten mit ho-
hem Beratungserfolg zur Ver-
fügung standen. Gleichzeitig 
gelingt uns die digitale Trans-
formation, und wir bieten dort, 
wo es unsere Kunden wollen, 
digitale Bank- und Beratungs-
leistungen“, sagt Andreas Hof, 
Vorstandsvorsitzender der VR 
Bank Main-Kinzig-Büdingen. 
Die Bilanzsumme der Bank er-
höhte sich um etwa 6 Prozent 
auf nun 3,12 Milliarden Euro. 
Durch zusätzliche umfangrei-
che Vermittlung von Kunden-
geschäft in die Genossen-
schaftliche Finanz-Gruppe 
stieg das gesamte betreute 
Kundenvolumen gar um 461 
Millionen Euro auf nun 6,32 
Milliarden Euro, was ein Plus 
von fast 8 Prozent bedeutet.  
Durch das hohe Engagement 
der Mitarbeiter ist es laut Ro-
land Trageser, stellvertreten-
der Vorstandsvorsitzender der 
Bank, gelungen, das Provisi-
onsergebnis der Bank um 
nochmals 0,4 Millionen Euro 
auf jetzt 22,3 Millionen Euro zu 
steigern. Auch das Zinsergeb-
nis wuchs um 0,5 Millionen auf 
57,1 Millionen Euro. Bei mode-
rat erhöhtem Verwaltungsauf-
wand und gleichzeitig positi-
vem Bewertungsergebnis stieg 
das Betriebsergebnis nach Be-
wertung deutlich auf 30,9 Mil-
lionen Euround liegt mit etwa 
1 Prozent der durchschnittli-
chen Bilanzsumme im aktuel-
len Branchenvergleich sehr 
gut.  

Trageser hob die hohe Bedeu-
tung der Mitarbeiteraus- und -
weiterbildung für die Bank her-
vor. In der Ausbildung werden 
bereits vier Berufsbilder ange-
boten: Bank- und Immobilien-
kaufmann/-frau, Fachinforma-
tiker/-in für Anwendungsent-
wicklung und Fachinformati-
ker/-in für Systemintegration. 
Ebenso betonte Trageser die 
umfangreichen Möglichkeiten 
für duale Studiengänge.  
Der Aufsichtsratsvorsitzende 
Roland Denecke bedankte sich 
auch im Namen des gesamten 
Gremiums für die sehr guten 
Beratungsleistungen und das 
hohe Engagement der  Mitar-
beiter. Auch die hohe Zufrie-
denheit des Aufsichtsrats mit 
der erfolgreichen Arbeit des 
Vorstands betonte Denecke. 
Um auch künftig Kontinuität in 

der Geschäftsführung und Ge-
schäftsausrichtung der Bank zu 
gewährleisten, hat der Auf-
sichtsrat zum 1. Januar den bis-
herigen Generalbevollmächtig-
ten Lars Schurich zum weite-
ren Vorstandsmitglied bestellt. 
Zum 1. Januar 2021 werden Pe-
tra Kalbhenn und Bruno Vey 
den Vorstandskreis erweitern. 
Beide wirken zurzeit bereits als 
Generalbevollmächtigte in der 
Unternehmensführung mit. So 
habe der Aufsichtsrat im abge-
laufenen Jahr mit einstimmi-
gen Beschlüssen bereits die 
Nachfolgeregelung der drei 
heutigen Vorstände voraus-
schauend und mit ruhiger 
Hand geregelt.  
Durch ihre Sozial-, Kultur- 
und Sportförderung hat die 
Bank die heimische Region im 
vergangenen Jahr mit mehr 

als 446.000 Euro gefördert. Zu-
sätzlich wurden noch 150.000 
Euro für weitere Spenden der 
eigenen Main-Kinzig- und 
Oberhessen-Stiftung zur Ver-
fügung gestellt.  
„Wir sind eine erfolgreiche 
Bank, die, eingebettet in die 
Genossenschaftliche Finanz-
Gruppe, in der heimischen Re-
gion fast 60.000 Mitglieder und 
etwa 140.000 Kunden berät 
und betreut“, fasste Andreas 
Hof zusammen. Wir bieten 
mehr als 500 Mitarbeitern ei-
nen heimatnahen Arbeits-
platz, zahlen 8,7 Millionen Eu-
ro Steuern in die Region und 
fast 600.000 Euro an Spenden 
und Zustiftungen für Vereine 
und gemeinnützige Institutio-
nen. Und das alles mit einem 
wachsenden Augenmerk auf 
Nachhaltigkeit.“

VR Bank Main-Kinzig-Büdingen legt erneut positive Jahresbilanz vor
Kundenvolumen wächst deutlich

Zufrieden mit der Bilanz 2019 (von links):  Roland Trageser (stellvertretender Vorstandsvorsitzen-
der), Andreas Hof (Vorstandsvorsitzender) und Roland Denecke (Aufsichtsratsvorsitzender).

Steinau. Der diesjährige 
Herbst-Winter Basar findet am 
Samstag, 14. März, von 10 bis 
12.30 Uhr in der Bilzbergschu-
le Ulmbach statt. 
Angeboten werden Kleidung 
für Kinder (Größe 50 bis 176) 
und Jugendliche (Größe S, M), 
Babyzubehör, Kinderwagen, 
Autositze, Fahrräder usw. 
Großes Spielwaren und Bü-
cherangebot. Die Verkaufs-
nummern und nähere Infor-
mationen erhalten Sie am 
Samstag, 29. Februar, ab 9 Uhr 
von Isabell Schöppner und 
Heike Müller unter Telefon 
0176/51857980 oder via Mail: 
basarulmbac-

h36396@gmail.com. 
Die Verkaufsartikel können 
am Freitag, 13. März, zwischen 
14.30 und 16 Uhr in der Bilz-
bergschule Ulmbach abgege-
ben werden. Dort können die 
nicht verkauften Artikel am 
Samstag, 14. März, von 18 bis 
19 Uhr wieder abgeholt wer-
den. Bei der Abgabe ist eine 
Standgebühr von 5 Euro zu 
entrichten. Der Basarerlös 
wird an soziale Einrichtungen 
gespendet. Einlass für sichtbar 
Schwangere mit einer Begleit-
person ist ab 9.30 Uhr. Wäh-
rend des Verkaufs werden 
Kaffee, Kuchen Brezeln und 
belegte Brötchen angeboten.

Basar in der Bilzbergschule Ulmbach

Alles für 
Kinder und Jugendliche

Schlüchtern. Bei allen Chö-
ren ist die Zeit nach der Win-
terpause der ideale Einstiegs-
zeitpunkt für neue Sänger. 
Besonders lohnend ist der 
Neustart oder auch der Wie-
dereinstieg aktuell beim 
Männergesangverein unter 
dem Motto „Neuer Chorlei-
ter/neue Ideen/neue Lie-
der/neuer Probentag“ entwi-
ckelt sich der traditionsrei-
che Chor wieder weiter und 
passt sich an die modernen 
Bedingungen an. Mit dem 
neuen Chorleiter Alexander 

Jacobi soll zukünftig nicht 
mehr wöchentlich, sondern 
einmal im Monat geprobt 
werden. 
Neuer Probentag ist Mitt-
woch. Start ist am 19. Februar, 
um 20 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Hohenzell. Alle 
Männer, die Spaß am Singen 
als modernem, erfüllendem 
Hobby haben, gerne Neues 
ausprobieren und ihre Ideen 
von Anfang an einbringen 
wollen, sind zu dieser ersten 
Zusammenkunft herzlich ein-
geladen.

Männergesangverein Hohenzell sucht Sänger

Neues ausprobieren

Anzeigen aufgeben?

A

SONDERVERKAUF
15. Februar 2020Bis zu 30 % Rabatt auf Aussteller und

20 % Rabatt auf das gesamte Weber-Sortiment

• Deutschlands größtes Weber Grill-Markengeschäft
• 20% Rabatt auf das gesamte Weber-Sortiment
• Gebrauchte Grillgeräte mit bis zu 50% Rabatt
• 30% Rabatt auf Vorjahresmodelle und
 Ausstellungsstücke

• 0%-Finanzierung aller Weber-Grills
• Grillaufbau + -lieferung im Rhein-Main-Gebiet möglich
• Hochwertiges Fleisch 
• Neue BBQ-Saucen, Grillgewürze und exklusive
 Räucherhölzer

Bock auf Grillen und keine Kohle? Dann besuche uns zum großen 
Sonderverkaufstag am 15.02.2020 von 10 Uhr bis 15 Uhr.
Der Weber Original Store in Gründau ist einer von nur weltweit vier 
Weber Original Stores und bietet damit das absolute Weber-
Markenerlebnis direkt im Rhein-Main-Gebiet. Auf 680 m2 können 
Grillfans alle Weber-Gasgrills, -Holzkohlegrills sowie alle
Zubehörteile hautnah und in Aktion erleben.

Erlebe den Weber® Original Store
Gründau auf mehr als 500 m2.
Besonderes Highlight ist die integrierte
Weber® Grill Academy. In vielseitigen
Grillkursen erhälst Du Tipps und Tricks
rund ums Grillen.
Weitere Infos unter:
www.weber-store-gruendau.de
Wir freuen uns auf Deinen Besuch!
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Schlüchtern. Der Magistrat 
der Stadt Schlüchtern ist sich 
der Verantwortung und der 
Einzigartigkeit der ansässi-
gen Kultur- und Vereinsland-
schaft in vollem Maße be-
wusst. In den vergangenen 
Monaten und Jahren wurde 
intensiv und hart daran gear-
beitet, um eine bessere finan-
zielle und ideelle Unterstüt-
zung für alle Kulturtreiben-
den gewährleisten zu können. 
Bezugnehmend auf den Arti-
kel „Stadthalle als Kulturkno-
tenpunkt“ vom 29. Januar in 
den Kinzigtal Nachrichten, 
merkt der Magistrat an, dass 
bereits im Dezember 2018 
konkrete Gespräche mit den 
Verantwortlichen des Vereins 
„KUKI“ geführt wurden. Hier-
bei wurde den Anwesenden 
die Nutzung der Räumlich-
keiten des multifunktionalen 
Veranstaltungsraums im neu-
en Kultur- und Begegnungs-
zentrum als mögliche Spiel-
stätte für Film und Kultur 
ganz klar in Aussicht gestellt. 
Neben den angesiedelten 
vielschichtigen Kulturtrei-
benden könnte „KUKI“ einen 
erheblichen Beitrag zu den 
dort stattfindenden Kultur-
veranstaltungen leisten. „Das 
Angebot besteht nach wie vor 
und wir sind gerne für Ge-
spräche bereit, daher war ich 

doch über den Artikel in den 
Kinzigtal Nachrichten sehr 
verwundert. Es ist schade, 
dass man so vehement be-
hauptet, es scheitere am Wil-
len der Stadt. Dies ist nicht 
richtig“, so Möller. 
 

Möglichkeiten in 
Betracht genommen 

 
In einem Ortstermin in der 
Stadthalle Schlüchtern, ge-
meinsam mit den Verantwort-
lichen des „KUKI“, wurde be-
reits im Dezember 2019 mit 
einem vom Verein bestellten 
Kinoausstatter die Räumlich-
keiten begutachtet. Dort kam 
man zu dem Ergebnis, dass 
die Stadthalle als Kinosaal im 
derzeitigen Zustand, ungeeig-
net ist. Die Forderungen der 
Verantwortlichen können we-
der im finanziellen, noch im 
organisatorischen Umfang er-
füllt werden, auch und gerade 
unter Rücksichtnahme auf 
die Vereine und anderen Nut-
zer, die die Räumlichkeiten 
ebenfalls nutzen. „In Gesprä-
chen wurden diverse Lösun-
gen angeboten, wie zum Bei-
spiel auch die Räumlichkei-
ten im Dorfgemeinschafts-
haus Elm. Eine Einigung 
konnte nicht erzielt werden, 
weil oft die Ansprüche 
schlicht und ergreifend zu 

hoch waren,“ berichtet der 
Bürgermeister. Grundsätzlich 
steht jedem Verein die Stadt-
halle offen zur Verfügung. 
Viele weitere Möglichkeiten 
wurden betrachtet, Konzepte 
diskutiert und Räumlichkei-
ten gesucht. Immer wieder 
stand dabei im Vordergrund, 
dass individuelle und beson-
dere Potential des „KUKI“ zu 
stärken. Es ist unbestritten, 
dass das kulturelle Engage-
ment von „KUKI“ wichtig für 
die Kulturarbeit im Bergwin-
kel ist. 
 

Videowall für alle 
 
Die Stadtverwaltung wird im 
Rahmen des diesjährigen 
Kultursommers, für den ein 
detailliertes Programm in 
Kürze vorgestellt wird, ver-
schiedene hochkarätige Ver-
anstaltungen durchführen. 
Dazu gehört Public-Viewing 
der Spiele zur Fußball-Euro-
pameisterschaft 2020. Im Rah-
men der Beratung des städti-
schen Haushalts wurde die 
Anschaffung einer Videowall 
beschlossen. Daraufhin hat 
die Verwaltung sofort rea-
giert und sich beim Verband 
deutscher Filmverleiher nach 
den Voraussetzungen für die 
Vorführung von EM Spielen 
sowie Kinofilmen erkundigt. 

Erfreulicherweise konnte 
man in Erfahrung bringen, 
dass die Einstiegsvorausset-
zungen hierfür gering sind. 
So konnte bereits einen Tag 
nach der Stadtverordneten-
versammlung eine Kino-Li-
zenz für die Stadt Schlüch-
tern ausgestellt werden. Im 
Rahmen dieser Lizenz hat die 
Verwaltung bereits vier Kino-
filme geordert und wird diese 
im Rahmen des Kultursom-
mers dem Schlüchterner Pu-
blikum präsentieren. Die be-
schlossene Videowall gibt zu-
dem die Möglichkeit, Kino 
künftig in verschiedenen Lie-
genschaften, an verschiede-
nen Orten, ob Open-Air oder 
In-House, durchzuführen. 
Hierbei denkt der Magistrat 
insbesondere an die Dorfge-
meinschaftshäuser – so kön-
nen gleichzeitig kulturelle 
Highlights in den Stadtteilen 
angeboten werden. 
Die Stadtverwaltung ist nun 
damit in der Lage Räumlich-
keiten, Filme und die dazuge-
hörige Technik bereitzustel-
len. 
Die Mitglieder des Magistrats 
würden sich freuen, wenn 
sich die Verantwortlichen des 
Vereins „KUKI“ dazu ent-
schließen das diesjährige 
Kultur- und Kinoprogramm 
mitzugestalten.

Stadtverwaltung plant Kultursommer und bezieht Stellung

Schlüchtern als 
„Kulturknotenpunkt“

... für den BOTEN (Redaktionsschluss) ist 

 montags um 10 Uhr. 

Wir bitten um Beachtung. 
 

Redaktion Mittelhessen-Bote

Annahmeschluss

... auch als kostenloses

Bad Soden-Salmünster. Kürz-
lich haben einige Mitglieder 
des Vorstands des Generatio-
nentreffs Salmünster das Ge-
nerationenhaus „Bahnhof 
Hümme“, das in der nordhes-
sischen Dornröschen-Stadt 
Hofgeismar liegt, besucht. 
Nach der Besichtigung einiger 
Sehenswürdigkeiten der Stadt 
stand der Besuch des Genera-
tionenhauses auf dem Pro-
gramm. Ziel der Fahrt war es, 
sich über die Angebote des 
Generationenhauses zu infor-
mieren, um Tipps und Anre-
gungen für den Generationen-
treff Salmünster zu erhalten. 
Frau Lauterbach-Nissen und 
Frau Seidenstücker, Mitglie-
der des Vorstands des Gene-
rationenhauses „Bahnhof 
Hümme“, führten durch die 
verschiedenen Räume des 
Gebäudes und standen wäh-
rend des zweistündigen Besu-
ches Rede und Antwort.  
Im Rahmen der Besichtigung 

erhielt man Einblicke in den 
Kurs „SimA“ = Selbstständig 
und kompetent im Alter“. Bei 
diesem Kurs geht es darum 
durch motorischen und kogni-

tive Übungen die Selbststän-
digkeit älterer Menschen zu 
fördern. Bei dem Besuch wur-
den Bewegungsspiele mit 
Luftballons gespielt und Lie-

der gesungen. 
Im Generationenhaus haben 
Kunst und Musik einen hohen 
Stellenwert. Die Wartelisten, 
um Gemälde auszustellen, 
sind sehr lang. Regelmäßig 
veranstaltet das Generatio-
nenhaus Jazzveranstaltungen. 
Auch für die jungen Leute gibt 
es einen eigenen Raum, in 
dem sie Billard oder Tischki-
cker spielen können. Das Zu-
sammenleben von Alt und 
Jung wird in diesen Räumlich-
keiten ausgiebig gelebt.  
Der Vorstand des Generatio-
nentreffs Salmünster war von 
dem Angebot des Generatio-
nenhauses sehr beeindruckt. 
Der Trägerverein Generatio-
nentreff Salmünster sucht 
auch weiterhin Mitstreiter 
und Ehrenamtliche, die sich 
einbringen möchten. Sollten 
Sie Interesse haben, dann 
schauen Sie sich die Internet-
seite www.generationentreff-
salmuenster.de an.

Mitglieder des Generationentreffs holen sich Ideen in Hofgeismar
Gelungenes Zusammenspiel

Die Mitglieder des Generationentreffs im Generationenhaus 
„Bahnhof Hümme“.

Kompetenz rund ums Haus
Eigene Herstellung. Eigene Projektierung und Endmontage.

Besuchen Sie unsere

Ausstellung

Heike Kremer in Rente: 
Letzter Arbeitstag für Heike Kremer – nach 34 Jahren 

aus der Firma verabschiedet

Montag, 3.2.2020 / Bad Soden- 
Salmünster – Am vergangenen 
Freitag wurde Heike Kremer, 

mer, in den Ruhestand entlassen. 
Nach 34 Jahren verlässt die ge

hundert Mann starke Unterneh

Mitarbeiterin Marina Franzel.

abschiedete die gesamte Beleg

Wegbegleiter hielten ihr anläss
lich dessen eine Rede.

Menschen immer besonders am 
Herzen“, berichtete beispielweise 

man ihr im Unternehmen sehr 

„Ruhestand“ gewiss nichts mit 
Ruhe zu tun haben wird, bestä

„Ich habe schon eine Menge Pro

ich noch ehrenamtlich als Richte

verse Kochrezepte, die ich schon 
immer mal ausprobieren wollte.“ 

rungen in ihrem neuen Lebens

– Anzeige –

www.modeflach.de
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Sinntal. Die SG Breu-
nings/Neuengronau lud Mit-
glieder und Freunde zu einem 
gemeinsamen Vereinsabend 
ein. Höhepunkt des Abends 
waren Ehrungen des Landes-
sportbunds und des hessi-
schen Fußball-Verbands sowie 
ein Rückblick auf die bisheri-
ge Vereinsgeschichte. 
Über 90 Freunde und Mitglie-
der konnte die Sportgemein-
schaft im Dorfgemeinschafts-
haus in Breunings begrüßen. 
Der erste Vorsitzende Holger 
Löffert konnte neben Bürger-
meister Carsten Ullrich auch 
Helmut Meister vom hessi-
schen Landessportbund sowie 
Alfred Lotz vom Kreisfussball-
ausschuss willkommen hei-
ßen. 
Acht Mitglieder wurden für ih-
re ehrenamtliche Bereitschaft 
und ihren beachtenswerten 
Einsatz in der Vereinsarbeit 

ausgezeichnet. Nach einem 
gemeinsamen Abendessen 
wurde in einer Diashow und 
einem kurzen Vortrag auf die 
bisherige Historie des Vereins 
zurückgeblickt. 
Bereits in den 1920er Jahren 
wurde sowohl in Breunings als 
auch in Neuengronau ein Fuß-
ballverein mit dem Namen 
„Helvetia“ ins Leben gerufen. 
Die gemeinsame Namensfin-
dung war vielleicht schon ein 
Indiz für den späteren, ge-
meinsamen Spielbetrieb und 
die Gründung der SG im Jah-
re 1979. 
Der Verein wurde von 54 Per-
sonen gegründet. Heute befin-
den sich davon noch 16 Män-
ner im Verein. Neben dem 
Fußballbetrieb wurde 1986 au-
ßerdem eine Frauen-Gymnas-
tikabteilung gegründet, die bis 
heute aktiv ist. Außerdem ist 
nach der Jahrtausendwende 

die Theatergruppe „Schwarz-
weihergeister“ entstanden 
und es gab zwischenzeitlich 
eine Bogensport-Abteilung im 
Verein. 
Im Anschluss an den Vortrag 
blieb man noch einige Stun-
den beisammen, blickte ge-
meinsam auf die letzten Ver-
einsjahre zurück.  
Geehrt wurden durch Helmut 
Meister vom Landessportbund 
Hessen und Alfred Lotz, dem 
Ehrenamtsbeauftragten vom 
Kreisfußballausschuss, folgen-
de Mitglieder: Andrea Löffert, 
Sabine Löffert und Christa Ei-
genbrod erhielten die Ehren-
urkunde LSB. Den Ehrenbrief 
HFV erhielten Anja Hess, Ka-
rola Jobst und Dirk Zeller. 
Über die große Verbandseh-
rennadel HFV kann sich Heinz 
Heil freuen. Der Vorsitzende 
Holger Löffert erhielt die DFB 
Ehrenamtsurkunde.

SG Breunings/Neuengronau blickt auf Vereinsgeschichte zurück

Beste Stimmung 
beim Vereinsabend

Helmut Meister (Landessportbund Hessen), Andrea Löffert, Alfred Lotz (Ehrenamtsbeauftragter 
vom Kreisfußballausschuss), Sabine Löffert, Heinz Heil, Anja Hess, Karola Jobst, Holger Löffert (von 
links).

Sparsam heizen heißt, die 
Energie nicht an der falschen 
Stelle zu vergeuden. Das 
Wohnzimmer zum Beispiel ist 
ein Ort, an dem man sich ge-
mütlich auf das Sofa setzt und 
häufig seine Zeit verbringt. 
Dieser Raum sollte auch in 
der kalten Jahreszeit schön 
warm sein. Das Bad und die 
Küche hingegen muss man 
nicht unbedingt rund um die 
Uhr heizen.  
Wichtig dabei: Wenn Räume in 
der Wohnung unterschiedlich 
stark geheizt werden, sollten 
Bewohner die Zimmertüren 
schließen. Darauf weist der 
Verband Privater Bauherren 
(VPB) hin.  
Geschlossene Türen Sorgen 
dafür, dass die warme Luft 

nicht in unbeheizte Bereiche 
wandert. Das spart zum einen 
Heiz- und Energiekosten. Da-
rüber hinaus können Bewoh-
ner so auch Bauschäden ver-

meiden. Denn Feuchtigkeit in 
kühlen Räumen kann einem 
Gebäude zusetzen - im 
schlimmsten Fall bildet sich 
Schimmel. Wie das? Die 

Feuchtigkeit gelangt in unbe-
heizte Räume, wenn sich die 
warme Luft dort abkühlt. Sie 
kann dann weniger Feuchtig-
keit binden.

Schwerpunktthema diese Woche: Energieeffizienz
Schimmel und hohe Heizkosten

Wer seine Türen in der Wohnung geschlossen hält, spart Heizkosten und beugt Bauschäden vor.   
 Foto: Kai Remmers/dpa-mag

Sieben Grad Innentempe-
ratur reichen für einen 
Kühlschrank gut aus. Bei al-
ten Geräten ohne Tempera-
turanzeige sollte man im 
vorderen Bereich des 
obersten Fachs nachmessen 
und gegebenenfalls nachre-
gulieren. Dazu raten die Re-
gionalen Netzstellen Nach-
haltigkeitsstrategien 
(RENN).  
Auf diese Weise lässt sich 
Strom sparen. Denn wird 
die Temperatur des Kühl-

schranks - oder auch eines 
Gefriergeräts - um zwei 
Grad höher gestellt, sinkt 
der Stromverbrauch um 
rund zehn Prozent.  
Sparen lässt sich auch beim 
Betrieb des Backofens: Man 
kann das Gerät schon bis zu 
15 Minuten vor dem Ende 
der Ofenzeit herunter- oder 
ganz ausschalten, wenn ein 
Gericht länger als 40 Minu-
ten darin ist. So wird die 
Nachwärme genutzt, er-
klärt RENN.

Kühlschrank um zwei Grad hochregeln
Strom sparen

Je weniger man die Temperatur des Kühlschranks herunterre-
gelt, desto weniger Strom verbraucht das Gerät.  
 Foto: Florian Schuh/dpa-mag

Main-Kinzig-Straße 40

63607 Wächtersbach

Tel. 06053 - 70 75 60 • www.kreppenhofer.de
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Musterhaus und Firmensitz

Massivhäuser

aus Ytong-Steinen

EFF-HS 55, 40 u. 40+ ohne

zusätzliche Dämmung möglich

Neueste NIBE

Wärmepumpentechnik

1.500,- € Bafa-Förderung

TBA Thermische

Bauteil-Aktivierung

Speichern der Wärme im Beton,

Kühlfunktion im Sommer

Fenster: Dreifache

Wärmeverglasung

Fenster-Gesamt-U-Wert = 0,79

LEISTUNGEN
• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus de luxe inkl. Begrüßungs-
frühstück PREMIUM
• 6x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Avignon Grand Hotel
• 1x 3-Gang-Abendmenü im Hotel
• 1x 3-Gang-Abendemenü in gehobenen Restaurant
• sämtliche Rundfahrten mit qualifizierter Reiseleitung
vom 2. bis 6. Tag
• romantische Lichter-Schifffahrt auf der Rhône inkl. Gourmet-Menü,
Wein, Musik und Tanz
• Camargue-Mittagessen inkl. ¼ l Wein
• Fahrt mit dem PETIT TRAIN zur Notre-Dame de la Garde in Marseille
• Eintritt Pont du Gard

• Stadtrundgang Arles
• Aufenthalt in Saintes-Maries-de-la-Mer und Lavendelstadt Sault
• Spaziergang Ockerbrüche Roussillon
• Weinkellerbesichtigung mit Weinprobe in Gordes
• kurze Wanderung Mont Ventoux
• City Tax Avignon
Weitere Informationen unter www.stewa.de
Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Gültiger Bundes-
personalausweis erforderlich. Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist: 20 Tage vor Abreise.
Aufpreis pro Person, bitte gleich mitbuchen:
DZ Superior-Zimmer zur Gartenseite € 70,-

Avignon - Pont du Gard - Ardèche-Schlucht - Arles - Marseille -
Saintes-Maries-de-la-Mer - Roussillon - Mont Ventoux

Nur für Leser des Mittelhessen Bote & Gelnhäuser Neue Zeitung

Provence & Camargue

Buchen Sie Ihren Traumurlaub unter Leser-Hotline 06027-40972-1
Veranstalter: STEWA Touristik GmbH, Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim

Abo-Vorteil:
30,- € Bordbistro-Gutschein p.P.

Mi 17.06. - Di 23.06.2020
7 Tage
EZZ € 485,-

p.P.€ 1319,-

Bauen & Wohnen

Anzeigen aufgeben?
anzeigenabteilung@gnz.de
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Die Leitmesse der Zimme-
rer, Dachdecker und Klemp-
ner zählte in diesem Jahr 607
Aussteller aus 29 Ländern.

52.000 Besucher aus 83 Län-
dern waren laut Messegesell-
schaft GHM nach Stuttgart
gekommen, um sich über In-

novationen und akuelle Ent-
wicklungen in der Branche
zu informieren. Peter Aicher,
Vorsitzender von Holzbau

Deutschland – Bund Deut-
scher Zimmermeister im Zen-
tralverband des Deutschen
Baugewerbes, freute sich über

die hohe Resonanz auf die
DACH+HOLZ International
2020 bei Ausstellern und Besu-
chern.

„Das unterstreicht einmal
mehr, wie wichtig diese Mes-
se ist und dass sie die zentra-
le Leitmesse für den Holzbau
der Zukunft ist. Das war auch
beim Architekturtag spür-
bar“, resümmierte Aicher.
„Wir brauchen eine nachhal-

tige und ökologische Bau-
weise. Der Holzbau ist dafür
prädestiniert, denn seine
Klimaschutzleistung ist un-
bestritten. Das betonte auch
der baden-württembergische
Ministerpräsident Winfried
Kretschmann mit seiner Aus-
sage ‚Holzhäuser sind wie ein
zweiter Wald in der Stadt‘. Für
das Bauen der Zukunft gilt es
jetzt, rechtliche und bürokra-
tische Hürden abzubauen.“

Zentrale Leitmesse für den Holzbau der Zukunft

Zimmerer

Abschluss eines gelungenen Jahresauftakts
Der Zentralverband des Deut-
schen Bäckerhandwerks geht
zufrieden aus der diesjähri-
gen Internationalen Grünen
Woche. Bundesernährungs-
ministerin Julia Klöckner
enthüllte das Brot des Jahres
2020, das Roggen-Vollkorn-
brot. Prominente Besucher
der Messepräsenz des Bäcker-
handwerks unterstrichen die
Relevanz einer Branche, die in
knapp 11.000 Betrieben etwa
270.000 Menschen beschäftigt.
Viel Freude hatten zahlreiche
Kinder im beliebten Backbus.
Julia Klöckner, Bundesmi-
nisterin für Ernährung und

Landwirtschaft, ließ es sich
nicht nehmen, gemeinsam mit
Michael Wippler, Präsident
des Zentralverbands des Deut-
schen Bäckerhandwerks, und
Bernd Kütscher, Geschäfts-
führer des Deutschen Brotin-
stituts, das Brot des Jahres
2020 zu enthüllen: das Rog-
gen-Vollkornbrot. Schon zu-
vor hatte der FDP-Vorsitzende
und amtierende Brotbotschaf-
ter Christian Lindner den In-
nungsbäckern einen Besuch
abgestattet und erneut die Wi-
dersinnigkeit der Bonpflicht
unterstrichen. Auch die Par-
teivorsitzende der CDU, An-

negret Kramp-Karrenbauer,
der Generalsekretär der SPD,
Lars Klingbeil, die Bundes-
tagsvizepräsidentin Petra Pau
sowie zahlreiche Abgeordnete
des Deutschen Bundestages,
wie der Vorsitzende des Er-
nährungsausschusses Alois
Gerig, erfreuten sich am Auf-
tritt der Deutschen Innungs-
bäcker.
ZV-Präsident Wippler blickt
zufrieden auf die diesjähri-
ge Internationale Grüne Wo-
che zurück: „Unsere Schau-
backstube zieht jedes Jahr
viele Besucher an, die echtes
Interesse am Bäckerhand-
werk haben. Zusammen mit
zahlreichen politischen Ge-
sprächen können wir erneut
vom Abschluss eines gelunge-
nen Jahresauftakts sprechen.“
Daniel Schneider, Hauptge-
schäftsführer des Zentral-
verbandes, pflichtete ihm bei:
„Besonders gefreut haben wir

uns über die Unterstützung,
die wir von unserem Brotbot-
schafter Christian Lindner
auf unserem Stand im Kampf
gegen das Bürokratiemonster
‚Bonausgabepflicht‘ erfahren
haben. Selbstverständlich ha-
ben auch wir uns am Stand an
die neue Belegausgabepflicht
gehalten: Die meisten Kun-
den und auch Politiker konn-
ten nur mit Unverständnis
und Kopfschütteln reagieren,
wenn wir ihnen den überflüs-
sigenBonmüll an unsererKas-
se zeigten.“
Ein Besuchermagnet war auch
in diesem Jahr der Backbus.
Rund 1.000 junge Besucher
konnten dort unter fachkun-
diger Anleitung selbst backen
und viel über ausgewogene
Ernährung lernen. Auch der
ebenfalls anwesende „Bäck-
man“ sorgte für zahlreiche
Aha-Effekte unter den jungen
Menschen.

Bäcker

Egal, ob im Neu- oder Altbau –
ein richtiges Zuhause entsteht
erst mit der individuell pas-
senden Inneneinrichtung. At-
mosphäre und die Seele eines
Hauses drücken sich in der
Gestaltung seiner Räume aus.
Wer sich ein Zuhause schaffen
will, in dem er sich rundum

wohl und eben auch richtig zu
Hause fühlt, der gewinnt für
sich auch ein gutes Stück Le-
bensqualität. Denn Wohnkul-
tur ist echte Lebensart.
Wer mit diesem Anspruch sei-
nen privaten Wohnraum, sein
Geschäft oder auch seinen Ar-
beitsplatz gestalten will, wer

einfach etwas mehr als nur
wohnenmöchte, braucht einen
professionellen Partner, der
ihm die passenden Vorschläge
zu seinen Ideen erarbeitet und
diese auch qualitativ hochwer-
tig umsetzt.
Raumausstatter helfen ihren
Kunden dabei, die Einrichtung
zu einem einzigartigen Erleb-
nis zumachen.
Sie bekleiden Wände und De-
cken, gestalten, fertigen und
montieren Raumdekoratio-
nen sowie Licht-, Sicht- und
Sonnenschutz, gestalten und
verlegen textile und elastische

Bodenbeläge, polstern und
beziehen Polstermöbel. Dabei
sind die Allrounder viel mehr
als nur Handwerker.
Von der persönlichen, fundier-

ten Beratung über die sorgfäl-
tige Planung der Projekte und
die Auswahl von Materialien
bis hin zur handwerklich prä-
zisen Umsetzung: Ihr persön-

licher Stil, Ihre Anforderun-
gen und Vorstellungen stehen
bei unseren Raumausstat-
ter-Mitgliedsbetrieben imMit-
telpunkt.

Raumausstatter

Wenn die Wohnungseinrichtung zu einem einzigartigen Erlebnis wird

Metall

Der Glockengießer ist sicher
der bekannteste „Guss-Spe-
zialist“ im Metallhandwerk.
Er oder sie braucht sehr viel

Erfahrung und Wissen, damit
der komplizierte und aufre-
gende Guss einer Glocke ge-
lingt. Aber auch in anderen

Bereichen des Metallhand-
werks werden „Guss-Spe-
zialisten“ benötigt. Metall-
gießereien stellen aus den
unterschiedlichsten Mate-
rialien Maschinenteile, Ge-
häuse, Zahnräder, aber auch
kunsthandwerkliche Gegen-
stände oder „große Kunst“
her. Als Metallgießer/-in
lernst Du, nach technischen
Zeichnungen Gussformen

aus Sand und Wachs anzufer-
tigen, die nur einmal benötigt
werden, und wie wiederver-
wertbare Formen aus Metall
hergestellt werden.
Beim Metallguss schmilzt Du
erst Metalle und Legierungen
in Schmelzöfen, und dann
gießt Du das flüssige Metall,
die Schmelze, in vorgefertig-
te Formen. Danach bekom-
men die fertigen, abgekühl-

ten Werkstücke von Dir noch
den letzten Schliff: Dazu
musst Du das Fräsen und
Schleifen beherrschen, das
Beschichten, Polieren oder
Lackieren. Wenn Du Dich
für Kunst interessierst, bist
Du in diesem Beruf richtig.
Denn für die Umsetzung von
künstlerischen Entwürfen
und für die Restauration von
Kunstobjekten ist das Know-

how des Metallgießers erfor-
derlich. Auch im Metallguss
spielen computergestützte
Hightech-Verfahren immer
öfter eine Rolle. Von Dir wer-
den Sorgfalt und Umsicht er-
wartet, Interesse an Physik
und Chemie sind hilfreich,
um Schmelz- und Gussver-
fahren richtig zu planen und
auszuführen. Die Ausbildung
dauert drei Jahre.

Metall- und Glockengießer/-in

63607 Wächtersbach · Marktplatz 11
Tel.: 06053 1610 · stein-lieder@t-online.de

Überzeugen Sie sich von unserer
Erfahrung und Kreativität.

Gardinendekorationen,
Bodenbeläge, Parkett,

Designbeläge, Teppichboden,
Sonnenschutz, Markisen

Bäckerei Frey
... wo Backen noch echtes Handwerk ist!

Hainstraße 38
Hain-Gründau

Telefon 06058/8596

Der Meisterbäcker
Familien Dietrich u. Stehling

Breitenbacher Straße 5
Schlüchtern
Telefon 06661/730791
www.dermeisterbaecker.de

Skornia Metallverarbeitung
GmbH & Co. KG

Industriestraße 33 + 34
63607 Wächtersbach
Telefon (06053)70054–0
bewerbung@skornia-metall.de
www.skornia-metall.de

Skornia
Metallverarbeitung

Karriere mit Lehre!
Jetzt bewerben!!!

Bernhard Hofmann
Zimmerei und Holzbau

Qualität ist unser Maßstab!

Lindenhof
36396 Steinau a. d. Str.

Uerzell
Telefon (06667)918967

www.zimmerei-
holzbau-hofmann.de

STEINAU–NEUSTALL

Unterulrichsberg 3 | 36396 Steinau-Neustall
Tel.: 06667/91845-0 | www.holzbauhergenroeder.de

• Holzrahmenbau
• Fassadenbau

• Zimmererarbeiten
• Dacharbeiten

• Balkongeländer
• Planung und Statik

STEINAU–NEUSTALL

Meisterbetrieb
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Kraftfahrzeug
ZDK unterstützt Forderung nach vollständiger Technologieoffenheit

Der Zentralverband Deut-
sches Kraftfahrzeuggewerbe
(ZDK) unterstützt die Forde-
rung von Bundesverkehrs-
minister Scheuer nach einer
vollständigen Technologie
offenheit bei alternativen An-
trieben und Kraftstoffen. Der
Verkehrsminister bezeichne-
te 2020 als „Hoffnungsjahr“
für weniger klimaschädliche

Autoantriebe in Deutschland.
Es wäre aus Scheuers Sicht
aber ein Fehler, sich nur auf
eine Variante festzulegen. Er
kritisierte, dass der synthe-
tische Kraftstoff Care Diesel
bisher nicht vom Bundesum-
weltministerium genehmigt
sei.
In diesem Zusammenhang
bekräftigt der ZDK seine For-

derung nach gezielter Förde-
rung von synthetischen oder
regenerativen Kraftstoffen.
Diese Kraftstoffe hätten nur
dann Marktchancen, wenn
sie zu wettbewerbsfähigen
Preisen angeboten würden,
so ZDK-Hauptgeschäftsfüh-
rer Axel Koblitz. Gerade auf
langen Strecken oder im
Schwerlastverkehr haben

Verbrennungsmotoren Vor-
teile gegenüber Batterieautos.
„Mit klimaneutral hergestell-
ten synthetischenKraftstoffen
könnten sofort über 52 Millio-
nen Pkw und Nutzfahrzeuge
zum Abbau der CO2-Belas-
tung beitragen“, so Koblitz.
Langfristig sei der über Was-
serstoff und Brennstoffzelle
angetriebene Elektromotor

ohnehin die technologisch
überlegene Lösung hinsicht-

lich Gewicht, Reichweite und
Betankungsdauer.

Tischler
Wir gestalten Räume – Persönlich

Wohnzimmer, Arztpraxis, Lu-
xusjacht oder Kirche: Es gibt
kaum einen Ort, an dem sich
keine Tischlerarbeit findet.
Denn der Tischler ist einer
der vielseitigsten Handwerker
überhaupt.
Der Tischler stellt nicht nur
individuelle Möbel her. Er
übernimmt auch ganze Innen-
einrichtungen. In enger Ab-
stimmung mit dem Kunden
entwirft, gestaltet und fertigt
er alles, was gewünscht wird –
vom Einbauschrank bis zur
Wand- und Deckenverklei-
dung. Mit modernen, zum Teil
computergesteuerten Ma-

schinen verarbeitet er neben
Holz auch Kunststoffe, Holz-
und Mineralwerkstoffe, Glas,
Metall und Stein. All diese
Werkstoffe finden sich auch in
Messeständen, Ladeneinrich-
tungen oder Konzertsälen, die
Tischler ebenfalls fertigen.
Auch für Fenster und Türen
ist der Tischler der richtige
Ansprechpartner. Ausbesse-
rung der alten Fenster und
Türen, neue schalldämmende
und energiesparende Fenster,
Haus- und Wohnungstüren,
die ungebetenen Eindring-
lingen das Leben schwer ma-
chen: Die Produktpalette des

Tischlers ist so variabel wie
die Anforderungen der Wohn-
verhältnisse.
Ob Fliegengitter, Fußböden,
Treppen, Dachausbau, Re-
novierungen oder Fassaden-
dämmung – der Tischler ist
der Experte bei allen Themen
rund ums Bauen, Wohnen und
Einrichten.
Gut 15.000 Innungsbetrie-
be des Tischlerhandwerks in
ganz Deutschland gewähr-
leisten mit ihren hochwerti-
gen Produkten, dass Ihnen
als Kunde kaum Grenzen in
der Individualisierung Ihrer
Wohnträume gesetzt sind.

Friseur
Die Trend-Looks Frühjahr/Sommer 2020: REFLECTION ON NATURE

Umweltbewusstsein, Klima-
schutz und Nachhaltigkeit
sind in der Mitte der Gesell-
schaft angekommen. Der
ökologische Fußabdruck ist
bedeutsamer denn je und er
hält auch Einzug in die Mo-
dewelt. Die Trendkollektion
Frühjahr/Sommer 2020 des
Zentralverbands des Deut-
schen Friseurhandwerks (ZV)
springt auf die grüne Trend-
welle auf und zeigt sich mit
weichen Formen, beschwing-
ten Bewegungen und schlich-
ter Natürlichkeit.
Neues Jahr, neue Trends: Nach
den Comebacks von Vokuhila

und Dauerwelle folgt damit
die Rückbesinnung zur Na-
tur. Das ZV-Modeteam verab-
schiedet sich vom perfekten
Glamour-Look und wendet
sich natürlichen und wilderen
Strukturen zu. Wiesen, Wäl-
der, Flüsse, Seen und dasMeer
dienen als Inspirationsquel-
len. Natürliche Materialien,

erdige Farben und pastellige
Töne beherrschen die natura-
listischen Trendlooks.
Der Fokus der neuen Kollek-
tion liegt auf Wellen und län-
gerem Haar – auch bei den
Männern. Die Frisuren sind
authentisch und lebendig und
folgen der Trendbewegung
„There is no Planet B“.

Haarstudio SchnipSchnap
Inh. Brunhilde Adrian

Sommerbergstr. 3 – 63584 Gründau-Lieblos
Tel. 06051/915677

www.haarstudio-schnipschnap.de
Microblading, Kosmetik, Haarverlängerung, Fußpflege

Kommen, entspannen, wohlfühlen:

Friseursalon Betz
Alter Fuhrweg 4

63571 Gelnhausen-Höchst

Tel.: 06051-74644
Telefonische Voranmeldung erwünscht

Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag
Dienstag bis Freitag 8–19Uhr
Samstag 8–14.30Uhr
Gerne auch außerhalb der Öffnungszeiten

Passion& Beauté
Spessartstraße 6 · 63599 Bgm.-Kassel

Tel. 06050-7698 · www.salonrene.de

Friseurmeisterbetrieb
63571 Gelnhausen-Haitz · Dorfstraße 4

Telefon (06051) 3159 · Fax (06051) 16858
www.friseur-kissner.de

63571 Gelnhausen-Roth ·Meerholzer Landweg 3
autoservice-kling@t-online.de

• Inspektion • Klimaanlagen-Service • TÜV- und AU-Service
• Fehlerdiagnose • Reifenservice • Reparaturen aller Marken

Verkauf,Vermietung, Service

Mingebach GmbH
Rotgartenstraße 20 • Wächtersbach-Aufenau
Tel. (06053) 2605 • info@fiat-mingebach.deTel. (06053) 620790 • info@fiat-mingebach.de

Wir machen, dass es fährt!

Mehrmarken
MEISTERWERKSTATT

Subaru-Service-Partner – Kia-Spezialist seit 1995
Modernste Fahrzeug-Diagnose Autogas-Fachwerkstatt

Industriestraße 9 · 63594 Hasselroth-Neuenhaßlau
Tel. 06055/1086 · E-Mail: autoservice-mario.schilling@t-online.de

Günther GmbH
Gelnhausen-Höchst
Leipziger Allee 51

Telefon (06051) 9760-0
www.autohausguenther.de
info@bmw-guenther.de

BMW
Service

MINI
Service

– Service
– Verkauf
– Teile
– Zubehör

Ihr Partner...
für

Gelnhausen-Hailer!
KFZ-Meisterbetrieb Ralf Kaun

KFZ-Reparaturen aller Marken

Fahrzeug An- und Verkauf

63571 Gelnhausen | Bodenbenderstr. 4
Telefon 06051/6209www.kauns-kfz.de

Autohaus Koch GmbH
Raiffeisenstraße 5

63579 Freigericht-Somborn
Tel. (06055) 9150-0

Fax (06055) 9150-50
www.toyota-koch.de

K f z - M e i s t e r b e t r i e b

Fünfkirchnerstr. 3 ■ 63571 Gelnhausen ■ Tel. (06051) 61245 ■ Fax (06051) 61254
Mobil: 0151-15639926 ■ info@holzwerk-hailer.de

TISCHLEREI SCHEIDT
STEFAN SCHEIDT

ALTENHASSLAUER STRASSE 25
63589 LINSENGERICHT-GEISLITZ

TELEFON 06051 /619557 | MOBIL 0171 /1974176
FAX 06051 /617603 | E-MAIL ST-SCHEIDT@GMX.DE
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Spengler /Sanitär/Heizung
Zuschüsse bis 45% für das Heizen mit erneuerbaren Energien

Das BAFA hat mit Wirkung
zum 01.01.2020 neue Förder-
richtlinien zum Heizen mit
erneuerbaren Energien 2020
veröffentlicht. Diese ermög-
lichen Zuschüsse bis zu 45%,
sind vergleichsweise leicht
verständlich und bürokratie-
arm zu beantragen. Vergli-
chen mit der Förderung bis

Ende 2019 kann die neue
Richtlinie im Einzelfall eine
Verdoppelung der Förderung
bedeuten.
Der ZVSHK erklärt im Fol-
genden die Grundlagen der
Förderrichtlinie zum Heizen
mit erneuerbaren Energien
mit Schwerpunkt Bestands-
anlagen im Einfamilienhaus-

bereich und gibt Hinweise für
die weitere Vertiefung des
Themas Förderung Heizung
2020.
Förderanträge aus 2019 wer-
den unabhängig von der tat-
sächlichen Bearbeitung durch
das BAFA nach den alten Re-
gularien abgewickelt. Eine
Neubeantragung der gleichen

Maßnahme ist nicht möglich.
Wichtig: Wer eine Austausch-
verpflichtung nach Energie-
einsparverordnung (EnEV)
§ 10 hat, wird nicht gefördert.
Dies betrifft bei Kesseln ab 30
Jahre im Wesentlichen Ge-
bäude, wenn diese nicht selbst
bewohnt werden oder den Ei-
gentümer gewechselt haben.

Bauwirtschaft blickt aufs Jahr 2020: Umsatzwachstum um 5,5% erwartet
„Insgesamt rechnen wir in
2020 mit einem Umsatzwachs-
tum im Bauhauptgewerbe von
5,5%auf 145Mrd.Euro.DieDy-
namik der Preisentwicklung
für Bauleistungen hat sich im
Jahresverlauf 2019 von knapp
+6 % auf +4,5 % abgeschwächt.

Davon gehen wir auch in 2020
aus, sodass der Umsatz in 2020
real um1%wachsenwird. Der
Fachkräftebedarf der Bauun-
ternehmen ist weiter hoch.Wir
rechnen mit einem Personal-
bestand von 870.000 Beschäf-
tigten im Jahresdurchschnitt

(+1,5 %).“ Dieses ist die Ein-
schätzungderPräsidentendes
Hauptverbands der Deutschen
Bauindustrie, Peter Hübner,
und des Zentralverbands
Deutsches Baugewerbe, Rein-
hard Quast, anlässlich der ge-
meinsamen Pressekonferenz
in Berlin.
Für 2019 rechnen die beiden
Verbände mit einem Umsatz-
wachstum im Bauhauptge-
werbe von 8,5 % auf 137,2 Mrd.
Euro, nach einer Steigerung
im Vorjahr von gut 11 % auf
126,6 Mrd. Euro. Da die Bau-

preise im Jahresdurchschnitt
um 5,5 % gestiegen sind, liegt
das preisbereinigte (also rea-
le) Umsatzwachstum im Bau-
hauptgewerbe damit bei +3 %.
Die Bauwirtschaft hat ihre Ka-
pazitäten in den vergangenen
Jahren stark ausgeweitet und
tut dieses auch weiterhin. So
konnten per 31.12.2018 14.061
neue Ausbildungsverträge ab-
geschlossen werden (+8,6 %).
Das war bereits der fünfte An-
stieg in Folge. Ein Bauingeni-
eurstudium haben im Winter-
semester 2019/2020 wiederum

knapp 11.000 Studentinnen
und Studenten aufgenommen.
Der Personalzuwachs im
Bauhauptgewerbe wird auch
durch ausländische Arbeit-
nehmer generiert. So ist der
Anteil ausländischer sozi-
alversicherungspf lichtiger
Arbeitnehmer an allen sozi-
alversicherungspf lichtigen
Arbeitnehmern nach Daten
der Bundesagentur für Arbeit
(BA) im Bauhauptgewerbe von
ca. 8 % im Jahr 2008 auf ca.
20 % angestiegen. Jeder fünfte
Arbeitnehmer hat mittlerwei-

le einen ausländischen Pass.
„Über 80 % kommen dabei aus
den mittel- und südosteuro-
päischen Ländern. Hier spielt
die sog. Westbalkan-Regelung
eine herausragende Rolle. Es
ist für uns wichtig, dass die
Westbalkanregelung über
2020 hinaus verlängert wird.
Denn das Fachkräfteeinwan-
derungsgesetz bietet für be-
rufserfahrene Arbeitnehmer
keine Möglichkeit, auch nur
befristet, auf den deutschen
Arbeitsmarkt zu kommen“,
forderte Quast.

Bau

Die Ausbildung zum/-r Maler/-in und Lackierer/-in
Wennman vonMalern spricht,
meint man fast immer Maler/
-innen und Lackierer/-innen
der Fachrichtung Gestaltung
und Instandhaltung. Sie ge-
stalten, beschichten und be-
kleiden Innenwände, Decken,
Böden und Fassaden. Sie hal-
ten ganze Objekte instand
oder geben ihnen eine neue
Oberfläche.

Aber weißt Du, wozu wir wirk-
lich fähig sind?
Der Maler ist der älteste Kre-
ativberuf der Welt! Sein In-
nungswappen, die drei Schil-
de, stammen noch aus dem
Mittelalter, als Maler Schilder
gestalteten, die die Erken-

nungszeichen von Zünften,
Innungen, Adelshäusern und
Städten waren – zu einer Zeit,
als die meisten Menschen
nicht lesen konnten.
Wer glaubt, Maler und Lackie-
rer würden heute vor allem
Rauhfaser tapezieren und
weiß streichen, der liegt voll-
kommen falsch.Maler bringen
Dekorputze und Stuckelemen-
te an, dämmen und gestalten
ganze Hausfassaden.
Maler machen Architektur
lebendig! Wir beschichten In-
dustrieböden und Bauwerks-
teile aus Holz, Metall, Stein
und Beton, verlegen Teppich
oder Laminat und gestalten
Fassadenbeschr i f tungen.

Durch modernen Trockenbau
machen wir aus Rohbauten
erst Wohnungen und Büros.
Fenstern, Türen und Zäunen
geben wir den richtigen An-
strich.
Unsere Arbeiten verschönern
nicht nur. Sie schützen auch,
z.B. vor Korrosion, vor Wär-
meverlust oder Feuchtigkeit.

Und durch den Einsatz von
schallabsorbierenden Gestal-
tungselementen können wir
sogar die Raumakustik ver-
bessern. Dabei setzen Maler
und Lackierer Hightech ein,
modernste Materialien und
komplexe Techniken.
Wir beraten über Farben und
Maltechniken, über Putzarten

oder geeignete Tapeten und
Bodenbeläge. Dabei machen
wirGestaltungsvorschlägeund
informieren den Kunden über
notwendigeRenovierungs- und
Sanierungsarbeiten.
Wir analysieren und vermes-
sen Objekte, erfassen Gebäu-
deschäden wie z.B. abplatzen-
de Farbe, Schimmelflecken
oder Mauerwerksrisse und
berechnen den Material- und
Zeitaufwand.
In der Werkstatt mischen wir
die gewünschten Farbtöne
und fertigen Schablonen für
z.B. Wandbeschriftungen oder
Gießformen für Stuckelemen-
te. Wir bereiten Untergründe
vor, reinigen Fassaden von
Verschmutzungen, bringen
geeignete Grundierungen
oder Isolieranstriche auf.

Und dann geht es richtig los
Sind alle Vorbereitungen ge-
troffen, beginnen die eigent-
lichen Malerarbeiten. Dabei

sind die Gestaltungsmöglich-
keiten und Verarbeitungs-
techniken ebenso breit ge-
fächert wie die Materialien,
Werkzeuge und Geräte. Wir
Maler und Lackierer beherr-
schen die unterschiedlichs-
ten Maltechniken und stel-
len an computergesteuerten
Farbmischstationen jede ge-
wünschte Farbnuance her.
Schablonierarbeiten nach his-
torischen Mustern, besondere
Oberflächenstrukturen durch
Dekorputz oder Beschriftun-
gen und Verzierungen erfor-
dern Kreativität und gestalte-
risches Geschick. Vor allem
für Restaurierungsarbeiten
und für die exklusive Innen-
raumgestaltung müssen wir
auch traditionelle Maltechni-
ken beherrschen.
Immer mehr junge Frauen
entdecken das Maler- und La-
ckiererhandwerk wegen die-
ser kreativen Entfaltungsmög-
lichkeiten.

Maler und Lackierer

10
Jahre

Maurermeister

- Herbert Forst -
Maurer-, Abbruch- und Betonarbeiten
Pflasterarbeiten und Natursteinarbeiten

Brückenauer Str. 2a • 63607Wächtersbach-Aufenau
Tel. (06053) 4983 • Mobil 0173/3274207 • www.baugeschaeft-forst.de

E-Mail: Baugeschaeft.Herbert.Forst@t-online.de

BAUUNTERNEHMUNG · GMBH
Geschäftsführer Dipl.-Ing. (FH) Norbert Faust
36396 Steinau-Ulmbach · Riedackerweg 5

Tel. 06667/919080 · Fax 919081
E-Mail: info@mueller-hoch-tiefbau.de · www.mueller-hoch-tiefbau.de

M.D. Bau GmbH
Michael D`Aprano

Maurermeister
Weinbergstraße 5 · 63571 Gelnhausen

Telefon: 06051-889679 · Fax: 06051-889462
Mobil: 0178-4844055 · E-Mail: info@mdbau-gmbh.de

www.mdbau-gmbh.de

Gelnhausen (06051) 16001 · Ortenberg (06046) 941046 · Birstein (06054) 4573831
Info@schnepp-gmbh.de · www.schnepp-gmbh.de

DAS BAD - DIE HEIZUNG 24h
SERVICE

• Solar
• Sanitär
• Service/Beratung
• Holzpellets/Hackschnitzel
• Wärmepumpen

Langgasse 29 • 63633 Birstein
Telefon 06054/914610

Heizung – Lüftung – Klima – Sanitär

Breitenborner Straße 34
63599 Biebergemünd
Telefon (06050)910110
Telefax (06050)910119

Haustechnik GmbH

HerbertWagner

Liebloser Straße 10 • 63584 Gründau-Niedergründau • Tel.: 06058 -8227
E-Mail: badsanierung@t-online.de • www.badsanierung-rehbronn.de

• Bad • Sanitär • Heizung • 50+ Bäder

Komplettlösungen
aus einer Hand!

Baudekoration

WALZGmbh & Co. KG

• Anstrich- und Tapezierarbeiten
• Innen- und Außenputz

☎

• Vollwärmeschutz und Gerüstbau
• Trockenbau und Fließestriche

Kutscherweg 7 • 63607 Wächtersbach
(06053) 2787 • Fax (06053) 70262

Patrick Schöbel Maler- und Lackierermeister

Wärmedämmung Mittel-Gründau · Haingründauerstr. 2a
Trockenbau Tel. 06058/915760
Fassadengestaltung Fax 06058/915761
Putzarbeiten Mobil 0176/22240896
Raumdesign info@malermeister-schoebel.de
Kreativarbeiten www.malermeister-schoebel.de

BASERMANN
A U T O L A C K I E R B E T R I E B

K A R O S S E R I E I N S T A N D S E T Z U N G
Gartenstr.46 · 36381 Schlüchtern · Tel.06661/2251 · www.basermann-gmbh.de

Malerei Verputzerei Geb
Brauwiesenstraße 3 | 63584 Gründau | Telefon 06058/2039595

kontakt@malerei-geb.de | malerei-geb.de
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Main–Kinzig

Rund zwei Drittel des Energie-
bedarfs von Privathaushalten
gehen auf das Konto von Hei-
zung und Warmwasser. Wer
hier der Öl/Gas-Preisfalle ein
Schnippchen schlagen will, ist
mit einer Wärmepumpe gut
beraten. Sie nutzt die kosten-
lose Energie aus Luft, Boden
oder Wasser und kann so die
Energiekosten um bis zu 50
Prozent senken.
„Wärmepumpen sind wahre
Klimaschützer, denn sie nut-
zen Energiequellen, die sich
selbst regenerieren. Um diese
für Heizung und Warmwasser
nutzen zu können, entzieht die
Wärmepumpe ihrer Umwelt
Energie, die sie anschließend
dem Heizsystem zuführt“,
berichtet Mike Lorenz, Vor-
standsmitglied der Innung
für Elektro- und Informati-
onstechnik Main-Kinzig. Da
sowohl das Erdreich als auch
das Grundwasser ab einer
bestimmten Tiefe ganzjährig
relativ konstante Temperatu-
ren haben, ist der Strombedarf
für die Gewinnung der Um-
weltenergie vergleichsweise
gering. Aus 1 kWhelektrischer
Energie werden so je nach
Wärmequelle, Effizienz des
Gesamtsystems und anderer
Einflussfaktoren bis zu 5 kWh
Nutzenergien gewonnen.
Wie energieeffizient die
Wärmepumpe arbeitet, ver-
deutlicht ihre Jahresarbeits-
zahl (JAZ). Mit ihr wird das
Verhältnis der aufgewendeten
elektrischen Energie, die für
den Betrieb der Wärmepumpe
notwendig ist, zu der erzeug-
ten Energie innerhalb einer
Heizperiode verdeutlicht.
„Jahresarbeitszahlen von 4,5
und höher gelten als ideal. Um
diese zu erreichen, sollte das
Haus gut gedämmt sein, einen
niedrigen Heizwärmebedarf
haben, die Vorlauftemperatur
des großflächigen Heizsys-
tems idealerweise zwischen 32
bis 35 Grad Celsius betragen
sowie die Wärmequelle ganz-
jährig über eine möglichst
konstant hohe Temperatur
verfügen“, ergänzt Elektro-
meister Lorenz.
Prinzipiell gilt: Jede Wärme-

pumpe ist nur so gut wie das
energetische Gesamtsystem
des Hauses, in dem sie verbaut
ist. Hier spielen dieDämmung,
die Größe der Heizflächen,
der hydraulische Abgleich
sowie eine intelligente Re-
gelung sehr wichtige Rollen.
Auf Neubauten trifft der hohe
Dämmungsgrad in der Regel
zu. Altbauten sollten dagegen
überdurchschnittlich moder-
nisiert sein, damit eine Um-
rüstung lohnt.

Behagliche Temperatur,
Heizkosten reduziert

Ob Luft/Wasser, Sole/Wasser
(Erdreich) oder Wasser/Was-
ser – jede Wärmepumpe hat
ihre Vor- und Nachteile. Wel-
che Technik für welches Ge-
bäude am besten geeignet ist,
hängt nicht nur vom persönli-
chen Wärmebedarf und dem
Modernisierungsgrad des
Gebäudes, sondern auch von
der Bodenbeschaffenheit des
Grundstücks ab:
Luf t-/Wasser-Wärmepum-
pen benötigen nur eine klei-
ne Stellfläche und können
sowohl im Innen- als auch im
Außenbereich aufgestellt wer-

den. Ein Ventilator saugt die
Außenluft an und leitet diese
über einen Verdampfer an das
Heizsystem des Gebäudes wei-
ter. Bei diesem Vorgang wird
der Luft Wärme entzogen.
Gleichzeitig erhöht die Pum-
pe mechanisch die Lufttem-
peratur. An besonders kalten
Tagen reicht die Leistung der
Luft-/Wasser-Wärmepumpe
möglicherweise jedoch nicht
aus. Dann kann es notwendig
sein, mit einem elektrischen
Heizstab zuzuheizen. Luft-/
Wasser-Wärmepumpen sind
im Vergleich zu Sole-/Wasser-
oder Wasser-/Wasser-Wärme-
pumpen günstiger in der An-
schaffung, wodurch sich trotz
ihrer geringeren Leistungs-
zahl die Amortisationszeit
verkürzt. Eine behördliche
Genehmigung ist in der Regel
nicht erforderlich, jedoch sind
unbedingt vorgeschriebene
Grenzabstände einzuhalten.

Die Sole-/Wasser-Wärmepum-
pe, auch Erdwärmepumpe
genannt, bezieht ihre Ener-
gie aus dem Erdreich. Bei
einem ausreichend großen
Grundstück wird die Sole-/
Wasser-Wärmepumpe durch
horizontale Flächen oder Gra-
benkollektoren im Boden ver-
sorgt. Diese gibt es in ganz
unterschiedlichen Ausfüh-
rungen, sie dürfen allerdings
weder überbaut noch versie-
gelt werden. Ideal sind leh-
mig-feuchte Böden.
Ist die Grundstücksfläche für
den gewünschten Wärmebe-
darf nicht ausreichend, wer-
den in bis zu 100 Metern Tiefe
senkrecht Sonden in die Erde
versenkt. Der Einsatz von Erd-
sonden benötigt zwar weniger
Fläche, ist aber kostenintensi-
ver und nicht überall möglich.
Häufig ist zudem eine behörd-

liche Genehmigung notwen-
dig.
Wasser-/Wasser-Wärmepum-
pen erschließen sich Wärme
durch das Grundwasser. Vor-
aussetzungen sind ein hoher
Grundwasserstand und eine
geeignete Wasserqualität.
Über einen Förderbrunnen
wird das Grundwasser zur
Wärmepumpe geleitet. Diese
entzieht dem Wasser Wärme
und leitet es um 3 bis 4 Grad
Celsius kühler über einen
Schluckbrunnen in die Erde
zurück. Damit die Heizung ef-
fektiv arbeiten kann, sollte das
Grundwasser beider Brunnen
nicht mehr als 15 Meter tief
sein und der Abstand beider
Brunnen voneinander min-
destens 15 Meter betragen.
Die Investitionskosten für
Wasser-/Wasser-Wärmepum-
pen sind relativ hoch. Vorab ist

eine Probebohrung mit Was-
seranalyse durchzuführen.
Allerdings ist ihr Wirkungs-
grad im Vergleich zu den an-
deren Systemen am höchsten.
Zusätzliches Heizen ist in der
Regel nicht nötig. Aufgrund
des Gewässerschutzes ist eine
behördliche Genehmigung
Voraussetzung.
Die perfekte Kombination ist
auf jeden Fall die Ergänzung
durch eine Photovoltaikan-
lage mit einem Speichersys-
tem. 5-10 kW PV-Leistung mit
einem Stromspeicher mit
5-10 kWh Speicherkapazität
sind optimal, um dauerhaft
nicht nur seinen eigenen
Strom zu erzeugen, sondern
auch niedrigste Betriebskos-
ten langfristig für Strom und
Wärmeerzeugung durch die
Wärmepumpe sicherzustel-
len.

Wärmepumpen: Klimafreundlich Heizenergie sparen

E-Handwerk:
Sechs Ausbildungsberufe mit Zukunft

5. Teil: Informationselektroniker/in
Schwerpunkt: Geräte und Systemtechnik

Die neueste digitale Medien-
technik im Konferenzraum
mit einem Dolby-Surround-
System. Perfektes Bild, satter
Sound aus allen Boxen. Die
neueste Sat-Anlage, auf der
Programme von mehreren
Satelliten gleichzeitig empfan-
gen werden können. DSL via
Satellit direkt auf den Com-
puter. Klingt gut? Ist es auch.
Informationselektroniker-/
innen Schwerpunkt Geräte-
und Systemtechnik sind Profis
auf dem Gebiet der Unterhal-
tungselektronik und Medien-
technik. Und es wird noch bes-
ser: Du beschäftigst Dich nicht
nur mit modernster Unter-

haltungselektronik, sondern
auch mit professioneller Me-
dientechnik, wie z. B. Präsen-
tationstechnik mit Mischpult
und Daten-/Videoprojektoren.

Das lernst Du

Du lernst, wie man Kunden-
anforderungen analysiert und
umsetzt. Wie man Geräte zur
Übertragung und Speiche-
rung von Video-, Audio- und
sonstigen Daten professionell
beherrscht. Zu Deiner Ausbil-
dung gehört auch das Instal-
lieren und Inbetriebnehmen
von Anlagen der Datentech-
nik, Breitbandkommunikati-

onstechnik, Satellitentechnik
und der DVD- und Telekom-
munikationstechnik. Neben
der fachgerechten Installati-
on unter Beachtung aller Si-
cherheitsvorschriften bist Du
außerdem für die Wartung
und Reparatur zuständig, so
sicherst Du den Kunden den
reibungslosen Betrieb der ins-
tallierten Geräte.

Hast Du Fragen oder möch-
test Du mehr erfahren? Un-
ter www.e-zubis.de findest
Du wertvolle Tipps sowie eine
Lehrstellenbörse mit offenen
Ausbildungsplätzen in Deiner
Region.

Elektro

Mike Lorenz, Vorstandsmitglied der Innung für Elektro- und
Informationstechnik Main-Kinzig

- VertriebspartnerV t i b tb teltrotec
Elektroinstallation + Telekommunikation GmbH
Mit Sicherheit für Sie da
Hanauer Straße 20 63517 Rodenbach www.eltrotec-gmbh.de
Tel. 0 61 84 - 99 01 41 Tel. 0 60 55 - 90 94 05 E-Mail: info@eltrotec-gmbh.de

Maiweg 4· 63633 Birstein· ☎ (06054)900280· www.elektro-weber.com

Elektroinstallation · Antennenbau · Elektroheizungsanlagen · Elektroplanung
Elektrohausgeräte · EIB-BUS-Systeme · Photovoltaik · Wärmepumpen

Solarthermie · Unterhaltungselektronik

Ihr kompetenter Partner

Elektrotechnik Ley
■ Elektroinstallationen ■ Telefonanlagen

■ BGV A3-Prüfungen
Siegfried Ley | Untermarkt 19 | 63571 Gelnhausen
Tel. (06051) 8283804 | Mobil (0175) 8952943

Elektrotechnik, Tontechnik, Sicherheitstechnik,
Informations- und Kommunikationstechnik
Gartenstraße 7+9, 63594 Hasselroth, Tel. (06055) 1005, Fax 82069
E-Mail: elektro.weingaertner@t-online.de

DANIELWEINGÄRTNER
Alles aus einer Hand – von der Planung bis zur Ausführung

Holger Albrecht Elektrotechnik
Im Wolfsgrund 26
36396 Steinau an der Straße
Telefon: 06663/919485
Fax: 06663 /919486
E-Mail: info@albrecht-msr.de
www.albrecht-msr.de

Elektro Ickes Meisterbetrieb

Tel. 06050-1466 • Fax 06050-3326 • Röhrig 15 • 63599 Biebergemünd

Wir bieten an
• Elektroinstallation
• Haushalts- und TV-Geräte
• Rauchmelder
• Elektroheizung
• Digitale SAT-Anlagen

Haushaltsgeräte

Wir bieten an
• Elektroinstallation
• Haushalts- und TV-Geräte
• Rauchmelder
• Elektroheizung
• Digitale SAT-Anlagen

Haushaltsgeräte
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Das Elektro-Fachgeschäft
in Ihrer Nähe!
Beratung – Verkauf – Installation
Elektro-Hausgeräte – Zubehör
Elektromaterial
Elektro-Großgeräte-Kundendienst

Gelnhäuser Str. 19 · 63571 GN-Hailer · Tel. (06051)66743
www.elektro-belz.de

ELEKTRO IST UNSER HANDWERK

FG-Elektro GmbH
Grundstraße 13 | 63584 Gründau
Telefon 06058 1661 | Telefax 06058 462
E-Mail info@fg-elektro.de | Internet www.fg-elektro.de

•
•

GmbH & Co. KG
Hinter der Burg 2
36396 Steinau an der Straße
T 06663 38992-0
E-Mail: info@elektro-bueti.de
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Steinau. Zu einem pädagogi-
schen Fachtag kamen Anfang 
Februar rund achtzig Erzie-
her der Evangelischen Kin-
dergärten im Kirchenkreis 
Kinzigtal, ehemals Kirchen-
kreise Schlüchtern und Geln-
hausen, zusammen. Thema 
der Fortbildung im Evangeli-
schen Gemeindezentrum 
Schlüchtern war: „Aspekte 
wertschätzender Kommuni-
kation im Umgang mit Kin-
dern, im Team und in der Er-
ziehungspartnerschaft.“ 
Unter dem Motto „Reagiere 
klug – auch wenn man dich 
unklug behandelt – Umgang 
mit schwierigen Situationen 
im stürmischen Arbeitsall-
tag“, stimmte Referentin Bet-
tina Theißen, aus Berlin, Trai-
nerin, Autorin von Sachbü-
chern zur Kindererziehung 
und Schauspielerin, in einem 
lebendigen Impulsreferat die 
Teilnehmenden auf das The-
ma ein. In den sich anschlie-

ßenden Arbeitsgruppen ging 
es dann auf ganz unterschied-
liche Art theoretisch und 
praktisch um den wertschät-
zenden Umgang im Team, mit 
Eltern und Kindern. 
Neben Bettina Theißen leitete 
Dr. Esther Hansch, aus Geln-
hausen, Trainerin der „Step“-
Methode, einen weiteren 
Workshop. Entsprechend der 

„Step“-Methode vermittelte 
Dr. Hansch, wie man Kindern 
Orientierung und Halt geben 
und sie respektvoll, wert-
schätzend und mit einem ge-
sunden Maß an Gelassenheit 
ins Leben begleiten kann. Für 
den Arbeitsalltag der Erzie-
her sehr hilfreich und prak-
tisch ging es auch ich den Ar-
beitsgruppen mit der Sprach-

therapeutin Christiane Eng-
lert und der Logopädin Luisa 
Brand, beide Gelnhausen, zu. 
Dass die Veranstaltung ein 
voller Erfolg war und viele 
neue Ideen und Impulse ge-
geben habe, war die einhelli-
ge Meinung der Teilnehmer, 
die sichtlich guter Stimmung 
auf den Tag zurückblickten. 
„Wir nehmen sehr viel mit, 
was wir für den Umgang mit-
einander, mit den Eltern und 
den Kindern, die uns anver-
traut sind, gut brauchen kön-
nen“, fasste ein Teilnehmer 
den Ertrag der Veranstaltung 
zusammen. Für die Organisa-
tion der Veranstaltung waren 
wieder Andrea Heyenga, Lei-
terin des Kindergartens „Am 
Steinaubach“ in Steinau und 
der Vorsitzende des Zweck-
verbands evangelischer Kin-
dertagesstätten im Bereich 
der Stadt Steinau, Pfarrer 
Wilhelm Laakmann verant-
wortlich.

Fachtag für Erzieher der Evangelischen Kindergärten im Kreis Kinzigtal.

Reagiere klug – auch wenn man 
dich unklug behandelt

Pädagogischer Fachtag für Erzieher der Evangelischen Kinder-
gärten im Kirchenkreis Kinzigtal.

Bad Soden-Salmünster. „Ich 
will verstehen, was du 
brauchst. Gewaltfreie Kom-
munikation in der Familie“ 
lautet das Thema eines Studi-
entages, den das Bildungs- 
und Exerzitienhaus Kloster 
Salmünster am Samstag, 15. 
Februar, von 9.30 bis 17 Uhr 
anbietet. 
Referentin ist Dr. Andrea 
Faulstich, Heilpraktikerin für 
Psychotherapie, Traumathe-
rapie und Gesprächspsycho-
therapie aus Fulda. Störungen 
in der Kommunikation oder 
gar der Mangel an Kommuni-
kation sind häufig eine Quelle 
von Konflikten in unterschied-
lichen Lebensbereichen. Lang-
fristig können sie negative 
Auswirkungen auf unsere Ge-
sundheit haben. Abhilfe schaf-
fen die Grundsätze der Ge-
waltfreie Kommunikation 
(GFK – wird auch „Sprache 
des Herzens“ genannt) nach 
Marshall B.Rosenberg. Sie 
regt uns zu einem Sprachge-
brauch an, der dem Ge-
sprächspartner Wohlwollen 
und Wertschätzung vermittelt 

und zugleich Ablehnung und 
Abwertung vermeidet. Hinter 
feindseligen Äußerungen des 
Anderen stehen oft unausge-
sprochene Gefühle und Be-
dürfnisse, die es zu erkennen 
und zu benennen gilt. Der Stu-
dientag vermittelt die theore-
tischen Grundlagen der Ge-
waltfreien Kommunikation 
und gibt Gelegenheit anhand 
von zahlreichen Beispielen 
die praktische Umsetzung 
einzuüben  Der Schwerpunkt 
liegt dabei auf der Verbesse-
rung der Kommunikation in 
der Familie (Erwachsene un-
tereinander – Erwachsene mit 
Kindern). Der Teilnehmerbei-
trag beträgt 38 Euro. Darin 
sind Stehkaffee, Mittagessen, 
Kaffee und Kuchen am Nach-
mittag sowie die Kurskosten 
enthalten. Anmelden können 
Sie sich beim Bildungs- und 
Exerzitienhaus Kloster Sal-
münster, Franziskanergasse 2, 
Bad Soden-Salmünster, Tele-
fon 06056/919310, Mail: bue-
ro@bildungshaus-salmuens-
ter.de oder www.bildungs-
haus-salmuenster.de.

Studientag im Bildungshaus Salmünster

Sprache des Herzens

Buchhalter sucht stundenweise Ne-
bentätigkeit. Keine Versicherungen
oder Ähnliches. t 06048/1009 

WIR SUCHEN

SIE!
Sie suchen den Einstieg in eine vielseitige, abwechslungsreiche
sowie innovative Tätigkeit in einem modernen und zukunfts-
orientierten Medienverlag? Dann sind Sie bei uns an der richtigen
Adresse: Seit mehr als 50 Jahren schreibt das Druck- und Pressehaus
Naumann mit Firmensitz in Gelnhausen Erfolgsgeschichte und ist
ein bedeutender Arbeitgeber in der Region. Unser Fortschritt und
Wachstum wird von jedem einzelnen Mitarbeiter mitgetragen.

Seit 2017 verfügen wir über eine der modernsten Zeitungsdruck-
anlagen auf dem Markt. Immer am Puls der Zeit, ist Stillstand für
uns ein Rückschritt.

Zur Verstärkung und Erweiterung unseres Teams suchen wir:

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
die in Teil- oder Vollzeit Tätigkeiten in unserer Druckweiterverarbeitung übernehmen.

Zusteller (m/w/d)
für die Gelnhäuser Neue Zeitung von 4:00 Uhr bis 6:00 Uhr oder für unsere Anzeigenblätter in Vollzeit (35 Std./Woche),
Teilzeit oder auf Minijob-Basis

Ausführliche Stellenbeschreibungen sowie mehr über uns und die vielseitigen Karrieremöglichkeiten im Unternehmen
erfahren Sie unter

www.dpn-media.de/jobs

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann zögern Sie nicht und schreiben uns eine E-Mail an personal@gnz.de oder senden Sie uns
Ihre Bewerbungsunterlagen an unten stehende Adresse mit Angabe der Stellenbezeichnung. Da wir Ihre Bewerbungsunterlagen
nicht zurücksenden, schicken Sie uns bitte keine Originale. Mit Zusendung Ihrer Bewerbung verzichten Sie auf die Rückgabe Ihrer
Unterlagen.

Wir freuen uns auf Sie!
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon: (06051)833104 · E-Mail: personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de
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TANZ’ VOR 
FREUDE!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 292 oder 293 · Telefax (0 60 51) 833 288

E-Mail: Vertrieb@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Wir suchen bei guter Bezahlung Zusteller (m/w/d) zur Verteilung  
unserer Verlagsprodukte auf Minijob-Basis für die media line 
Werbeagentur GmbH (ab 13 Jahren).

Werde Zusteller (m/w/d) in:

• Jossgrund Lettgenbrunn

• Sinntal Jossa
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ergotherapeuten/-innen
Physiotherapeuten/-innen
in Teilzeit / Vollzeit.

Die Klinik Lohrey in 63628 Bad Soden-Salmünster ist eine private Gesundheitseinrichtung 
mit 177 Betten auf den Gebieten der Orthopädie, Inneren Medizin, Geriatrie und Rheu-
matologie. Es werden stationäre Heilbehandlungen sowie Anschlussheilbehandlungen 
überwiegend bei Erkrankungen des Bewegungsapparates durchgeführt. Ferner ist die Kli-
nik zur ambulanten Physiotherapie zugelassen. 

Die Therapieabteilung umfasst 18 Mitarbeiter/-innen in den Bereichen Physiotherapie, phy-
sikalische Therapie und Ergotherapie. Wir behandeln Patienten  nach Gelenkersatz-  und 
Wirbelsäulenoperationen, nach Amputationen, nach Frakturen, sowie Patienten mit inter-
nistischen und neurologischen Erkrankungen. Im Rahmen stationärer Rehabilitationsver-
fahren werden Patienten überwiegend mit degenerativen Erkrankungen des Bewegungs-
apparates behandelt. Die Klinik Lohrey ist für geriatrische Anschlussheilbehandlungen 
zugelassen.

Wir erwarten:
•  entsprechend abgeschlossene Ausbildung 
•  Eigenständige Arbeitsweise, Teamfähigkeit und Belastbarkeit
•  Fähigkeit und Interesse zur interdisziplinären Zusammenarbeit
•  Einfühlungsvermögen im Umgang mit den Patienten

Wir bieten:
• qualifizierte und hochwertige Einarbeitung, 
• eine vielseitige und abwechslungsreiche Aufgabenstellung, 
• eine enge Zusammenarbeit in einem interdisziplinären Team und 
• eine ständige Aktualisierung Ihres Fachwissens
• die Vereinbarung von Familie und Beruf durch individuelle Arbeitszeiten 
• interessante Tätigkeit in einem netten Team
• leistungsgerechte Vergütung 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

Klinik Lohrey – Personalverwaltung – Frau Christiane Nix
An den Augärten 1–3 · 63628 Bad Soden-Salmünster · Telefon (0 60 56) 9816 26
E-Mail: c.nix@kliniklohrey.de

von Mensch zu Mensch
AHB- und Rehabilitationsklinik
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StellenMarkt

Telefon 06051 833-241Heute gesucht – morgen gefunden

Stellengesuche

Stellenangebote
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Der US-amerikanische Autor 
David Graeber hat den Begriff 
„Bullshit-Job“ geprägt. Seine 
These: Es gibt immer mehr 
Tätigkeiten, die vollkommen 
sinnlos sind. Selbst die aus-
führende Person kann sich 
nicht mehr einreden, dass es 
dafür einen stichhaltigen 
Grund gibt. Umgekehrt ist es 
aber gar nicht so leicht zu sa-
gen, was einen Job überhaupt 
sinnvoll macht. 
Prof. Tatjana Schnell leitet an 
der Universität Innsbruck die 
Arbeitsgruppe Empirische 
Sinnforschung. „Ein sinnvoller 
Job ist nicht unbedingt einer, 
der meinem Leben Sinn gibt“, 
erklärt sie.  
Grundsätzlich sei es aber von 
Bedeutung, dass Berufstätige 

ihren Job als sinnvoll erleben. 
„Wir stecken sehr viel Zeit in 
unseren Beruf - wird er als 
sinnlos erlebt, dann ist das ei-
ne sehr hohe Belastung.“ 
Sinnzuschreibung im Beruf sei 
„immer ganz subjektiv“, er-

klärt Schnell - und abhängig 
von der eigenen Situation. In 
der Forschung gibt es vier Kri-
terien, um die Wertvorstellung 
vom eigenen Job messbar zu 
machen: Zunächst das Emp-
finden, dass der eigene Job ei-

ne Bedeutung hat. „Das kann 
man als Gegenteil von Egal-
sein verstehen“, erläutert 
Schnell. 
Das zweite Kriterium ist Kohä-
renz: Passe ich mit meinen 
Werten auf meine Stelle? Drit-
tens und viertens sind Orien-
tierung und Zugehörigkeit. 
Das eine bezeichnet das Emp-
finden, dass man als Berufstä-
tiger hinter dem stehen kann, 
was der Job oder das Unter-

nehmen von einem verlangt. 
Das andere bezieht sich auf 
das Gefühl, am Arbeitsplatz 
als Mensch wahrgenommen 
zu werden. 
„Diese Werte müssen einzeln 
nicht extrem stark ausgeprägt 
sein, um einen Job als sinnvoll 
zu empfinden“, betont Schnell. 
Wenn aber einer oder mehre-
re der vier Kriterien nicht er-
füllt sind, bröckelt das berufli-
che Sinnerleben. In diesem 

Fall sollte man sich kritisch 
damit auseinandersetzen und 
nach konkreten Ursachen su-
chen. 
Beschäftigte sollten sich eine 
Sache vor Augen führen: „Es 
gibt nicht so viele Jobs, in de-
nen ich die Welt retten kann. 
Arbeit ist heute meist Broter-
werb. Das kann Kompromisse 
verlangen - die jedoch nicht 
unseren Werten widerspre-
chen sollten“, sagt Schnell.

Wie wir Erfüllung im Job finden
Sinn als Motivation

«Was mache ich hier eigentlich?» Wer den eigenen Job nicht als 
sinnvoll empfindet, ist belastet. Dann ist es Zeit, mit dem Chef zu 
sprechen oder über einen Jobwechsel nachzudenken.  
 Foto: Alexander Heinl/dpa-mag

Runter vom Sofa - rein ins Team. Wir
haben Arbeitsstellen in Voll- und
Teilzeit sowie auf 450 €-Basis (z.B.
für Schüler, Stud., Rentner oder
Hausfr.). Bewerben Sie sich jetzt bei
McDonald's in Slü, W'bach,
Gründau, Erlensee, Florstadt und
Butzbach. Wir haben etwas für Sie.
Wetten, dass? Schriftl. Bewerbung
ins Restaurant oder unter
verwaltung@mcdgluth.de
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Auch für Rentner geeignet! Sie
möchten sich etwas dazu verdie-
nen? Wir suchen Terminierer/in für
unseren Außendienst. Bei Interesse
u. Fragen melden Sie sich bitte unter
t 06667/918935 od. 0175/6214412
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1 Fachkraft (m/w/d)
für Systemgastronomie

2 Spülkräfte (m/w/d)
für die Park-Gastronomie

4 Saisonkräfte (m/w/d)
für Fahrgeschäftebedienung/Operator

1 Reinigungskraft (m/w/d)

Ihre vollständigen, aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen

Erlebnispark Steinau GmbH
Personalabteilung
Thalhof 1 · D-36396 Steinau

Für die Saison 2020
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Elektriker / Elektroniker / 
Fachkraft für Kommunikation und 

Sicherheitstechnik (m/w/d)
für sofort oder Später gesucht. Bewerbungen telefonisch, schriftlich 
oder als E-Mail sind zu richten an:

Firma Elektro Jung GmbH
Jahnstraße 15 • 63584 Gründau • 0 60 51 - 1 51 92
elektro.jung@t-online.de • www.elektro-jung.de

Wir sind Geli. Seit nun über 70 Jahren produzieren wir hochwertige
Kunststoffprodukte für den Garten- und Hausbereich. Mit unseren
über 5.000 Artikeln können unsere Kunden die Natur in Haus und
Garten in vollen Zügen genießen.

Die Fertigung unserer Produkte findet an unserem Standort in
Alzenau-Michelbach statt. Der Großteil des Versandes wird im Geli-
Logistikzentrum in Freigericht Bernbach abgewickelt. Unsere La-
gerkapazität haben wir aufgrund der enormen Nachfrage in den
letzten Jahren stetig vergrößert und ein weiteres Lager in Freige-
richt Somborn eröffnet.

Zur Verstärkung unserer Logistikzentren in Bernbach und Somborn
suchen wir ab sofort in Voll- / Teilzeit:

LAGERMITARBEITER / FACHKRAFT
FÜR LAGERLOGISTIK (m/w/d)
Zu Ihren Aufgaben zählen:
• Selbstständiges Kommissionieren von Waren
• Durchführung und Kontrolle von Wareneingängen
• Einlagerung und Verpacken von Waren
• Weitere, vielfältige Lagertätigkeiten

Folgende Qualifikationen sollten Sie mitbringen:
• Hohe Leistungsbereitschaft
• Logistisches Talent
• Ausbildung und Berufserfahrung im Lagerbereich sind von Vorteil
• Bereitschaft zu Schicht- und Samstagsarbeit
• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Wir bieten Ihnen eine interessante, abwechslungsreiche Tätigkeit in
einem stetig wachsenden Unternehmen und eine leistungsgerechte
Vergütung. Gestalten Sie gemeinsam mit uns die Zukunft unseres
Familienunternehmens. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung (mög-
lichst per Email).

Geli GmbH Am Goldbach 1 · 63755 Alzenau -Michelbach
Tel.: 0 6023 - 97 17 - 0 · personal-bernbach@geli.de · www.geli.de

von Mensch zu Mensch
AHB- und Rehabilitationsklinik

Die Klinik Lohrey ist ein systemisch integratives 
Gesundheitszentrum. Therapieschwerpunkte sind Rehabilitation
und Anschlussheilbehandlung bei Erkrankungen aus dem
Bereich der inneren Medizin, Orthopädie und Pneumologie 
sowie ein integriertes Amputationszentrum und eine
Fachabteilung für geriatrische Rehabilitation.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt (w/m/d)

Pflegefachkräfte
 MFA im Stationsdienst

Pflegehelfer
in Vollzeit, Teilzeit und als Minijob

Ihr Profil:
•  Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als 
 exam. Gesundheits- und Krankenpfleger/in oder Altenpfleger/in 
 oder Arzthelfer/in im Stationsdienst, Pflegehelfer
 (gerne auch Berufsanfänger)
•  Verantwortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit und gewissenhafte Arbeitsweise,
 Teamfähigkeit und Eigeninitiative
•  Belastbarkeit und Flexibilität
•  Freude am Umgang mit Menschen und den vielfältigen pflegerischen Aufgaben
 einer Rehaklinik

Wir bieten:
•  qualifizierte und hochwertige Einarbeitung 
•  eine vielseitige und abwechslungsreiche Aufgabenstellung 
•  eine enge Zusammenarbeit in einem interdisziplinären Team 
•  eine ständige Aktualisierung Ihres Fachwissens
•  geregelte Arbeitszeiten, nach Dienstplan 
• leistungsgerechte Vergütung

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Sie haben Interesse an der Pflegearbeit in einer stationären Rehabilitationsklinik?
Sie sind im Umgang mit Patienten und Kollegen empathisch und arbeiten gerne in einem 
engagierten, leistungsstarken Team? Dann freuen wir uns darauf, Sie kennenzulernen!

Für eine persönliche Kontaktaufnahme und weitere Informationen stehen wir Ihnen ger-
ne telefonisch zur Verfügung. Oder senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen direkt an:

Klinik Lohrey – Personalverwaltung – Frau Christiane Nix 
An den Augärten 1–3 · 63628 Bad Soden-Salmünster · Telefon (0 60 56) 9816 26
E-Mail: c.nix@kliniklohrey.de

von Mensch zu Mensch
AHB- und Rehabilitationsklinik

Die Klinik Lohrey ist ein anerkanntes systemisch integratives
Gesundheitszentrum. Therapieschwerpunkte sind Rehabilitation
und Anschlussheilbehandlung bei Erkrankungen aus dem
Bereich der inneren Medizin, Orthopädie und
Rheumatologie sowie ein integriertes Amputationszentrum
und eine Fachabteilung für geriatrische Rehabilitation. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin einen 

Haustechniker (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Überwachung und Pflege der gesamten technischen Anlagen innerhalb und außerhalb 
 der Einrichtung
• Betreuung der Schwimmbadtechnik
• Kontrolle und Überwachung  der Einhaltung aller technischen und gesetzlichen Normen 
 und Vorgaben sowie der Unfallverhütungsvorschriften
• Überwachung der Reinigung und Instandhaltung der Außenanlagen
• Durchführung von Instandhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten  
• Einholen von Angeboten für den haustechnischen Bereich
• Betreuung von Fremdfirmen, Überwachung von deren Auftragsführung
 sowie Abwicklung von Liefervorgängen 
• Bereitschaftsdienst nach Dienstplan

Ihr Profil
• Abgeschlossene gewerbliche Ausbildung in einem gewerblich-technischen Beruf
• Führerschein der Klasse B
• Selbstständige, strukturierte  und zielorientierte Arbeitsweise
• Team- und Kooperationsfähigkeit

Wir bieten Ihnen neben einer anspruchsvollen Aufgabenstellung (selbstständiges Ar-
beiten mit hoher Eigenverantwortlichkeit) die Mitarbeit in einem interdisziplinären und 
motivierten Team mit flachen Hierarchien, familienfreundliche Arbeitszeiten und eine 
leistungsgerechte Vergütung.

Das Arbeitsverhältnis ist vorerst für 1 Jahr befristet, eine spätere Übernahme in ein 
unbefristetes Arbeitsverhältnis ist möglich.

Vergütung nach Vereinbarung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

Klinik Lohrey – Personalverwaltung – Frau Christiane Nix 
An den Augärten 1–3 · 63628 Bad Soden-Salmünster · Telefon (0 60 56) 9816 26
E-Mail: c.nix@kliniklohrey.de
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Heute gesucht – morgen gefunden

GEBÄUDEREINIGUNG
Wir suchen ab sofort eine

Reinigungskraft
für ein Objekt in Schlüchtern

4x wö. (mo-di-do-fr) von 7:00-9:00 Uhr
Deutsch in Wort und Schrift

Tel. 06055-938401

GEBÄUDEREINIGUNGGEBÄUDEREINIGUNG

Wir suchen ab sofort zwei

Reinigungskräfte m/w
für ein Objekt in SLÜ-Wallroth,

3 x wö. (Mo.-Mi.-Fr.), ab 16:30 Uhr à 3 Std.,
Deutsch in Wort und Schrift

Tel. 06055-938401

Stellenangebote
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men wir ebenfalls keine Haftung.
Der Mittelhessen-Bote erscheint

mittwochs. (Änderung der Erscheinungs-
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www.der-schattenmann.de
Tel.: 06051 - 472150

Markisen immer günsti
g!

Raumausstatter: Innen Anstrich +
Putz, Tapezierarbeiten, Kellerisolie-
rung (trocken legen), Trockenbau
und Entrümpelung, sowie Gartenge-
staltung, Pflasterarbeiten, Terrassen
etc. Hoti Hausservice 
t 06051/9777810 u. 0160/96687594

Wir führen aus Pflaster- u. Baggerar-
beiten aller Art. Langjährige Erfah-
rung! Gratis vor Ort-Angebot! Seri-
öse und saubere Arbeit! Lassen Sie
sich überzeugen. t 0151/19504396

Sie wollen renovieren? Maler- u. Ta-
pezierabeiten,  Fußbodenverlegung.
Alles aus einer Hand. Schnell, sau-
ber u. preiswert. Persönliche Bera-
tung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183/928475 o. 0179/2108959 Achtung! In welchem Keller o. Dach-

bo. schlummert eine Eisenbahn?
Sammler kauft Eisenbahn. Auch An-
kauf, Abbau u. Abholung kompl. Ei-
senbahnplatten.  t 06108/69410 

Service rund um Haus und Garten:
Hausmeisterservice, Gartenpflege u.
Umgestaltung, Baumfällung, Obst-
baum- u. Gehölzschnitt, Mäharbei-
ten, Brennholzaufarbeitung, Kleinre-
paraturen etc., seit über 20 Jahren
Problemlös. aller Art t 06058/6216 

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

Tel. (0 60 51) 1 64 83 • Fax (0 60 51) 88 78 36

• Bagger- und Planierarbeiten
• Pflaster- und Steinarbeiten
• Bäume fällen
• Zaunanlagen und Zisternenbau
• Isolierarbeiten rund ums Haus
• 
63584 Gründau - Rhönstraße 23

Rollrasen63584 Gründau - Rhönstraße 23
Mobil 01 78/4 46 67 25 · Tel. (0 60 51) 9 12 94 13 · sloma@gmx.de

Händler kauft Ihre Waffen (auch gan-
ze Sammlungen) sowie Deko-Salut
u. Schreckschusswaffen u. WK2  Mi-
litaria aller Art. www.waffen-kolo.de
t 06031-7915283 

Baumfällung
☎ (0 61 84) 5 54 83 gewerblich 

Biete 24 h-Betreuung zu Hause.
t 06172-287495Wir ren./erneuern Ihr Bad, auch mit 

Badew./Dusche, WC, Waschb., Flie-
sen, Hzg., Elektr. + sämtliche Ne-
benarbeiten, auch behindertenge-
recht, 47 Jahre Ralf Hüber Meister-
betrieb, Schäfergasse 12, 61138
Niederdorfelden t 06101-3131
www.hueber-innenausbau.de

www.bote.de

... auch als kostenloses

Haushaltsauflösung o. Entrümpe-
lung: Gewerbe, Whg., Haus.
Umzugshilfe, Renovierungsarbeiten, 
Seniorenumzüge, Messi- u. Pro-
blemwhgen., Komplettpaket v. Keller
bis zum Speicher sowie Ankauf 
u. Beratung gehören dazu. 
Fa. Die Ameisen t 06053/7775,
06184/905729, 01522/2038811 
www.ameisen-heimerl.de

B.K. Garten- und Landschaftsbau,
die Profis für Gestaltung, Pflaster-,
Mauer-, Baggerarbeiten.
www.b-k-garten-landschaft.de 
t 06183/9210543 o. 0176/27616727

Alles aus einer Hand: Maler/Tapeten,
Vinyl, Parkett, Fliesen, Bad-
sanierung. t 06181-4358764 oder 
0177-3142944

Wir kaufen ständig Euro-Paletten
CP-, Einweg-Paletten, 800x1200/1000x1200

und Gitterboxen, evtl. auch Abholung.
HTR Paletten-Service GmbH

63505 Langenselbold, Tel. (061 84) 921050
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R. Hoti Garten- u. Landschaftsbau
Pflasterarbeiten aller Art, Holzbau,
Garten u. Gestaltung. t 0160/
99189945, 63584 Gründau, Wiesen-
str. 20d.

Witwe, 1,68 gr., schlank, sportlich,
attraktiv, sucht sympathischen, ni-
veauvollen IHN im Raum FD, SLÜ. o.
HU, Ende 70, 1,80 gr., für gemeinsa-
men Lebensweg. Chiffre 96639
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ALLE 11 MINUTEN ?? WILL ICH 
MICH NICHT VERLIEBEN !

J E S S I C A, 56 J. / 1,62, ganz al-
leinst. und arbeite als Augenoptike-
rin. Ich bin eine natürliche Frau mit 
Facetten und wünsche mir über pv 
einen humorvollen Mann mit Ecken. 
Durch meinen Beruf bin ich sehr ein-
gespannt und habe Sie noch nicht 
getroffen, doch ich möchte für Sie 
– „für uns“ – da sein. Bin dynamisch 
und mag auch gerne gemütlich zu 
Hause kuscheln. Habe schlanke, 
zierliche Traumfigur u. lange Bei-
ne, bin sexy, gut aussehend – ohne 
eingebildet zu sein. Ich bin lieb, 
fröhlich, natürlich, musikalisch, mit 
charmantem Wesen. Wollen wir Ur-
laub planen, traumhaftes Bergpa- 
norama genießen oder in die Son-
ne fliegen? – Der perfekte Rahmen 
für unser Glück, halt mich fest! Ich 
bin die Frau, die zu dir steht, mit 
dir viel lachen möchte, damit wir 
ein schönes Leben und eine erfüll-
te Liebe haben. Bitte rufe an, Han-
dy 01523 - 8834050 od. E-Mail an: 
Jessica2211@inserat-wz.de. 

MITTEN IM TULPENFELD
KÜSSEN ODER KURZURLAUB 

IN DIE SONNE !
D I A N A, bin 61 J. und fast 170 cm
groß. Diese kleine Anzeige ist der
Weg zu unserem Glück und zu un-
serem ersten romantischen Ren-
dezvous, ein lustiger Kennenlern-
Abend, oder wir machen ein Pick-
nick auf meiner Terrasse – Du ent-
scheidest. Bin eine superschöne,
reizvolle Frau, lange Beine, schlanke 
Top-Figur und mit schönem Zuhau-
se. Mag Radfahren, Fitness-Sport, 
Yoga und Lesen. Bin zärtlich, ehr-
lich, treu und zu allen gemeinsamen 
Unternehmungen bereit. Dein Anruf 
ist unsere Chance, habe auch Mut, 
denn ich brauchte ihn auch, um hier
über pv zu inserieren. Ich bin nicht
abgehoben oder zickig, eher etwas 
schüchtern und sehr, sehr lieb, was
oft ausgenutzt worden ist. Meine
Arbeit als Regierungsangestellte 
macht mir Spaß und somit komme 
ich immer glücklich nach Hause.
Jetzt suche ich den treuen, lieben
Mann an meiner Seite, welchem ich
in die Augen schauen darf und der
mir immer die Wahrheit sagt. Rufe
bitte an, Tel.: 01520 - 939 5 444. Für 
mich zählen die inneren Werte und
nicht nur das Aussehen.

KUSCHELIGER HÜTTEN-
ZAUBER ZU HAUSE ODER

EIN ROMANTISCHER KURZ-
URLAUB MIT „DIR“ ALLEIN !

L A R I S S A, 65 J. / 1,64, verwitwet, 
Krankenschwester, jetzt Rentnerin.
Ich bin eine sehr natürliche, ehrli-
che, schlanke bis mittelschlanke, 
bildschöne, liebenswerte Frau mit 
Charisma, bin hilfsbereit u. lache 
gerne. Ich bin spontan, kompromiss-
bereit, unkompliziert und zwischen-
menschlich sehr kompatibel. Meine 
Hobbys sind Kochen, Backen und
Lesen. Wenn du es ehrlich meinst,
sprich mich an … liebe mich – gib
mir Liebe und das Herz entschei-
det. Wenn wir uns treffen, schauen
wir uns zärtlich in die Augen und
es passiert Liebe, Liebe und … Ich 
werde mein schönstes Kleid anzie-
hen und für dich ganz Frau sein und
immer mit ehrlich-treuem Herzen. 
Gib uns die Chance zur Liebe, un-
ser Glück liegt bei Ihnen und Ihrem
Anruf unter pv handy 0175 - 7078822.

Im letzten Drittel Hand in Hand 
mit Dir am Strand entlang !

ÄRZTIN  H E L E N E, meine 70 Jahre
sieht man mir nicht an, bin verwit-
wet und ortsunabhängig. Ich bin 
ein sehr jugendlicher Wirbelwind 
mit traumhaft schöner Jungmäd-
chen-Figur und tollem Dekolleté,
zart gepflegter Haut und tollen Bei-
nen, welche ich durch Gymnastik in
Form halte. Ich bin für Dich da, denn 
wo mein Herz ist, bin ich zu Hause.
Wie wäre es mit einem Spaziergang
am Wochenende oder wir sitzen 
gemütlich vor dem Fernseher bei 
einem Glas Wein, Händchen haltend 
und lachen viel. Ich habe Freude, für 
Dich zu kochen, wir werden glück-
lich und kleine Wehwehchen sind 
vergessen. Wir sind noch so jung,
deswegen mehr genießen, mehr le-
ben, mehr lieben + mehr, mehr da-
von … Ich möchte einem ehrlichen
Herrn gerne ALLES sein, deshalb – 
VERLIER KEINE ZEIT und habe Mut 
zur späten tiefen Liebe, rufe bitte
gleich an: pv handy 0172 - 3707138,
auch Sa/So.

ICH TRÄUME … ICH TRÄUME 
EINEN TRAUM.

Ich, M A R I E, 80 Jahre, hier aus der
Region, TRÄUME von liebevollen
Worten, die nicht nur meine Ohren, 
sondern auch mein Herz erreichen.
Ich TRÄUME von Worten, die ehrlich
sind und Vertrauen schaffen. Ich
TRÄUME von sanften Händen, die
zärtlich mein Gesicht berühren und 
die Einsamkeit fortstreicheln. Ich
TRÄUME von Augen, so tief und vol-
ler Liebe, dass ich in ihnen versinken 
möchte. Ich TRÄUME von der Wär-
me der Arme, die mich umarmen und 
halten und mir Geborgenheit geben. 
Ich TRÄUME von einer Schulter, an
die ich mich lehnen kann, um neue
Kraft zu sammeln, wenn mich der 
Tag ermüdet. Ich TRÄUME von zwei
Herzen, durch das Band der Liebe
fest verbunden. Ich TRÄUME von
Hoffnung, die nicht genommen wird, 
von Sehnsucht, die erfüllt wird. Und
ich träume und träume und träume.
Bitte lasse meinen Traum real wer-
den und rufen Sie mich bitte un-
ter Handy-pv 0172 - 3712035 auch 
am Wochenende an! Damit unser 
Traum Wirklichkeit werden kann.

EINLADUNG ZUM FRÜHSTÜCK 
IN MEINEM WEINBERG +

ICH SCHENKE DIR
100 ROTE TULPEN !

WINZER  M I C H A E L, 49 J. / 1,83,  
ganz alleinst., keine Kinder, Wein-
bautechniker mit gr. Anwesen. Ich
bin ein sehr natürlicher, dynami-
scher, hilfsbereiter, aufrichtiger, 
sportlicher Mann, glaube, ganz gut 
aussehend. Ich liebe Wochenend-
ausflüge zu den Tulpenfeldern nach 
Amsterdam, Sonnenuntergänge 
am Meer. Ich suche über pv Anzei-
ge SIE, eine fröhl. u. natürl. Frau,
die wie ich Humor hat u. auch ein
bisschen Abenteuergeist, zusam-
men eine Bergtour, Radtour oder
am azurblauen Meeresstrand Os-
tereier suchen und sich küssen. Ich 
suche kein Topmodel, sondern eine
ganze normale Frau mit Schwächen 
+ Stärken. Ich bin ein zärtlicher 
Mann, der treu ist! Bitte haben auch 
Sie Mut und rufen Sie gleich an, 
handy 0172 - 3712035 od. Mail an:
Michael0407@wz-mail.de

APOTHEKER  P H I L I P P, 61 J., 
ganz alleinst. Pharmazeut, arbei-
te viel, deshalb gib „DU“ uns die 
Chance des Kennenlernens. Ich bin
kein Angeber, sondern ein Mann, 
der Verantwortung trägt, auf den 
Verlass ist, und doch ein richtig lie-
bevoller „Sonnyboy“ mit fröhlichem
Lachen, Übermut, Fairness, Zärt-
lichkeit, Charme und ich bin immer 
treu. Ich tanze zärtlich mit Dir, mag 
Dein Lachen u. bin auch zu allen
spontanen, romantischen Dingen 
bereit, event. Shopping in New York,
Spaghetti essen in Venedig, zusam-
men Champagnerfrühstück und 
sich auf das Wochenende freuen, 
wieder Liebe u. Wärme in meinem 
schönen Haus spüren, Du darfst es 
gerne nach Deinem Geschmack ein-
richten, ja sogar mein Auto würde 
ich mit Dir teilen – „lass uns einfach 
zusammen ins Glück springen“ …
lass uns KENNENLERNEN, DANN 
OSTERURLAUB BUCHEN – WOL-
KENFREI IM SONNENSCHEIN LIE-
BEN + KÜSSEN ! Bitte glaube an 
das Glück und rufe gleich an: han-
dy 0172 - 3707138 auch Sa/So oder
E-Mail an PhilPhil@zeitung-wz.de.

WENN NICHT JETZT, 
WANN DANN? – WAHRE LIEBE 

KENNT KEIN ALTER !
DOKTOR  D I E T R I C H, fitter, fröh-
licher 70-Jähriger / 1,81 großer, im-
mer noch ein wenig berufstätiger
Pädagoge. Bin sehr jugendlich, vi-
tal, dynamisch, mit dunklem Haar.
Ich bin stark u. gesund, früher habe
ich in einer Allee Bäume gepflückt, 
heute pflücke ich noch Blumen für
Sie. Habe Auto u. schönes Zuhause 
hier in der Umgebung, mag leere, 
weiße Strände u. das blaue Meer.
Zu zweit haben wir mehr Freude am 
Leben, lachen u. lassen es uns gut 
gehen, es wird wunderschön. Ich 
bin rücksichtsvoll, ein zärtlicher, 
zuverlässiger Mann, ein Mann, mit 
dem es sich lachen u. romantisch 
sein lässt; ich suche „SIE“, meine 
zweite Hälfte. Biete Ihnen Freiraum 
für eig. Interessen, Liebe u. Gebor-
genheit in einem glücklichen Mitei-
nander, ohne einander einzuengen. 
Darf ich Sie in Ehren einladen zu
einem romantischen Essen? – Da
bin ich ganz Gentleman im blau-
en Anzug und wir lernen uns beim
Kerzenscheindinner kennen + wer-
den glücklich. Haben Sie bitte auch 
Mut und schr. Sie mir an pv eine
Mail unter: Dietrich@inserat-wz.de 
oder Tel.: 01520 - 93 95 444, auch am
Wochenende meist erreichbar.

KOMM MIT, AM HEILIGEN 
BERG AYERS ROCK IN 

AUSTRALIEN UNS UNSERE 
LIEBE SCHWÖREN

Männlich, 78 Jahre, ARCHITEKT,
P E T E R - A L E X A N D E R. Ich 
bin ein gesunder, topfitter Endsieb-
ziger. War viel auf Reisen und kenne 
die ganze Welt und die schönsten
Plätze für uns. Ich bin spontan, fröh-
lich, vertrauenswürdig, lebe in bes-
ten finanziellen Verhältnissen, schö-
nes Haus, was ich sehr liebe und wo 
ich immer etwas Neues pflanze oder 
baue, ebenso bin ich ein guter Au-
tofahrer. Dein biologisches Alter ist 
mir egal, Hauptsache, wir verstehen 
uns und haben die gleichen Interes-
sen. Ich liebe Reisen, mit dir zusam-
men nach Mallorca zur Mandelblüte 
reisen, dort die Sonne genießen –
natürlich in Ehren –, oder ab nach 
Australien zum Ayers Rock, das
wär’s doch! Können aber auch erst-
mal ein paar Tage zum Spazieren 
nach Sylt fahren. Ich habe viel Hu-
mor, viel Gefühl u. Zärtlichkeit, das
Alleinsein fällt mir schwer. Ich wün-
sche mir über pv eine fröhliche Frau, 
die wie ich tief empfindend, zärtlich 
u. treu ist, die ihr Leben mit mir teilen
möchte, gepflegt ausgehen, ebenso 
wie träumen + frieren auf meiner
Terrasse, den Regentropfen zuse-
hen, dann vor dem Kamin kuscheln
u. WIR ZWEI entdecken unsere Lie-
be. Bitte rufe an: Tel. 0175 - 707 88 22
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Carolin, 27 J. /
165 cm hat lange Haare, eine schlanke

sexy Figur, sinnliche Lippen und süße brau-
ne Kulleraugen. Leider bin ich sehr schüchtern,
deshalb ist es für mich auch schwer einen Part-
ner kennenzulernen. Bitte melde Dich üb Tel
0152-21556592 GB-W2-1005-07

Claudia, 37 J. / 162 cm bildhübsch mit
toller, weiblicher Figur u. langen Haaren. Ich
bin romantisch, liebevoll u. würde Dich gerne
mit gutem Essen u. romantischer Musik ver-
wöhnen, mit Dir kuscheln u. träumen. üb, Tel.
0152-21556592 GB-W3-1046-07

Sonja, 53 J. verw. Ich bin dklblond, mit guter
Figur u. hübschem Gesicht. Ehrlichkeit, Treue u
zärtlich miteinander umgehen bedeutet mir viel.
Ich suche einen Mann, der den Mut hat noch ein-

mal neu anzufangen. Ich warte so sehr bitte rufe
an üb. Tel. 0152-21556592 GB-W5-1033-07

Silvia, 63 J. verw., natürlich und bescheiden, eine
liebenswerte Frau mit einer tollen Figur und einem
sehr hübschen Gesicht, sieht viel jünger aus. üb.
Tel. 0152-21556592 GB-W5-1014-07

Elke 71J. verw., gute weibliche Figur, mit einer
sehr liebevollen-herzlichen Ausstrahlung, natürlich,
bescheiden, warmherzig und fleißig, üb.Tel. 0152-
21556592 GB-W5-1123-07

Simon, 27 J./ 180 cm Polizist sportlich, zuverlässig, gut aussehend,
treu und zuverlässig. üb. Tel. 0152-21556592 GB-M2-2069-07

Jörg, 45 J./180 cm Bankkfm. verw. ein einfühlsamer
Mann, mit ausgeglichenem Wesen, groß und gutaus-
sehend, kinderlieb sportlich und vielseitig interessiert,

üb. Tel. 0152-21556592
GB-M4-1002-07

Andre, 57 J. / 188 cm verw.
ein gutaussehender Mann,
selbständig mit großem Un-
ternehmen, üb. Tel. 0152-
21556592 GB-M5-1033-07

Ulf, 69 J / 175 cm Pensionär- Betriebsleiter ein
einfühlsamer Mannmit ausgeglichenemWesen,
üb. Tel. 0152-21556592 GB-M6-1011-07

Alle vollständigen Texte www.mpt-ab.de

herzenswünsche

63768 Hösbach - Siemensstr. 6

tägl von 10 bis 20 Uhr erreichbar

Seit 1997 - mit Kompetenz an ihrer Seite

mein partner treff GmbH
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Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH 
Chiffre-Gebühr von 5,– € 
(eingehende Zuschriften werden 
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 € 
Bearbeitungsgebühr zzgl. 
MwSt. berechnet

sollen abgebucht 
werden (bitte 
Bankverbindung 
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (0 60 51) 833 244 · Fax (0 60 51) 833 255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Mittwoch

Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 22,00 € 3,50 €

inklusive

 Dienstag oder   Samstag

Einzelbelegung

 Dienstag  Samstag

bis zu 5 Zeilen 14,50 €
jede weitere Zeile 2,00 €am Wochenende

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext     Rubrik  
       

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner  
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Bekanntschaften

Badsanierung

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Landschaftspflege

Musikmarkt

Musikinstrumente

Nachhilfe

Pflege/Betreuung
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Wetterwechsel können Auto-
fahrer im Winter mit gefähr-
lichem Glatteis überraschen. 
Dann gilt: höchste Wachsam-
keit und mehr Abstand zum 
Vorausfahrenden. Diesen 
mindestens verdoppeln, am 
besten verdreifachen, rät der 
Auto Club Europa (ACE).  
Das verschafft nötigen Spiel-
raum für Reaktionen, falls 
das Auto schleudert. Sanfte 
Lenkbewegungen, behutsa-
mes Gasgeben und vorsich-
tig dosiertes Bremsen kön-
nen die Sicherheit erhöhen. 
Auf komplett spiegelglatten 
Straßen sind das elektroni-
sche Stabilitätsprogramm 
ESP und das Antiblockiersys-
tem ABS wirkungslos, so der 
ACE. Wer von Glatteis über-
rascht wird, sollte besser ei-
ne kleine Pause einlegen, 

um abzuwarten, bis der Win-
terdienst die Straße geräumt 
hat, und dann entsprechend 
vorsichtig weiterfahren. 
Besonders groß ist die Ge-
fahr von plötzlichem Glatteis 
etwa, wenn Regen am Abend 
bei schnell sinkenden Tem-
peraturen einsetzt. Generell 
müsse man mit Glatteis 

rechnen, sobald die Lufttem-
peratur unter zwei Grad 
fällt, so der Autoclub. Indi-
zien können glänzende Stra-
ßen, Nebel und Raureif an 
Bäumen sein. Aber Glatteis 
sei schwer zu erkennen. Be-
sonders anfällig sind Brü-
cken und Strecken an Wald-
rändern.

Mehr Abstand und notfalls pausieren
Glatteis bei Wetterwechsel

Glättegefahr: Wenn Regen auf gefrorene Böden fällt, kann es für 
Autofahrer gefährlich werden. 
 Foto: Ralf Hirschberger/dpa-Zentralbild/dpa-mag

Auch bei kurzen Tankstopps 
oder Pausen sollten Autofah-
rer Wertsachen nicht im Auto 
liegen lassen – weder offen 
noch versteckt im Kofferraum. 
Das rät die Polizeiliche Krimi-
nalprävention der Länder und 
des Bundes (ProPK). Diebe ha-
ben ansonsten leichtes Spiel, 
und auch die Versicherung 
kommt nicht für solche Ver-
luste auf. 
Reisende tragen Wertsachen 
besser bei sich und schließen 
das Auto samt Fenster und 
Klappen stets sorgfältig ab. 
Wer eine Funkfernbedienung 
nutzt, sollte zusätzlich immer 
prüfen, dass das Auto auch 
wirklich verschlossen ist – 
denn mit Funkblockern kön-
nen Kriminelle das Signal stö-
ren und ein Verschließen da-

mit verhindern. 
Grundsätzlich sind belebte 
und gut beleuchtete Parkplät-

ze erste Wahl auf Reisen, auch 
um sich vor anderen Gefahren 
wie Raub zu schützen.

Wertsachen nie im Auto lassen
Auch nicht im Kofferraum

Wer einen Funkschlüssel nutzt, sollte nach dem Abschließen 
kontrollieren, dass die Türen wirklich zu sind. Wichtig ist außer-
dem, dass keine Wertsachen im Auto liegen. 
 Foto: Alexander Heinl/dpa-mag

Wann muss eigentlich die Hei-
zung im Mehrfamilienhaus 
angeschaltet werden? Wie 
warm muss sie einheizen kön-
nen? Und wie werden die Kos-
ten aufgeteilt? Experten ant-
worten die wichtigsten Fragen 
rund um die Heizsaison. 
Wie ist geregelt, wann die 
Heizperiode beginnt und en-
det?  
Gesetzliche Vorgaben gibt es 
nicht. Landläufig gilt die Zeit 
vom 1. Oktober bis 31. März 
als Heizsaison. Oftmals steht 
der Zeitraum, in dem nur ein 
Dreh am Ventilknopf die Woh-
nung kuschelig warm macht, 
auch im Mietvertrag und in 
der Gemeinschaftsordnung 
von Eigentümergemeinschaf-
ten. Dieser kann auch länger 
sein. 
Wie warm sollte die Heizung 
eingestellt sein? 
Das hängt von Raum und Ta-
geszeit ab. Tagsüber muss 
nach Ansicht von Fachleuten 
und Gerichten die Heizungs-
anlage so eingestellt sein, dass 
in der Wohnung mindestens 
20 Grad möglich sind. Im 
Wohnzimmer veranschlagt 
der DMB 21 Grad, in Schlaf-
zimmer und Küche 18 Grad. 
Zum Wohlfühlen im Bad sollen 
es 22 Grad sein. Von 23.00 bis 
6.00 Uhr morgens kann der Ei-
gentümer die Heizungsanlage 
so auslegen, dass die Zimmer-
temperatur um bis zu drei 
Grad niedriger ausfällt als am 
Tag. „Die Nachtabsenkung 
dient der Reduzierung des 
Energieverbrauchs“, erläutert 
Corinna Kodim von Haus & 
Grund Deutschland.  
Sind Eigentümer zum Heizen 
verpflichtet? 
Grundsätzlich ja. Denn eine 
kalte Wohnung ist ein Miet-

mangel und berechtigt damit 
zur Mietminderung. Weil ge-
setzliche Vorgaben fehlen, ha-
ben Gerichte bestimmt, wann 
die Heizungsanlage zu laufen 
hat.  
Außerhalb der Saison müssen 
Eigentümer nach Ansicht des 
Landgerichts Kassel heizen, 
wenn das Zimmerthermome-
ter an wenigstens zwei Tagen 
hintereinander unter 18 Grad 
sinkt. Die Anlage ist sofort an-
zuwerfen, wenn die Zimmer-
temperatur 16 Grad unter-
schreitet.  
Das Amtsgericht Uelzen be-
zieht sich laut Haus & Grund 
hingegen auf die Außentem-
peratur, da die Wärme in der 
Wohnung stark vom Nutzer-
verhalten bestimmt ist. So 
müsse geheizt werden, sobald 
draußen drei Tage lang unter 
12 Grad herrschen.  
Wie wehren sich Mieter, wenn 
die Heizung kalt bleibt?  

Schärfstes Druckmittel ist die 
Mietminderung. „Mieter sind 
berechtigt, die Miete für den 
Zeitraum zu mindern, in dem 
die vorgegebenen Raumtem-
peraturen nicht erreicht wer-
den“, sagt Kodim. 
Wird es drinnen nur kühle 15 
bis 17 Grad, erlaubt die Recht-
sprechung Minderungen um 
bis zu 25 Prozent. Bei einem 
Totalausfall der Anlage in der 
Heizsaison kann die Minde-
rung bis zu 100 Prozent betra-
gen. Im Extremfall ist sogar ei-
ne fristlose Kündigung mög-
lich. Der Grund für den Aus-
fall spielt dabei keine Rolle.  
Bei der Ermittlung der Minde-
rungsquote kommt es darauf 
an, welche Temperatur in wel-
chen Räumern bei welcher 
Außentemperatur erreicht 
wurde. Der DMB empfiehlt, 
die Werte in einer Tabelle zu 
dokumentieren und einen 
Zeugen dabei zu haben.

Welche Rechte Mieter in der Heizsaison haben
Es ist zu kalt!

Landläufig gilt die Zeit vom 1. Oktober bis 31. März als Heizsai-
son.  Foto: Martin Gerten/dpa/dpa-mag

Parkplätze, Garage, Lager, in ge-
pflegter, sicherer Liegenschaft, 3
Min. vom Amtsgericht Hanau.
t 01520/2311680

Trapezbleche 1. Wahl und Sonder-
posten aus eigener Produktion, Top-
Preise, cm-genau, 98646 Eishausen,
Straße in der Neustadt 107,  bundes-
weite Lieferung t 03685/40914-0
www.dachbleche24.de,                  
Ihr Produzent!

Wo. + Altbausanierg., mit Malen/Ta-
pez., Parkett/Laminat, Teppbo., Sie 
brauchen nicht auszuräumen!
Trockenbau, Badsanierungen, auch
neue Bäder, Hzg., Elektr., Innen/Au-
ßenputz, Isoliergn., Fe. + Dachfe. + 
kompl. Dachausbau. Ralf Hüber Mei-
sterbetrieb, Schäfergasse 12, 61138 
Niederdorfelden www.hueber-
innenausbau.de t 06101/3131

Ihre alten Schmal- und Videofilme
kopiere ich gut und preiswert auf
DVD.  Auch  Dias, Tonbänder und LP
in bester Qualität auf CD. 
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder. t 06172-78810

Haushaltsauflösungen / Nachlass-
räumungen /  Entrümpelungen / dis-
kret u. kostengünstig. Verwendbares
wird angerechnet. Kostenfreies An-
geb. t 06053/4709  0170/9927625

C+P Umzüge-Umzüge nah und fern.
Keine Anfahrtspauschale, kostenlo-
ser Umzugsberater, keine Material-
kosten, Küchen- u. Möbelmontage.
t 06047/986370, 0173/1700586

Häuser und ETW’s im
Kundenauftrag gesucht.

06051 / 977677 od.
0151/23 27 76 10
www.aj-immo.de

Für solvente Kunden 
dringend 1-2 FH gesucht.

1a Buchenbrennholz, absolut
trocken, in versch. Längen, ab 45,-
€/m3. t  0152-06589557

Umzüge
seit über 40 Jahren

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de

Kaufe PKW, Geländewagen u. Busse
aller Art - auch mit Mängeln u. Un-
fallschäden - zu reellen Preisen. Wir
zahlen bar. Fa. Auto-Michel.
t 06184-56281 oder 0170-9669002

Achtung Brennholz! Jetzt bestellen,
frisch od. trocken, 1 m lang od.
ofenfertig, keine Schüttmeter-
Raumeter (Ster), Lieferung möglich.
t 0160-93018661 oder 0661-45221 

www.brennholzwerk-frankfurt.de
t 0176-6696694

���������	�

����
������������
�
��	���	�������� �	���
��
�	��	��
��������������	�

�������
����������� 
��	��!����	������"�#�	��	��
����
t $%$&'())*+,%�� $%')-(*,),&-$�
�.��$'+,(,/-+&$'�

Wir reinigen in Ihrer Wohnung zu
Sonderpreisen Teppiche/T.-böden,
Polstermöbel + Matratzen, antiallerg.
mit Geruchsbeseitigung, farbfrisch
wie neu mit Langzeitimprägnierung!
47 Jahre Ralf Hüber Meisterbetrieb.
www.hueber-reinigungsservice.de 
t 06101/3131 

Blitz-Blank!!! Fenster/Rahmen, Win-
tergartenreinigung gefällig oder
Grundreinigung Ihrer Wohnung? Wir
kommen! Gerne reinigen wir auch
Ihre Wohnung alle 14 Tage mit abso-
lut zuverlässigem Personal! 47 Jahre
Fa. Ralf Hüber, Meisterbetrieb.
www.hueber-reinigungsservice.de
t 06101-3131 

FREIZEITCENTER GOEBEL
Wohnmobile – Wohnwagen

Neuwagen – Gebrauchtwagen
An- u. Verkauf – Vermietung

TÜV – Gas – großer Zubehörshop
Jahnstraße 51 – 63814 Mainaschaff

Telefon (0 60 21) 7 50 75
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vermietet Reisemobile 
und Wohnwagen

zu Super-Spar-Preisen • 
www.huettlrent.de

Hüttl rent
Info: 06181-42433-40 

Pkw-Ankauf! Mit oder ohne Mängel,
auch ohne TÜV, Selbstabholung
24h, sofortige Barzahlung, 63571
Gelnhausen, Altenhaßlauer Weg 3
t 06051/470849, 0171/2760410

Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41

V&S Automobile - PKW Ankauf mit
oder ohne Mängel, auch ohne TÜV
oder Unfallschaden, Selbstabholung,
Barzahlung, 63571 Gelnhausen,
t 0152/26315092 (24h)

Anhänger - Verkauf - Vermietung -
Service - Ersatzteile, N.C.G. Fahr-
zeugbau GmbH, 63571 Gelnhausen
t 06051/9141780
www.ncg-fahrzeugbau.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

Ankauf v. Autos ab Bj. 1961 alle
Arten: LKW, Geländewagen, Wohn-
mobile, Unfallwagen, mit u. ohne
Schäden, KM und TÜV egal. Ohne
Reklamation, jederzeit erreichbar! 
t  06431-2867746, 0176-22749486

2��� ��	.� �
������	�� 5#��� +�$$$�
�����! 0607��	�
�������8�����

����
�
4	��#���� 4#� ,� 0607�� 9�� �����! :�

�
	��� &� ;�� �
����� 6�.�����!� 8�	����
<��	#������1����'%�t $%')' /&%&''�
=����>�?�� 1���'$ /'����

1����� ,� @�� 2����� #��� +&
A�� ���� �� 
.�	�
������ �B������� :�
�
���
C&,(-%(',D�E�� #��� +/&� ; 2?�� #�
.�

F�
������� G�
	�����	� ��� 	������
�
��#�	���t �$'&'(-'%+%)',

1����� '� @�� 1�	�
� 4����� 	����� ��
!
��	������%$�
A���.���/ @2�
�����
 
!�	�� �G� �.��� :�������
�� "��
�
G��	.����:������������	.�H�	��	��
 
#�
.��t $'&+ ,%,%$,-%

+&� 
A� 1���
�������� ,� ?���� 
:�
.
�	���� ��#������� 
��� @�#��F���
:���������'�&$$� ;��t $'+/(-))&,)&

"�	�	���	� ������ �#� ������� / @�� ��� 
��.�� &$� 
A�� �
� "��
� G�
	�����	��
8��
����?�����
���?����� #��� -$$� ; I
<���t $'++(+%/*%&,

H��#�� H������ ������ �!�7�� ��� �������
����� ��	�� J56�� ����� ��
�
����� ���
�	��

����.�	�� ������ �

��� �	#����	��
�����
�	������K�����������	�������	��
��

�� �������� 1���F��� �	.� �	!�
 
�
��������G���������#���!
�	���
t $%$&,(+$%))''����$'&/&(-%&)&$+

��.� K�#>� '� @�� 4����� 
F#
������ 1�� 
������	�� �0�(2L�I���

�����
��,,$� 
;�I�<��I�������#�������������
t�$'&' %)'+$$&*��.��$%$&/ &//-

��
����� �� 2��� � �	.� J�������	#����
8�
���������	#��� ���� 2�L 8�
���
G����	�����
��	���0���#����	�	��
t $%')' ***-&'$
�����	#��#����
�M��
���


��. �������� �	.�0���	�����#����	��
��

����	.�� ����!�	� 
���	� �	.� �# 
.�����	�� 8�	��#������	��	�� G����	 
�����
��	���t $%')' **-&'$
�����	#��#����
�M��
���


���
��

�	�� �

��� 4���� K#�� �
8��!�	 ��	.�1���������	�����G����	 
��
������	.��

���
���4#������	.��	� 
�����	���t $%')' ***-&'$
�����	#��#����
�M��
���


��.� K�#(3		�	���.�(0G�  � ,�� 1���� , 
@2(���(��.(2L� ��� ��

���� ����
������!	�������	�<"�������
���?�����
,*$� ;� I� /$$� ; <�� I� ,� ??� ���
t $'+'(,&&'+-+

��.�1�.�	>�<�����	������

��,�@����
:
���� ���N��� ��
!�	�� �G�� ���� )$�
A�
�#���������������?�;�-*&� �I�<��I����
t $'+' %$*'/+)

G�
�� 36�� �9�� **�� ����� '%$� �!
�� J56
)(/$�� / J����� ������ G�
�� 36�� �@
'/($'��.!
�#
����,%$� �!
����	��J56��
- J������
���4
���
��	� �#��.����	�� 
	������	���������t $'&++ ,)*,%-&

��.� K�#�� 0G�� /� @���� ����� J�
� ��.�
C2��(0�E�� ����� &/� 
A�� ��

�� 8�
� 
.��!�	�� ��#�
 J6�� 1��

�
��� ,-$� ; I
6@�<��'&$� ; I�,�??������!��	��8J�
�����	��4#���������t $'&+(+,)*,%-&

Lustvolle Sie (34) privat 01525-729 1153
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Im Umkreis von ca. 15 km um Gründau, 
in Autobahnnähe, sind wir auf der Suche 
nach einem Gewerbegrundstück zum Kauf, 
auch bebaut, von ca. 13.000 – 17.000 m² 

für Produktion und Lagerung. 
Ihrer Offerte sehen wir gerne entgegen.

E-Mail: immogw@web.de
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Auto & Verkehr ImmobilienMarkt

Partner der Vereine

... auch als kostenloses Finden + Verkaufen

Reinigung

Rund ums Haus

Teppichreinigung

Umzug

Umzug

Verkäufe

Verkäufe

Verschiedenes

Verschiedenes

Kontakte

Erotik

Anhänger Pkw Ankauf

Autozubehör

Pkw Ankauf

Reisemobile

VW

Wohnwagen

Garagen

Gew. Vermietungen

Gew.-Immob.-Gesuche

Immob.-Gesuche

Mietgesuche

Vermietungen

Vermietungen



Glückslos-Nr.: 0212MH

Buchung & Info: Tel. 06027 409721
www.stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Mo - Fr 8.00 - 19.00 Uhr
Sa 9.00 - 16.00 Uhr
So 10.00 - 16.00 Uhr

Bitte geben Sie bei Buchung Ihrer Reise die Glückslos-Nr. an (siehe oben)
und nehmen Sie an der monatlichen Verlosung einer Reise teil. Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands

STEWA Touristik Reisezentrum
Lindigstraße 2
63801 Kleinostheim

Reisebüro 360°
11 Beratungsplätze für Flug-,
Bus- und Seereisen

STEWA Hotel
Hotelzimmer im ungewöhnlichen
Design und Stoffe von Patricia

Guilt Bistro Café Zimt
Genießen Sie unsere Frühstücks-,
Kaffee- und Kuchenspezialitäten

Bistro Café Zimt im
STEWA Reisezentrum
Lindigstraße 2 63801 Kleinostheim
Tel. 06027 40972 390
Kostenfreie Parkmöglichkeit
www.cafe-zimt.de

Ca. alle 3Wochen erscheint der STEWA Info-Brief mit aktuellen
Reiseangeboten. Diesen finden Sie unter www.stewa.de oder
„STEWA Info-Brief erwünscht“ an info@stewa.de

STEWA Touristik GmbH • Lindigstraße 2 • 63801 Kleinostheim
Zustieg imges. Rhein-Main-Kinzig-Gebiet, teilweise gegen Aufpreis! Haustürabholung
inkl. Kofferservice abWohnungstür gegen Aufpreis! PKW-Abstellung amSTEWAReisezentrummöglich.

Während den Info-Veranstaltungen können Sie in unserem
Bistro Café Zimt gemütlich speisen!Wir bieten frische Kuchen, Torten und
abends hausgemachte kleine Gerichte.

DAS ERWART E T S I E IM S T EWA RE I S E Z ENTRUM REISE-INFOVERANSTALTUNGEN im Café Zimt

Café Zimt Themenwoche: SÜDEUROPA

Di 18.02.20 15 Uhr Kanaren
Ref.: M. Murza

Di 18.02.20 19 Uhr Mallorca
Ref.: M. Murza

Mi 19.02.20 15 & 19 Uhr Portugal
Ref.: M. Murza

Do 20.02.20 15 Uhr DCS Flusskreuzfahrten
Ref.:W. Prechtl

A

Eintritt frei !

Anmeldung
bitte
unter
Telefon:

06027 409721

SEEKREUZFAHRTEN
inkl. An- und Abreise

Kreuzfahrt Tage STEWA-Sonder-
preis p/P. ab

Internet-
Code

COSTA FASCINOSA - Westliches Mittelmeer & Lissabon 11 € 699,- A20AFCF12
27.09., 07.10. & 17.10.2020

COSTA PACIFICA -Westliches Mittelmeer 8 € 649,- A20AFCP1
08.05., 22.05. & 09.10.2020

COSTA FAVOLOSA - Baltikum 11 € 999,- A20AFCF3
16.06.,28.07. & 18.08.2020

COSTA FAVOLOSA - Nordkap, Lofoten & Fjorde 12 € 1.049,- A20AFCF2
05.06., 26.06., 17.07. & 07.08.2020

MSC SPLENDIDA - Rund umWesteuropa 12 € 949,- A20AFMS26
17.09.2020

MSC SINFONIA - Adria & Ägäis mit Albanien 8 € 749,- A20AFMS30
03.10.2020

AIDAvita - Transsuez vonMallorca nach Dubai 20 € 1.699,- A20AFAV6
07.10.2020

AIDAblu - Adria 8 € 849,- A20AFAB12
17.05.& 24.05., 21. & 28.06., 16. & 23.08.,04. & 11.10.2020

Weitere Informationen unter www.stewa.de

Berlin mit Potsdam SPEZIAL
****COURTYARD BYMARRIOTT Hotel Berlin Mitte

LEISTUNGEN
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus
inkl. Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 4x ÜN/Frühstücksbuffet im
****sup.Hotel MELIÁ Berlin
• qualifizierte, örtliche Reiseleitung
am 2. und 4. Tag
• Stadtbesichtigung Berliner Osten unter
demMotto „Das Leben der Anderen“
• Stadtrundfahrt BerlinerWesten
• Auffahrt zum Panoramapunkt am
Potsdamer Platz inkl. Sektempfang
• einstündige Schifffahrt auf der Spree
• Halbtagesausflug Potsdam
inklusive Stadtrundfahrt
• Führung und Eintritt in einem der
Schlösser in Sanssouci
• Kuppelrundgang auf dem Reichstag
• Kaffee & Kuchen im Dachgartenrestaurant

des Reichstages
• freie Nutzung des Sauna- und
Fitnessbereiches
• City Tax Berlin
Weitere Infos unter www.stewa.de
Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthal-
ten. Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist: 14 Tage vor Abreise.
Aufpreis p. P., bitte gleich mitbuchen:
• Abendessen im Hotel am 1. Abend
(nicht kombinierbar mit Besuch im
Friedrichstadt-Palast) € 30,-.
• Spaziergang Museumsinsel & Humboldt
Forum am 3. Tag (1,5 Std.) € 10,-.
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen.
• VIVID Grand Show im
Friedrichstadt-Palast auf Anfrage

Internet-Code:W20KCBS

Tage Termine Preis p.P. EZZ
5 Sa28.03. -Mi 01.04.2020 € 529,- € 145,-
5 Sa18.04. -Mi 22.04.2020 € 559,- € 175,-
5 Sa30.05. -Mi 03.06.2020 Pfingsten, Ferien Bayern € 579,- € 200,-
5 Sa20.06. -Mi 24.06.2020 € 579,- € 200,-
5 Sa18.07. -Mi 22.07.2020 Ferien Hessen € 519,- € 140,-
5 Sa15.08. -Mi 19.08.2020 Ferien Bayern € 519,- € 140,-
5 Sa17.10. -Mi 21.10.2020 € 579,- € 200,-

Plauen im Vogtland
inkl. Ausflug ins Erzgebirge

LEISTUNGEN
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 3x ÜN/HP im ****Hotel Alexandra in Plauen, direkt in der Fuß-
gängerzone gelegen (Frühstücksbuffet, 3-Gang-Abendmenü)
• Stadtführungen Plauen und Annaberg-Buchholzmit
qualifizierter Reiseleitung
• Eintritt und Führung im Besucherbergwerk
GRUBE TANNENBERG inkl. Mittagssnack
• Besichtigung in einer Plauener Spitzenstickerei
• Dampfeisenbahnfahrt Cranzahl - Oberwiesenthal
• Aufenthalt in Bamberg
Weitere Infos unter www.stewa.de
Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist: 14 Tage vor Abreise.

Für Schnellbucher
Limitiertes Kontingent

Mo 23.03. - Do 26.03.2020
4 Tage
Kein EZZ € 399,-

anstatt € 439,-

p.P.

Internet-Code: A20AEPL

♥
Ein Herz für
Singles.
Kein EZZ

LEISTUNGEN
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus
(Termine 20.05.2020 und 14.10.2020 im
5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus de luxe) inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 6x Übernachtung/Frühstück in
den genannten Hotels
• 5x 3-Gang-Abendmenü im Hotel
• 1x Vesperplatte inklusive Wein in
regionaltypischer Trattoria in Frascati
• Stadtbesichtigungen Assisi und Rommit
qualifizierter Reiseleitung
• Ausflug Albaner Berge und Frascatimit
qualifizierter Reiseleitung

• abendliche Lichterfahrt durch das
beleuchtete Rom
Weitere Infos unter www.stewa.de

Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthal-
ten. Ortstaxe (ca. € 6,- p.P./Nacht) zahlbar vor
Ort. Gültiger Bundespersonalausweis erfor-
derlich.Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist: 20 Tage vor Abreise.
Aufpreis p. P., bitte gleich mitbuchen::
Besuch der Vatikanischen Museenmit
Sixtinischer Kapelle inkl. Eintritt, qualifizierter
Reiseleitung und Bustransfer € 55,-.

Rom Spezial
Eine Reise in die ewige Stadt

Internet-Code:W20KCRO

Tage Termine Preis p. P. EZZ

7 Mi 01.04. - Di 07.04.2020 € 939,- € 225,-

7 Mi 15.04. - Di 21.04.2020 € 959,- € 225,-

7* Mi 20.05. - Di 26.05.2020* Himmelfahrt € 959,- € 225,-

7 Mi 24.06. - Di 30.06.2020 Ferien Bayern € 959,- € 225,-

7 Mi 02.09. - Di 08.09.2020 Ferien Bayern € 959,- € 225,-

7 Mi 30.09. - Di 06.10.2020 Dt. Feiertag € 959,- € 225,-

7* Mi 14.10. - Di 20.10.2020* € 949,- € 225,-
*im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus de luxe

LEISTUNGEN
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl. Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 3x ÜN/Frühstücksbuffet im ****sup.NH Collection Hotel
Dresden Altmarkt
Weitere Infos unter www.stewa.de
Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Beherbergungssteuer bar vor Ort
im Hotel zu begleichen. Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist: 14 Tage vor Abreise.
Aufpreis p. P., bitte gleich mitbuchen:
• Stadtbesichtigung Dresden (3 Std.) € 25,-.
• Ausflug Elbsandsteingebirge inkl. Eintritt Festung Königstein € 40,-.
• Ausflugspaket
(Stadtführung und Ausflug Elbsandsteingebirge) € 60,-.
• Orgelandacht in der Frauenkirche € 5,-.
Eintrittskarten inkl. Beschaffungs- und Bearbeitungsgebühren.

Dresden KURZTRIP
****sup.NH Collection Hotel Dresden Altmarkt

Internet-Code:W20KCDE

Tage Termine Preis p.P. EZZ
4 Fr 10.04. - Mo 13.04.2020 Ostern € 339,- € 150,-
4 Do 30.04. - So 03.05.2020Maifeiertag € 319,- € 120,-
4 Do 21.05. - So 24.05.2020 Himmelfahrt € 329,- € 120,-
4 Fr 29.05. - Mo 01.06.2020 Pfingsten € 319,- € 120,-
4 Do 11.06. - So 14.06.2020 Fronleichnam € 319,- € 110,-
4 Do 09.07. - So 12.07.2020 Ferien Hessen € 299,- € 110,-
4 Do 27.08. - So 30.08.2020 Ferien Bayern € 299,- € 110,-

LEISTUNGEN
• Reise im ****Partnerbus
mit Bordservice
• 3x ÜN/Frühstücksbuffet im
****LINDNER Congress
Hotel Cottbus
• Besichtigung des Branitzer
Parksmit qualifizierter
Reiseleitung
• Ausflug Lausitz und Stadtführung Görlitz
mit qualifizierter Reiseleitung
• Fahrt mit derWaldeisenbahn von
Weißwasser nach Bad Muskau
• Ausflug Spreewaldmit qualifizierter Reiseleitung
• Spreewaldkahnfahrt
Weitere Infos unter www.stewa.de
Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.
Diese sind vor Ort in bar zu entrichten. Mindestteilnehmerzahl:
20 Personen, STEWA-Absagefrist: 14 Tage vor Abreise.
Aufpreis p. P., bitte gleich mitbuchen:
3x Abendessen im Hotel nachWahl des Küchenchefs € 75,-.

Spreewald und Lausitz
Cottbus - Görlitz - Dresden

Tage Termine Preis p.P. EZZ

4 Fr 10.04. - Mo 13.04.2020 Ostern € 329,- € 60,-

4 Do 30.04. - So 03.05.2020Maifeiertag € 349,- € 60,-

4 Do 21.05. - So 24.05.2020 Himmelfahrt € 359,- € 60,-

4 Fr 29.05. - Mo 01.06.2020 Pfingsten € 359,- € 60,-

4 Do 11.06. - So 14.06.2020 Fronleichnam € 359,- € 60,-

4 Do 03.09. - So 06.09.2020 Ferien Bayern € 359,- € 60,-

4 Do 01.10. - So 04.10.2020 Dt. Feiertag € 329,- € 60,-

Internet-Code:W20KPSP


